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Selbsimordkandidaten , die ihren Entschluß bereuen , sie be-Deutschland und die französischenKolonien.
Wenn auch die Tauer des Krieges sogar auf die

französischen Federhelden etwas ernüchternd gewirkt
hat, so können sie sich doch selbst jetzt noch nicht genug
daran tun , Deutschland und besonders den Kaiser als
den Inbegriff aller Ländergier hinzustellen . „W i I-
helni Imperator Rex , d Herr der Welt ",
das ist in der französischen Hetzpresse noch heute das
Schveckbild, mit dem man die allgemeine Müdigkeit zu
vertreiben sucht. Alls uns und alle , die sich noch von
französischer Phraseologie fernhalten können, kann diese
Behauptung . nur lächerlich wirken angesichts der Tat¬
sache. daß kein anderes Land der Erde seit 1870 so viel
Land unter seine Fittiche gebracht hat wie eben dreies
Frankreich.  In noch nicht 40 Jahren hat es den
Umfang  seines Kolonialgebietes verneun¬
fach  t . es von knapp 1 Million auf über 10 Millio¬
nen Quadratkilometer  gebracht , und ist dainit
— abgesehen von Rußland - das erste Kolonialland
der Erde nach England geworden . Und mag die Kritik
im einzelnen noch so viel an der bureailkratisch-militäri-
schen Wirtschaft in den französischen Kolonien ouszu-
setzen berechtigt sein, so ist doch nicht zu leugnen , daß im
großen und ganzen namentlich in den afrikanischen
Schutzgebieten recht Gutes geleistet worden ist. Ein
g r o ß e r Z u g lag in der Art , in der Frankreich Ende
des 19. Jahrhunderts sein Einflußgebiet vom Westen
Afrikas immer weiter nach Osten vorschob und den Plan
eines vonl Atlantischen Ozean zum Roten Meer
reichenden französischen Afrika zu verwirklichen sich an.
schickte, bis es vor der harten englischen Faust bei
Faschoda  znrückwich . Eifersüchtig hat Frankreich
allerdings immer darüber gewacht, daß das Fett seiner
Kolonien ihm Vorbehalten blieb . Lon einem freien
Spiel der Kräfte war käst nirgends die Rede , und die
„offene Tür " blieb nichts als eine Redeblüte . Nichts
beweist treffender diese chinesenhafte Ab¬
schließung der französischen Kolonien
als die Tatsache, daß an ihrem Handel , der in den letz-
ten Jahren sich auf 214 Milliarden Mark belief , Deutsch¬
land mit noch nicht 100 Millionen beteiligt war . Das
Viertel Afrikas , das sich in französischem Besitz befindet,
war mit Ausnahme Dahomebs der deutschen Wirtschaft
praktisch nahezu verschlossen.

In Frankreich hat jetzt eine sehr starke Bewegung
eingesetzt, die ähnlich wie in England darauf hinzielt,
die Kolonien wirtschaftlich, militärisch und politisch in
ein engeres Verhältnis zum Mutterland zu bringen,
die Kolonien noch mehr zu „nationalisieren " und sie
dem fremden Einfluß aänzl 'ck zu verschließen. Ob das
wirtschaftlich möglich sein wird , kann dahingestellt blei¬
ben und für Deutschland auch mehr oder weniger gleich¬
gültig bleiben , denn _der Gesumtabsatz Deutsch¬
lands  nach dem riesigen französischen Kolonialreich
b»lief sich vor dem Kriege auf k n o v v 1 5 Mi l l i o n e n
Mark.  Anders aber in politisch-militärischer Be¬
ziehung , und in dieser Beziehung ff« e 'i bereits nicht
mehr nur bei Worten geblieben . sondern zu Taten qe-
kommen, die gerade uns Deutschen allerlei zu decken
geben sollten . Durch Gesetz ist nämlich kürzlich den
farbigen Einwohnern Westafrikas  das
französische Bü r a e r r e cht „verliehen"  worden,
und als bald erschien auch die Erklärung st'ir diese Tat:
Durch Dekret des Präsidenten ist die Aushebung
der .Jahrgänge 1896 bis 1917 verfügt
worden ! Selbst wenn man annimmt , daß die bereits
während dxs Krieges vorgenommenen freiwilligen
„Ausbebunau :" schon einen großen Teil der wehrfähi¬
gen „Senegalesen ", schätzungsweise rund 200000 Mann,
auf europäischen Boden geführt haben , so bleibt der
Aushebung unter dem neuen Gesetz doch noch genügend
Material vorhanden . Einichließlich des französischen
Kongoaebiets , aber unter Ausschluß von Marokko, ver¬
fügt Frankreich in Westafrika über reichlich 12
Millionen farbige Untertanen.  Wenn
auch die Militärpflicht im Kongogebiet noch nicht ein-
gestibrt ist, so ist doch anznnebmen , daß auch dies nicht
mehr lange auf sich warten lassen wird . Dann hindert
Frankreich nichts, Hunderttausende oder gar eine
Million Schwarze  Deutschland als neues
Truppen material  gegenüüerzustellen . Der
„Matin " schätzte neulich, daß aus Grund des neuen Mili¬
tärgesetzes bis zum Frühstng 1917 allein 150 000 Mann
neue Truppen aus Westaffika herausgeholt werden
könnten. Und nicht viel günstiger für uns dürsten
übrigens die Verhältnisse bezüglich Algeriens und
Tunis mit ihr ?« 6 dis 7 Millionen Menschen liegen.

Der jetzige Krieg hat die bereits 1870/71 und im
Krimkriege gemachte Erfahrung bestätigt , daß das
schwarze Menschen material  in der Hand der
Franzosen eine nicht zu un rerschä tze nd e mili¬
tärische Macht  darstellt . Der westafrikanische Neger
ist bei guter Führung , wie unsere Heeresberichte wie¬

derholt festgestellt haben, ein guter Soldat , der seinen
weißen französischen Kameraden kaum nachsteht. Und
wenn man bei uns zu Beginn des Krieges dreifach an-
zunebmen geneigt war , daß die Kolonialtruppen schon
aus klimatischen Gründen nickt allzu schwer ins Ge¬
wicht fallen Pürsten , so baben namentlich die Ereig¬
nisse  u in V e r d u n bewiesen , daß diese Annahme
nur eine sehr bedingte Berechtigung hatte . Jedenfalls
läßt sich die Tatsache nicht aus der Welt schaffen, daß
die günstige und von deutscher Seite kaum angreifbare
Lage Frankreichs zu seinem nord- und westafrikanischen
Kolonialreich es je länger je mehr in den Stand setzt,
eigenen Menschenverlust schnell und reichlich auszu¬
gleichen. Solange Frankreich über diesen Rekrutierungs¬
quell verfügt , bleibt es militärisch -politisch eine Gefahr
für den Weltfrieden . In Wcstafrika hat es sich bereits
ein ausgesprochenes Bah „netz geschaffen, desicn Verbin¬
dung mit dem nordafrikanlschcn nur eine Frage der
Zeit ist. Dann wäre es »n der Lage, in wenigen Tagen
Millionen zu mobilisieren und sie alsbald auf einen
deutsch-französischen Kriegsschauplatz zu werfen . Möacn
deshalb die Veränderungen , welche der Frieden auf der
europäischen Landkarte bervorbringt , sein, welche sic
wollen : militärisch ist Frankreich nicht zuletzt in seinen
Rekrutierungslöndern zu treffen , vorab in Westafrika!

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 22. Jan . (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 22. Januar , mittags:

Östlicher Kriegsschauplatz.
Im Odobesti - Gebirge  wurden feindliche Aus¬

klärungstruppen abgewresen. Östlich von Nielmica im W o l -
hyn i scheu stießen Abteilungen des Brunner Jnfanterie-
Reginrents Nr . 8 überraschxnd in die russischen Gräben vor
und brachten 1 Offizier , 10V Mann an Gefangenen und ein
Maschinengewehr und einen Minenwerfer ein. Gut ge¬
leitetes Geschützfeuer brachte dem Gegner starke blutige Ver¬
luste bei.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Keine besonderen Ereigniffe.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Südlich des Ochridasees vereitelten unsere Truppen einen

feindlichen Vorstoß.
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes:

v. Hofer,  Feldmarschalleutnant.

Die militärische Lage.
(VonunsererBerlinerAbteilung .)

lb. Berlin, 22. Jan . (Eiq. Meldung, zb.) Im W e st c n
hat sich an den beiden letzten Tagen wieder wenig zugetragen,
abgesehen von verschiedenen Feoerübersällen am 2v. Januar,
,-nd auch sonst gesteigerter Artillerietätigkeit, z. B. an der
User, bei Hebuterne, beiderseits der Ancre, im St .-Pierre-
Baastwalde und östlich Peronne. Das gleiche Bild zeigte sich
auch am gestrigen Sonntag, Aus der CombreShöhe bei
St . Mihiel und in den Bogeien beschießen sich die beider¬
seitigen Artillerien mit Schärfe.

An der Ostfront  nahm im Abschnitt von Riga wieder
die Jeuertätigkeit zu. Westlich Friedrichstadt wiesen wir
feindliche Jagdkommandos ab. Es herrscht starke Kälte,
2 9 Grad unter Null.

In den Karpathen  wurden in der Nacht russische
Patrouillen abgeschlagen Auch verliefen dort günstig für
uns verschiedene Borfeldkämvse. Auf Schneestürme am
20. Januar am 21. klares Frostwetter. Auch in Rumänien
trat empfindlicheKälte ein. Zwischen Monte Casinu und
Oitoztal regerer Äeschützkamps. In Mazedonien  hatte
am 21: Januar eine deutsche Erknndungsunternehmunggegen
eine von den Italienern besetzte Frontstelle gutes Ergebnis.
Am gleichen Tage richtete sich heftige Beschießung gegen die
Höhe 1950, westlich von Paralowa,

Bom italienischen  Kriegsschauplatz meldet man
Geschützkämpfe von der Karsthochfläche, wo den Italienern bei
einem Feuerüberfall nicht unbedeutende Brrluste beigebracht
wurden.

Es erübrigt sich, die in Dänemark gedruckte Nach¬
richt, das rumänischeB r a i l a wäre von den Deutschen und
Bulgaren geräumt worden, noch besonders zu dementieren.

Ereignisse zur § ee.
Interessante Episoden von der ruhmvollen

Einbringung der „Mrrowdale ".
Berlin , 22. Jan . (Gig. Drahtbericht , zb.) Von der

rühmcallen Einbringung des Prisen 'chiffes „Uarrow.
dale"  durch den Obermatrosen , jetzigen ßeutmmt zur See
Badewitz  erfahren wir folgende Episode: „Darrowdale"
war unweit der dänischen Insel Hven vor Anker gegangen.
Das Land war sichtbar. Da sprangen zwei gesaugLne Eng¬
länder plötzlich über Bord,  ein Zivilist und ein Geschütz¬
führer . die sich mit SHwimmwösten versehen hatten and
offenbar für den Fluchtversuch gut vorbereitet waren . Aber
das Wasser war kalt und es ging dm beiden wie gewissen

gannon zu schreien und schwammen, so schnell sie konnten,
nach dem Schiff zurück,  von dem man Leinen aus¬
warf , um sie auszufischen. Unter der Schwimmweste hatte
der nasse Gsschützfichrer eine Postkarte  versteckt, die aa
seine Angehörigen in England gerichtet war und auf der er
für den Fall seines Todes einige Anweisungen gab. Auch
schrieb der Mann , er benütze die einzige Chance, die sich biete,
um die Freiheit wieder zu gewinnen . Offenbar war er, wie
auch die übrigen fünf Geschützführer, die zu je zweiem auf den
drei versenkten bewaffneten englischen Handelsschiffen ver¬
teilt waren , überzeug:, daß man sie, die zur britischen Kriegs¬
marine gchören und die sich als Soldaten auf Privat-
dampsern befanden, wie Piraten erschießen würde.
Über Badewitz  wird uns .noch erzählt, daß er sich alle Mühe
an Bord der „Aarrowdale " gab, möglichst roh und un¬
barmherzig zu erscheinen.  Aus seinem Verkehr
mit großen englischen Gesellschaften, so schon auf seiner ersten
Prmenfahrt mit der „Wesiiburne", auf der er mit nur 7 Mann
206 Gefangene in den Hafen brachte, habe er gelernt , uni
Eindruck zu machen, müsse man als „brutaler  P a t r o n"
auftreten . Dabei ist er ein gutherziger Mann , verheiratet
und liebender Vater eines Kindchens. Während der oan-
ge ^ Reis  e des „Uarroiodalc" vom Atlantischen Ozean nach
Swirremünde kampierte Badewitz mit seinen 16 Mann oben
aus der Kommandobrücke,  wie auf einer Insel ini
Meer . Er hatteseinen 460 Gefangenen erklärt : Ihr sollt es
gut litten , wenn Ihr jedem Befehl auf der Stelle Folge
leistet, aber beim geringsten Widerstand versenke ich das
Schiff !' In der Tat waren Sprengpatronen  ans
dem SchiffÄoden n-edergelegt worden und die Zünddrähte
führten auf die Kvmrnoirdcli rücke hinaus . Kein Zweifel , daß
der „brutale Patron " sein« Drohung wahr gemacht und sich,
seine Leute, sowie die Schar* ferner Gefangenen mit dem
Schiff vevserckt haben würde, wenn es zu einer Meuterei an
Bord gekommen wäre. Mer dre gemischte Gesell¬
schaft  auf der „Darrowdale " verhielt sich still.
Manche .waren nach dem Ausspruch eines deutschen Matrosen
„zahm wie Hunde". Die Kapitäne  der versenkten Han-
delsscbiffe, dre man auch mitgenommen , zeigten sich beson¬
ders vernünftig,  da ihnen dieser finstere entschlossene
B a d e w i tz in jeder Hinsicht imponierte  Sie taten ihr
Möglichstes, um die Ordnung auftecht zu erhalten . Rur
einmal , zu Beginn der Fahrt , hatte man auf der .Kommando¬
brücke bemerkt, wie sich Gefangene aus dem Deck Zeichen
gaben Da kommandierte Badöwitz auf englisch „Alles un-
rer Deck!" Es dauerte keine Minute  und die Gefange¬
nen drängte ': sich und liefen nach der Schiffstreppe , um
schleunigst tai Schifsslnnern zu verschwinden. Trotz dieser
ZuangSdiszrpün mag es rätselhaft erscheinen, wie ein Ober¬
matrose es fertig bringt , Tag und Nacht ein großes , ihm u>n-
bekanntes Handelsschiff im rechten Gang und Kurs zu hal¬
ten und seine Weisung, es in einen bestimmten deutschen
Hafen zu bringen , pünktlich durchgusühren.

Die bisherigen Riesenerfolge der „Möwe H".
Man schreibt uns : Die Kreuzerjagd der „Möwe ll " be¬

gann ungefähr Anfang Dezember. Die letzten Nachrichten
stammen vom Anfang dieses Monats , so daß wir die Tätig¬
keit der neuen „Möwe" über rund sechs Wochen verfolgen
können. In dieser Zeit hat die „Möwe II " insgesamt 8 eng¬
lische und 2 französische Dampfer versenkt sowie 2 englische
und einen japanischen Dampfer beschlagnahmt. Der gesamte
Tonnengehalt , der dadurch unseren Feinden geraubt wurde,
beträgt rund 6 8 50 0 Tonnen.  Von diesen wurden SS 395
Tonnen versenkt, während 13 300 Tonnen beschlagnahmt wor¬
den sind. Aus diesen Zahlen ergibt sich, daß schon die bis¬
herige Leistung der „Möwe II ' ganz ungeheuer groß ist, denn
sie übertrifft  bereits die Leistung der „Möwe 1", die ins¬
gesamt 14 Schiffe versenkt und einschlreßlich des aufgebrachten
Schiffes „Appam" den Feind um rund 58 000 Br .-R.-T. cm
Schiffsgehalt geschädigt hat. Das größte Schiff, das bisher
der „Möwe II " zum Opfer siel, war der englische Dampfer
„Georgic ", der 10 077 Tonnen faßte, der kleinste Dampfer
„Minie  h" mit 2890 Tonnen . Die Gesamtbckute ist im ein¬
zelnen folgende: Es wurden versenkt folgende englische
Dampfer:

„Dramatist " . mit 5415 Tonnen , tnt Jahre 1913 gebaut.
„Radnershire " . „ 4310 „ „ „ 1913
„Miniel, " . . . ,„ 2890 ., „ „ 1376
„Rehterby Hall " . „ 4461 „ „ „ 1908
„Mount Temple" . 9792 „ „ „ 1901
„King George" . „ 3352 „ „ „ 1906
„Georgic" . . . .. 10077 „ „ „ 1895
„Voltaire " . . . „ 8816 ,. „ „ 1907

Die französischen Segelschiffe,  die versenkt
wurden , hießen folgendermaßen:

„Nantes " . . . . init 2679 Tonnen.
„Asmeres " . 3103

Endlich sind noch zwei englische  Schiffe und ein
japanischer  Dampfer b e s chl a g n a h rn t worden. Der
englische Dampfer „D a r r o !v d a l e", der von Leutnant , z. S.
B a d e w l tz nach Swinemünde Verbracht wurde , faßt 4652
Tonnen und ist im Jahre 1012 gebaut, und der englische
Daorpfer „St . Theodore"  faßt 4993 Tonnen und wurde
erst im Jahre 1913 gebaut. Der beschlagnahmte japanische
Dampfer „Hudson Maru"  saßt 3749 Tonnen unb wurdx
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trn Jahre 1900 gebaut. Man kann aus dieser Zusammen¬
stellung erkennen, daß es sich um große und zum Teil noch
ganz neue Dampfer handelt.

Weitere Vermutungen über das deutsche
Kaperschiff.

Br . Gens, 22. Jan . (Eig . Drahtbericht . zb.) Eine Havas-
ineldung aus Rio de Janeiro besagt: Nach Berichten aus
maßgebender Quelle oermutet man , daß das im Atlantische«
Ozean kreuzende deutsche Kaperschiff die „Möwe " selbst
sei. Das deutsche Schiff „Tinto " habe sich der „Möwe" äu¬
ge schloffen. — Der brasilianische Marinemini  st er
erklärte laut einer Meldung der französischen Blätter aus Rio
de Janeiro : Der rnPenambuco unter dcmKommando deutscher
Offiziere angekommene Dampfer „Hudson  M a r u" wäre
nicht interniert , sondern als deutsche Prise  unter die
Gerichtsbarkeit des deuffchen Gesandten gestellt worden.

Gin neuer deutscherU-Bootstyp?
»r . Kopenhagen, 22. Jan . (Eig. Drahtbericht , zb.) Aus

Athen wird gedrahtet : Bei dem letzten Auftreten der deutschen
Unterseeboote ist konstatiert worden, daß die Deutschen jetzt
einen größeren Typ  oerwenden , der mit einer Ge¬
schwindigkeit von 46 Kilometer in der Stunde über Waffer
nnd 28 Kilometer in der Stunde unter Waffer geht.

Günstiges Grgebnis einer N »Boot - Fahrt.
D. Berlin , 22. Jan . (Eig . DrohLericht . z>k>.) Eines un-

ierer U-Boote, das dieser Tage zurückgekehrt ist, meldet
wiederum ein sehr günstiges Ergebnis von seiner Fahrt . Es
versenkte zwischen.dem 2. und 6. Januar sechs feindliche
HandelSdampfer  mit einer Gesamtpnnage von 14428
Bruttoregistertonnen . Zwei der Echtste waren mit Kohlen,
je eins mit Eichenholz und Erz , die übrigen mit Bannware«
verschiedener Art beladen.

Versenkt!
W. T.-B. Bern . 22. Jan . (Drahtbericht .) Lyoner Blätter

melden aus Madrid , daß der norwegische Dampfer „G r o s s a"
<1002 Tonnen ) versenkt, die Besatzung gerettet wurde . —-
Dem „Temps " zufolge ist der spanische Dampfer „Dallo"
<2868 Tonnen ) versenkt worden.

W. T.-B. Amsterdam, 22. Jan . (Drahtberichr.) Der nor¬
wegische Dampfer „E s P l e r a n z a" (4428 Tonnen ) soll ver¬
senkt worden sein. _

Oer Krfeg gegen Kutzlcmd..
Gin Gr laß des Zaren

an den Ministerpräsidenten.
Der Zar lehnt wieder jeden Friedeusgedaukeu ab.

W. T.-B. Petersburg , 22. Jan . (Drahtbericht . Meldung
der Petersburger Telegraphen -Agentur .) Der Zar hat an
den Ministerpräsidenten Fürsten Galizyn  folgenden Erlaß
gerichtet: Nachdem rch Ihnen een verantwortungsvollen Posten
eines Ministerpräsidenten ansertraut habe, halte ich es für
angezeigt. Sie auf die NächstliegendenFragen aufmerksam zu
machen, deren Lösung die Hauptwerke der Regierung zu sein
haben. Im gegenwärtigen Augenblick der Wende des
großen Krieges  richten sich alle Gedanken sämtlicher
Russen ohne Unterschied der Nationalität und Klaffe auf die
tapferen und glorreichen Verteidigungen des Vaterlandes
und erwarten in einer gewaltigen Spannung die entschei¬
dende Begegnung mit dem Feinde.  In voll¬
kommener Übereinstimmung mit unseren treuen Verbündeten
lassen fie den Gedanken an den Friedensschluß  vor dem
endgültigen Siege n i cht zu. Ich glaube, daß das mit Selbst¬
verleugnung die Lasten des Krieges tragende ruflische Volk
vis zum Schluffe seine Pflicht erfüllen wird, ohne vor irgend
einein Opfer Halt zu machen. Die natürlichen HUfsquellen
unseres Vaterlandes find unerschöpflich und schließen die Ge¬
fahr einer Erschöpfung des Landes aus , die offensichtlrch bei
unseren Feinden ausbricht . Um so größer ist die Bedeutung,
die die Regelung der unter den gegenwärtigen Bedingung «,',
so wichtigen und verwickelten Frage der Lebensmittelver¬
sorgung gewonnen hat . Infolgedessen beauftrage ich vor
allem die in Ihrer Person vereinigte Regierung , sowohl für
die Versorgung meiner tapferen Armee wie für Be¬
hebung der unvermeidlichen Verpflegungsschwieiigkeiteu
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hinter der Front Sorge zu tragen . Ich zähle darauf,
daß die gemeinsame Arbeit der gesamten Regierung auf die
Verwirklichung auf breiter Grundlage und die Fortführung
der Entwicklung der Maßnahmen , die zu diesem Zweck in der
jüngsten Zeit ergriffen worden sind, gerichtet sein wirtz. Die
Verpflegung der Armee und der Bevölkerung
erfordert eine Übereinstimmung der Maßnahmen sowohl aller
Behörden an der Front wie im Hinterland sowie der durch
Anordnung des Ministerrats vereinigten verschiedenen Helfer.
Eine andere Frage , der ich eine vorherrschende Bedeutung ber-
uleffe, ist die weitere Verbesserung der Beförde¬
rungswege,  sowohl durch die Eisenbahn wie auch die
Wafferläufe . Der Minisierrat soll auf diesem Gebiete ent¬
scheidet Maßnahmen ansarbeiten , die Nutzbarmachung ver
Beförderungsmittel sichern, um rechtzeitig die Armee und das
Hinterland infolge des JnernandergreifenS aller Amtszweige
mit allem Notwendigen versehen zu können. Indem ich die
zunächstliegenden Fragen für die bevorstehenden Arbeiten her¬
vorhebe, glaube ich ferner , daß die Tätigkeit des Ministerrats
unter ihrem Vorsitz die Unterstützung des Reichsrats und de:
Reichsduma finden wird, die in dem einmütigen Wunsche
geeint sind, den Krieg bis zum siegreichen End«
durchzuführen. .Ich halte es für die Pflicht einer
Person im Staatsdienst , den gesetzgebenden Körperschaften
gegenüber mit wohlwollender Geradheit unb Würde gegen¬
überzutreten . Bei der bevorstehenden Organisation des Wirt ¬
schaftslebens des Landes wird die Regierung die unersetzliche
Unterstützung der Semstwos finden , die durch ihre Arbeiten
m Friedens - nnd Kriegszeiten bewiesen haben, daß sie ehr¬
furchtsvoll die erleuchteten Überlieferungen meines Groß¬
vaters , Kaisers Alexander II ., bewahren.

Die Seüwievigkeite» in der LebenKrnittel-
versorgnng Rußlands.

(Drahkbericht unseres 8 .-Son - erberichterstcstters.)
8. Stockholm» 22. Jan . (zb.) Die außerordentlichen

Schwierigkeiten in der russischen Versorgungsfrage sowie
die täglich sich steigernde Mißwirtschaft veranlaßt «« in der
ersten Sitzung der Verproviantiernngskom-
Mission  nach Weihnachten eine bemerkenswerte Skan¬
dalszene.  Das Mitglied der Kommission Soloskin
führte aus , in allen Teilen des Landes habe di« Bevölkerung
während des Weihnachtsfestes Lungern  müssen . Dar
Ackerbauminister R i t t i s ch hat sich den Titel einer kraft¬
vollen Persönlichkeit erworben, was in der Sprache der
Bureonkraten einen Beamten bezeichnet, welcher weder in
der Theorie noch in der Praxis den Bestimmungen der Re¬
gierung folge. Die Regierung wolle scheinbar eine Art „Ee-
tveidewehrpflicht" einMrcu , d. h. die Requisition aller Re¬
gierungsvorräte *ii: die Armee, ohne an die Zivilbevölke¬
rung zu denken. Wären nicht alle russischen Intendantnribe-
amten bestechlich nnd verkauften das Getreide- an die Händ¬
ler zurück, so wäre Rußland heute schon verhungert . Der
anwesende Minister Rittisch antwortete mit erhobener
Stimm «, er verbiete sich eine solche Kritik , die Kommission
habe keine Forderungen anszwstellen. sondern nur die Forde¬
rungen der Regierung zu erfüllen.

*

Giue eindrucksvolle Huldigung für den
polnischen Stoatsrat.

W . T.-B . Warschau, 22. Jan . (Drahtbericht ) Heute
am Gedenktage des Januaraufftandes von 1865 veran¬
staltete das Zentral -Nationalkomitee , dem eine Reihe
großer Verbände angehören , eine eindrucksvolle Huldi¬
gung ffir den Staatsrat . Mittags 12 Uhr versammel¬
ten sich einige tausend Menschen in der Allee des
3. Mai , wo die Schriftsteller Sievesziewski und
Downarowiex sowie mehrere Stadtverordnete in be¬
geisterten Ansprachen auf die große nationale Bedeu¬
tung der Bildung des Staatsrats hinwiesen und d i e
JugendzumEntrittindaspolnrscheHeor
aufforderten.  Dann ordnete sich die Menschen¬
menge zu einem Hulüigungszug nach dem Palais des
Staatsrates , in dem eine Abordnung eine Adresse des
Zenrral -Nationalkomitees überreichte. in der dem
Staatsrat als oberste Macht Polens energisch«
Unterstützung gelobt  und bereitwillig Ausdruck
gegeben wird , auf dem Altar des Vaterlandes die größ-
ten Opfer an Gut und Blut zu bringen . Nach der

Prorgeu -Ansgabe . Erstes Blatt - Nr . 40.

Überreichung der Adresse erschien Kronmarschall von
Nietn ajowski  auf dem Balkon des PalatL und
brachte ein Hoch auf ein starkes Polen und auf alle Mit¬
arbeiter an dem Wiederaufbau des Königreichs aus , da¬
mit großer Begeisterung ausgenommen wurde.

ver amtliche bulgarische Bericht.
W . T.-B . Sofia , 21. Jan . Generalstabsbaricht.

Mazedonische Front:  Nordwestlich von Monastir
vereinzeltes Feuer der Artillerie sowie Infanterie »,
Maschinengewehr - und Minenwerfertätrgkeit . Im
Cernabogcn schwache Artillerietätigkeit Eine deuffche
Patrouille drang in die italienischen Gräben ein und
fügte dem Gegner Verluste zu. Östlich der Cerna und
in der Gegend von Moglenica nur an gewissen Stelle»
vereinzeltes Feuer von Artillerie , Infanterie und
Maschinengewehren sowie Minenwerfern . Im Wardav»
tale schwache Artillerietätigkeit . An der Struma
Patrouillengefechte und vereinzelte Kanonenschüsse.

Rumänische Front:  An der imteren Dona»
östlich von Galatz nichts Bemerkenswertes zu melden.

Deutsches Reich.
Der Kaiser in Gleiwitz.

W . T.-B . Gleiwitz , 22. Jan . Der Kaiser  stattete;
am 18 Januar , vormittags , dem hiesigen Reserdelozareü
der holländischen Ambulanz,  die hier ein er¬
folgreiches Wirkungsfeld aufgeschlagen hat. einen Be¬
such ab.

Empfang der verbündeten Parlaments¬
präsidenten beim Kaiser.

W . T.-B . Berlin , 22. Jan . (Drahtbericht .) Die
Parlamentspräfidenten der Vieibundmächte werden vor¬
aussichtlich morgen abend sich ms Große Haupt¬
quartier  begeben , wo sie vom Kaiser empfangen
werden . Auch werden sie Gelegenheit haben , General¬
feldmarschall v. Hindenburq  und Generalquartier - i
Meister Ludendorff  zu sprechen. Alsdann treten
die Präsidenten die Rückreise in ihre Herma. an.

Der .Kaiser und die Kriegerve aine.
Aus Anlaß des Aufrufs des Kaisers an das deutsche

Volk hat der Preußische Landes - Kriexerder-
band  folgendes Telegramm an den Kaiser  geschickt:

Des Kaisers Majestät,
Großes Hauptquartier.

Euer Kaiserlichen und Königlichen Majestät flammendem Auf-
rus an das deutsche Volk zu der von den Feinden gewollten Fori-
letznng des Krieges stinnnt der Preußische LandeS-Krregerverbaud
bqieistert Ai. Nachdem das hochherzige, aus Grund der stegreichen
Stellung der deutschen nnd verbündeten Wehrkraft erlassene und
aus dem Gefühle reinster Menschlichkeit heraus dem erhabenen
Herzen Euer Majestät entsprossene FriedensangebotEuer Majestät
von de» Feinden schnöd« nnd in unbegreiflicher Berblendnug abgr-
lehnt » orten ist, gibt es nur eins: Weiterer und wirr » ,
s am st er siegreicher Kampf,  bis der verblendete Feind zur
Erkenntnis kommt! I « diesem Sinne steht das gesamte deutsche
Volk an der Front und in der Heimat einmütig hinter Eurer
Majestät. Bis zum letzten Hauch  werden dte mehr als
m  Millionen Mitglieder des Preußischen Landes .Kr:egerverba»de5
flue Pflicht tun.

Der Borstand des Preußischen Landes-Lriegerverbaud« :
W e stp h a I,

Geheimer RegrerungSrat.
Hieraus ist telegraphisch folgende Antwort  eimge-

gangen:
Borstand des Preußischen Landes-KriegerverbandeS,

Berlin.
Für den kraftvollen Zuruf meiner alten Krieger und Kameraden

meinen Tank. Aus den Mut und die Treue deutscher Soldaten kg«n
sich Kaiser und Reich allezeit verlassen.

Wilhelm  l . R.
Der bulgarische JobrmrfeprLsiderrt über die
Errichtung eines Grotzbnlgarie« und die
wirtschaftlichen Beziebnngen ;um mittel«

europäischen Bund.
Br.  Berlin , 22. Jan . (Gig. Drahtbericht . zb.) Ern Mit¬

arbeiter des „L.-A." hatte mit dem zurzeit hier weilewos-i

(12. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.
Die Tunnelbauer.

Roman von Otto Hoecker.
„Dann hätten wir Geld genug zum Heiraten und

könnten irgendwo etwas anfangen . Freilich ", setzte sie
nack kurzenr Nachsinnen hinzu , „Dick Foxen grlt für
einen der Geschicktesten, er versteht sein Handwerk wie
kein änderet . Aber auch die Karrenschieber bekommen
ihre fünf Dollar täglich - bei denen kommst du so¬
fort an Das wäre doch ein Anfang . Ich könnte mal
Dick Foxry fragen . Wenn du gestern nacht nur freund-
lrcher zu ihm gewesen wärest, so würde er es schon ge¬
tan haben. Seine Empfehlung gilt etwas nnd - "

.Immer dieser verdammte Kerl !" unterbrach er sie
grollend . „Foxey . nichts als Foxey . Was hast du mit
:hm zri schaffen, he? - Und um meinetwillen nröch-
test du mit ihm sprechen, nnd ihm wohl gar schön tun ?"
Cr lackte »auh ans. „Das wirst du bleiben lassen. Zu¬
dem brcurchc ich den Menschen nicht, jo gut wie "r bin
ich auch - "

Sic fiel ihm um den Hals und erstickte mit einem
Kusse seine weiteren Worte.

„Ich sagte es ja auch nur zum Scherz . Melde dich
nur gen oft ! Ich weiß genau daß sie noch starke Männer
ernstclstr. Patz auft sie nehmen dich!" Nun tänzelte
fk durchs Zimmer und klatscht? fröhlich in die Hände.
„Das üaic einmal schön, dann könntest du schweres
Geld verdienen . Ach, Schatz, das ist ja die Hauptsache —
vi ;l und schnell Geld verdienen , dam:: wir von hier
jortkommen ! Ich wollte , du dürstest schon morgen mit
der Fnib ĉkicht in den Tunnel einsahren !"

Stil ' Blick war trübe. Wie leickst üe davon sprach,
daß er vielleicht morgen schon unter Tag fernab von
Sonne und würziger Prarieluft arbeiten sollte ! Ihr
strahlendes Lächeln begann ibn in tiefster Seele -nt ver¬
drießen.

Aber seine Verstimmung schmolz wie Svatschnee vor
der LerÄorme. als sie stch zu ihm niederbeugte und ihn

küßte. Rasch wieder versöhnt , dachte er nachsichtig, daß
sie eben ein sonnig heiteres Kind sei und als solches
den Ernst des Lebens nicht begreifen könnte. Was an
ihm lag , sollte sicherlich geschehen, um ihr in alle Zu¬
kunst diese beneidenswerte Zuversicht zu erbalten und
ihr das Dasein sonnig zu gestalten . Kate Lou hielt ihn
noch immer zärtlich in den Armen.

„Eigentlich sollte ich dich schelten", raunte sie ihm
schelmisch ins Ohr. „Schäme dich, du bist wohl gar
auf Dick Foxey eifersüchtig !" Sie kicherte hell hinaus.
„Hast gar keine Ursache dazu, wahrhaftig nicht. Aber
warum soll ich mir nicht in Ehren den Hof machen
lassen? Ich bin doch jung und lebensfroh — und du
machtest dich immer so selten . Das wird ja nun anders
werden , nicht? Wir werden uns täglich sehen können,
wenn du beim Tunnelbau ankommst. Dick Foxey meint
freilich, zum Drillbohrer rnüßte man geboren sein, denn
alles käme auf das richtige Gefühl an . Hätte man das,
so wäre das übrige nur .Kinderspiel ."

„Laß Dick Foxe» schwatzen!" Floyd lachte unwirsch
auf , schlang in plötzlicher Aufwallung den Arm um
sie und zog sie an sich. . „Ach, Mädchen, wärst du nicht
so schön und hätte ich dich nicht so unbändig und über
alle Maßen lieb , wahrhaftig , ich ritte lieber fünfhundert
Meilen weit und suchte einen Platz an der Sonne . Ein
tüchtiger Cowboy ist auf jeder großen Ranch willkom-
men. Und ich bin einer ' Aber der Gedanke an dich
ließe mir draußen in der Welt keine Ruhe — rch glaube,
ich würde verrückt! Darum toll mir nichts zu "schwer
fallen , wenn wir nur beieinander bleiben und unserem
Ziele näherkommen , Kate Lou !"

An den Sehnsuchtsjonnen in ihren Augen entzün¬
deten sich seine Sinne . Er zog sie noch ungestümer in
seine Arme und küßte sie. als ob er sie ersircken wollte.

„Ich Habs Heißhunger nach dir . du Süße — Kleine
-Ah , meine Kate Lou . du bist meine Welt — und
was auf Erden mich lockt und reizt , daL bist du-
für dich könnte ich in den Tod gehen . Mädchen. Bebakte
mich nur lieb !"

In der Kehle würgte es ihn . Lange brachte er kein
Wort hervor.

„Sieh ", sagte er dann unvermittelt , „ich weiß selbst
nicht, warum mir immer diese einfältige Angst kommt,
ich könnte dich verlieren - an einen anderen Mann,
Kate Lou. Das wäre unser aller Unglück. Du wickelst
mich um den Finger , das weiß ich selbst am besten, aber
laß nur das eine in mir schlafen, was mein . . . was
der alte Mann auf mich vererbt hat. Manchmal habe
ich Furcht vor mir selber, da raunen bei mir in der Tiefe
Stimmen , die ich selbst nicht verstehe. Laß sie nie über¬
mächtig in mir werden — - - und das geschieht nie,
wenn du mich lieb behälfft . jetzt und immer . Kate Lou." j

Mit halbgeschlossenen Augen hing sie schlaff und
matt in seinen Armen ) wie am Vorabend ließ sie sich
von ihm küssen, ohne seine Zärtlichkeit zu erwidern.
Seine Worte stürmten gleich einem Hagelschauer auf sie
ein , aber mit keiner Miene verriet sie, ob sie überhaupt
hörte , was er mit immer wachsender Leidenschaft zu ihr ,
sprach.

»Ich habe nur dich aus Erden . Kate Lou - laß
mich an dir nicht irre werden. Sieh , meine Liebe zu
dir ist so groß , daß du mir auch nicht im Scherz weh¬
tun darfst. Es toll kein anderer schön mit dir tun , ich
leide es nicht. Es wühst mir in der Seele und reizt mich
auf , wenn ich dich einen anderen Mann anlachen sehe.
Ich habe ja alles um dich hingegeben !"

Das Mädchen erbleichte.
Wie er die Blässe in ihren Zügen entdeckte, hielt er

erschrocken inne und streichelte zärtlich ihre Wangen.
„Du brauchst nicht ängstlich zu sein , Kate Lou. Ich

sage dir das ja nur . weil du doch zu mir gehörst, weil
ich sonst niemand mehr auf der Welt habe, und nicht»
um dich zu schrecken, Liebling ! Nur klar will ich dir
machen, wie notwendig du mir zum Leben bist. Wie ich
nur noch entert Schlag auf Erden fürchte. Müßte ick
ihn erleiden - oh Gott ! Es war-; besser, ich wäre
nie geboren !" Eoäjetz« « i

> • " - . ' ' ■' ^



yh ‘ 40 . Düsrtztag . M . F -mmsr 1S17.
Heleneustratze 13, Vdh. Dachst, l

Lim.. Küche. Kell. o. 1. Febr. 1, . .
(eb.  SBany .JS SK*. a&nejä»cmf. 91

Helenenftr. 16, Stb . D.. 1 Z, K, K.
'Helenenstraße 27 1 Zim.. Küche, im
, Gth-. l , gr.Ver, 1, 4. N. Vdb. P.
Hellmundstr 6»,Hth, Zim^u. K. 3341
Hellmundstraße 17, V. D , 1 L u. K.
Herderstr. 9 abgeschl̂ l -Z.-W. m. Gas

u. Elektr. auf Avril zu verm. 77
Hermannstr. 8,̂ 7l .Z^W. Näh. P7ü

6.  Ka li . Rudesheimer Str . 31. P
rmann str. 15, V.. l -Z.-W, l.—

rrnnnnttrage 18. SÄ ?. 1 Zimmeru. Küche Lu verm.
ahnstr

Karlstr. 13, SthKeller, Gasleit

16913
Apr.

. . 1 Zim., Küche u.
eitung, neu._ 148

Karlstraße 42. Frtsp, 1 $ im„ K. an
_eina . tetf ., fof. p. sp. Nah. 2. 2313
Seflcrftr>25 1 Aimmer  u . Küch? z. v.
«eiftstr . 6 ar. ZrmTuTÄ. a. einẑ r.
Michelsberg 22 Stb. 2 St .. 1 großes_ Zim. m. Küche. GaS, z. April. 221
Rerostr. 6 jJ .,Äu . Keller fof? 2781
Rettelbeckstr.̂ 15Z .Z.-W, ^Apcil. 2768

Str . 44 1 Zim. u Küche auf
l^,Ä vrr̂ . Nab, im  Laden. 51

Ouerstr. 2 Frontsp. mit Küche, Gas,
an ruh. Pers. N̂ah. 3 St . I. 2346

Weing . Dtr. 13.^ H. Dach." lHZ.-W.
NEtraße 13 2 X 1 Zim. u. Küche.

Nil r't  vtfc -, 3u verm. Näheres
Mtttechau^ Schbet Stock. 142

Räderstraße3 LZ ^ 7K." sof.̂ 2307
M Ekbrra8. V. S , 1«8Ä1 . sof.

—N^ b̂ Scholz u. Luisenstr. 19. F248
f jffllLfijrc 10 fj ). u.  K. ' Nöb. H. 3.
Remkrberĝ i . D^ iZ .7A ^ N.' V/ 'lI
Roonstr̂ lÔ V. P, 1 Z . £ &7B1011
* « & 21, Fsp, l -Ẑ -W, ' Küche imAbschl, P- Apr̂ Roll. Btsmarckr. 9.
«iidesh. Str . 31, H.Z , I-Zim.-Wohn.
Scharnhorststraße 11» Hth, 1 Z. u. K.
Schiersteiner Straße 11. Hth.. 1 Ms.

in̂ Ku che, sos. Nah. V. P . r. 2362
Sch,crste,ner̂ Str^ 20,L .7IllZ .^u. K.
Schwalb. Str .̂ 45 1 gr. Z. m. Keller.
Sterngllffe,16̂ H1ĥ ^ Zich.1l7Küch^
«alramstraße 15 sch. Dachzim. nebst
^Knchê aufZ ^ Februar zu vm. 17)
rSebeniaffe 34, Dach. 1 ZiLSteHnd
^Kuchê zû vermieten. 2354
W-bergaffe 49, H. D71Z717 mit

Gas_ Näherê ! . Stock links.
Wellritzsiraße UDachzUK . 2355
Well-chstr., V, 1 Z, D.-W," 16M,
_S l.  0 . sp.' N. Wellritz str. 57, Schuhl.
^ ^ ndftraße 15 I-Z.-ÄHissos

Nah. Luisenstraße Part. 2788
Mestenditr._ 23,_ Hth., 1-Ztm.-Wohii.
Borkstr̂ 3, Gth. P .. 1 Z. u. ffi.~ B553
Uorlftr. 31, Hth., 1 Zim. mit Küche

u-̂ Kell er. Näheres  daselbst. 2356
Zietenr. 3, H.. 13 . it. K-, 1. 4~ B579

2 Zimmer.

58. Hochv-, schöne2 Zim.
^m_Kuchŝ im. ad. sp. Näh. p. 2—4
Idlerstratze9 2

lerstr. " “ 1. 4. 136jTwf'r E! i 'py * *• 138
IbTfrftL_28_2_87T > ^ foi _ SOBart:
gbIerßr^30JrM. 2,Z, K, Bdh. 2 Si.
Adlcrstr. 60 D̂achw,̂ 2 Z^ u. K. 2360
Am Kaiser.Fr.-Bad sch. 2—Z.Z.»!

sof.̂ od., spaft ^Näh. Adlerstraße 8.
Bismarckrlng 19 I -Zim.-Dachw. sof.

zuverm , Nah,  l ^Sft,w , 2416
Bleichstr. 45. 2. ruh. Haus, ohne Htb.',

saub. 2-Z.-W., mit ob.  ohne Mans,
ẑ sl.^oü.̂ spat. N̂äh. Noristr. 7. 1 r.
«lücherstraße5. Hth. 1 u. 2 £ £ 2 'Z,K. zu v̂ SM Bismarckr. 26. 87w
«lücherstr. 9. Mtd,, 2-Z.-W. 1?H7

zuH,Arb ^ Metz. Ktü ^ P . 8181
ßlüchcrstr̂ 15,2 Ẑlm.-Wohn., m £ ~~
Plilowstr. lẐ Stb . 2,Ji8j , K.. K7lM
Eastcllstraße 1». Stb .. 2 Zim. ü. K.
^Naheres ^Adlerstratze7. 87
Dobheimer St ". 44, P .. 2 ŝch7Z7"g.

Kuche. Ms.. 2,Kcll„ 1. 4. Näh. I.
Dotzheimer Str . 55 2 Zim. u. K. sof.

zu verm. Näh.Läckerladen. 2679
Dotzheimer Straße 86 2.Zim.'-Wohn7.
^Gth., zu verm. N.  63,jf1 2419

Reimer Strafte 100 2 Zim. zu
berat. Nah, vdh. P ,̂l . 8175

Dotzbeimer Str . .120. Stbl ^ schönc
^»Zim.-Wohn., rm Dach, zu verm.
?i. M. « toll. Dotzh. Str . 120, P . r.

Dophh. Str . 122,,H.. 2-Z.-W^N7H. P.
Dotzheimer Str . 126 3-Zim7Wohm

mit Zub̂ sof̂ od. spät. N^ P . ,2363
Dotzheimer Str . 150 2-Zim.-W^ 849
Eltviller Str . 7, Hth,, 2- od. 1-Zkm.
^Wohnung zu vermieten. 181
Gltv.̂ Atr. ^4, M., 2L .-W7-Zmlsärbl
Emser Str . 46. Gth.. 2 Zim.. ev. mit

Sausreinigung , sof. zu vm. NSh.
Kaiser-Fri edrich-Rina 56. B. F250

Emser St ". 69, Gth. Frisp., 2 ZimTm
3u6 ^ aufJ - April, 300 Mk. 100

Erbacher Str . fTß ., 2-Z..W.. 20 Mk.
Erbacher Str . 9. 8, sch72-Zim.-W7^60
Feldst aße 1 2 Zimmer u. Küche u.

^1 Zimmer M ve rmieten._
eldstraße 13 2 Zim. u.  Küche. 187
eldstraße 19 2 Zim. mit Zubehör,
rankenstr. 3 2 Zinn u.,Küche billig.
ra nkenstr. 8. Sth.. 2-Z.-W. % H . 1.
ran kenstr. 11 ich. 2-Z.-W. N̂ Bäckerl

Frankenstraße 21. Hth.. 2 Zim. sofort
zu, vermiet en. _ J2805

Frankfurter Straße 85 schöne2. und
3-Zimmer-Wohnungen, neu her-
aerichtet̂ auf so fort zu  verm. 2676
riedrichstr. 12, Stb. 1, 2.Zim,-W. 'm. ^
Kücheu. Zubeh. für 280 Mk. jährl..
auf 1. 4. Näh. C- Kalrbrenner.^,

Friedrichstraße 27 abgeschl. 2-Zim.-
Wohnung auf 1. Avril 1917. 2789

Gnersenaustr. 12 2-Zim.-W.. H-, sof.
Gneisenaustr. 14, H. Frtiv7 2-Zim.-

Wohnung aus 1.  April,_ 8165
Gneisenaustr. 33 3 Z., a. Flaschen-

bieickeller. zu vermieten, 813987

Göbeustr. 5, Mtb.. gr. 2-Zim.»W
3u_üm. Näh. bei Kippina. Bit

GiibenstrHFw .-W,. 2—3 117717 G'
Grabenstr̂ 28,1 . 2 Zim. u. Küchc.
Hall garter S tr. 3. Mib.. 2-Zim.-W , 1
HMgarter Straße 7, 1. St ., 2-Zim.-

Wohnung zum 1. April 1017
zu vm. Nah, beim Hausverwalter

. Engel.  Er dgeschoß. F2Q8
Hallgarter Str . 9, Borderh., schöne 2-

Z.-W., mit Veranda u. Zubehör,
«onnens ., kein Hth.. auf 1. Avril

„zu ^verm,_ Näh. Part, li nks.  8 26
Hrlenenstraßc 11 2 Z. u. K. 1. Äp« :
„ zu^verm._ Näh. Hth. Part.  218
Helenenftr. 13, Vdh. 1. 2 Zim.. Küche,

Keller, ev. 1 Mans., auf 1. 4. 17,
320 Mk. ohne Mans. 90

Kelenenstr. 16, Mtb.. 2"^.. "K.' u'
Helenenftr. 18, Htb.. 2-Zim.-Wohn.,

18 u. 22 Mk. N. Kern.  L . 1. 86670
Pelenenstr. 27 2 gr. Z.. K.. 851727(56,

1. 4„ Gas.  Elekt r. Nah. Vdh, P
Hellmuudstr. 23 2-Zim.-W. m. Zubeb
He llmiin dstr. 29, S .. 2- 0. l -Z.-W. G.
Hellmuud str. 32 2 Z., 1 K.. 1 Mans.
Hellmnndstr. 44, 2. sch, gr. 2-Z.-W7
Hellmundftr734, Vdh. 172 - u. 3-Z.-
. Wohn, auf Avril. Näh. Wirtschaft.
Hermanustr. 3 2 Z. u. K.. 1. Avrch

Wiesdsderrer TrrgLkstt. Msrgen-An- gabe. « rfi-S Matt . Lette 7.

Hermanustr. 7, V. D .. ^
f-Äust. a.  1 . April. N. V. P . 81056
ermannstr. 22 2-Z.-W. mit Zubeh
er'ngurtenstr. 17, B. 3. 2-Z.-W. per
April. Näh. Noll, Bismarckr. 9 u.
daselbst bei Sin ghof. _ 814 963

Hirschgraben 10 S.Z.-WTHt Mschll
_für 18 Mk. zu vermieten. 2606
Ho chstätte nstr. 10, V.. 2-Z.-W.7) 7 4.
Jahnstr. 36, V., Z-Z.-W.. 370 M.. Av r.
Karlst-aße 30, Mtb. Dachst.. 2- u. 3-

Zim.-W. zu verm. Näh. B. P . 186
1. 2-Z.-W.. W714I

u. K̂ , gl.̂ od. sp,
Ki"chgafle 13, Stb . 1, ' kl. ftbL 2-Z.

Woyn. sof. Nah. Lutladen. ^206
Kirchg. 22.Lsv, . 2 Z- K.. 1. 4. N. d. 2.
Lleiststr. 3, Hth,. kl. 2-Z7-Wd87l7.

Bes. 12—2 Ubr. N. Hambach, B. 1.
Kleiststr. 13, Stb . Frtsp.. 2-Zim.-W.
Köruerstr. 3. Füsp .-W.. 2 Z.. K. u.

Ke ller, an ruh. Pe rson ab zugeben.
Lorelepring 8 2-Z .-W- rn. Balk. im

Hth. auf 1. Avril zu ve rm. 8297
Lothringer Str . 25. Dach. 2 Zimmer.

1 Küche il  1 Keller preiswert auf
sof. oder spat, zu verm. Näh. bei
Haus verw. Brahm. do rt. F 226

Töthr. Str . 27. H„ sch. 2Z7W 7N7 PI
Macktstraße 12, Hth.. 2 0. 3~ 3 . u.

Küche zu verm. Näb. Vdh, 2 r,
lauergasse 12. Hth.. 2 Z. u. Küche,
neu Hera,, f. 18 Mk. m. N. V. 1 r.

Mwuritiußstraße 12 schöne Fronisv7
Wohnung. 2 Zimmer u. Küche, so¬
fort oder später zu verm. Nah.

. bei Herrchen. Laden, 1-—3 Ufa.
Micheksberg 1st. "Hth.. schöne2>Zim7

Wohn, m. Zub. Nah. 'Part. 144
MichelSbe — — —-Nichelsberg  21 2 Zim., Küche sofort.
Moritzstr. 31 schone Frontsp.-Wohn..

2 Zinr., Küche. Kammer, an einz.
Person oder kinderlose» Ehepaar zu
verm, Näb. bei Rapp das. 2383
0"itzstr aße  44. Stb , 2. 3-Z7T . 2384

Mühlgaffe ,17. H, Ms,. ,2 Z. u. K. 1S3
Nerostr. 27,,H. 1. 2 Z„ K, N. P.L7184
Ne"vstraße 29 2 Ziui. u. Küche.  2711
Nrroftr. 40, P . r., 2 Zim. u. Küche

an kl. Fam. Näh. S th. P . l. 182
Zim.-Wohn, auf sof.

-ckirn , Htb. 1. r 383
Rettelbeckstr. 12, Laden, sch. 2-Z.-W7

>Ldh.,̂ Sonnens,,̂ auf 1. , 4. 8 670
Rettelbeck str. 21 2-Zim.-Wohn7" 8S9
Rettelbeckstr. 24 schöne 2-Z.-W. mit

Terrassean erb . Leute bist. 65679
Reug. 18 2-Z -W. N. Korbladl" 2386

eugasfe Ist sch. Wohn.. ^ Zimmer u.
_K üche. Nah, bei Jacob!. 111
Nirdcrwtrldstr. 14. P , t . 2-8.M £ ! £.
NikolaSstr. 7, S tb. D.. 2,Zim7u7K.otrum uym, <> v u>. xU«£ 48 QiUU u. OV«
Örauieustr̂ 8, Ŝtb772 J „ K. N7V , 2,
Oranienstr. 22, LH , 27Zim7-WohnI
- iof. N, Eaenolf u. Luisenstr. 19.  P,
L,ünienstr.°25, 0 .. 2 Z.. K.. W.
Oranienstr. 47, G.. 2 Z., K,  N . P . 1 r.
Oranienstc. 48, Hth. 2 r.. 2-Zlm7Wi

Nah. Pdb. 3. von 10- 3 Uhr. F225
iß, bei Rubel,

2- Zirn.-Wohn. ' au  vermieten ._
Philivvsbergstraßr"17/19 Wohnung.

2 Zimmer und Küche auf sofort
od. spä ter. Näĥ 2. Stock r. 3705

Platter Straße 28 Wohnung, °2 Zim.
_u . Kü che, zu vermieten. F247
jltttleT2 t-73l ~S-Z..W. soi77i7ioät.
Rauenthaler Str . 11, Mtb.,1. 2 Zim7.

1 Küche u, 1 Keller preiswert auf
sofort od. sväter zu verm. Näh. der
Ullmann, Bdh. 2. _ F 250

Rauenthaler Str . 23 2-Zrm.-Wohm
Roheres 1. S tock recht». _ 207

Schulbcra 4 schöne2- ob. 3-Zim.-W,
mit Zubehör  a uf 1.  Avril zu verm.

Kl. Schwalb. Str74 ? V., 2.Z..W7 sof
. Nab, da,. 1 St . u. Luisenstr. 19, ff,

-EU
. 0. sp. Näh, das.

Schwalb. Str . 36.
L-,̂ 8 Msd. u. K..

SchwalbachU Str . W7"Htb.. 2-Zim.
—Wohn, mit Zich. auf 1. April. 173
Schwalbacher Str . 79, P .. schöne helle

Wohn., 2 Zimmer u. Küche. 1. St .,
_ans 1. Av ril zu vermieten._ 2790
Sedanplatz 3 kleine 3-Zinimer-Wohn.
-M - verun, Räh. Vdb, P. 614374
Seembenftr. 9, H., 2-Z.-W-. 1. 4. 6161
Steingaffe l2 . l̂ frdl.̂ 2-Zim7Wohn
Stein ^. 142 Z., K.. K. R. "
Steingasse 15, H., schöne2-Zim.»M-,

Stpetsek., Klos, im Abschl.. GaL. au'
_ l , Av ril 1917. Näh, Bdh. 2 lks.
«temgaffe 167 V.. 2 Zim. üT'KückL
Stein gaffê 26, V.,u .̂ H. D,, 2L .. K.
Steiug . 34L Ẑ u. K-. 16 u.' 25. 2787
Stiftstraße 24. Hth.. '2.Zim.-Wohn.

Mit Mans. sof ort zu verm. 3740
Wagemannstr. 14 2 Zim. u. 233
Wagemannstr. 35. 1. 2-Z.-W. (28h
WalramstrVk, Näh7v . 1.
Walromstr. 12. H. D.. 2 Z.. K. 8661
Walramttr. 13 Msd.. 2' Z.. K.. sofort,
Walramstr. 18 2 Z^ u. K. Näb. P
Walramstr. 21 2 Z.. K. £  0 . sp. 8385
Walramstraße 23. B.. L-Zim.-Dachw
Walramstr. 377Sth. D.. 2Zim . u. K,
W-terl»,str^ ^ .Hth,. 2-Z^W,7"i . 4.
Web erga sse 50 2-- od. 3-Zim -Wobn.
Weilstraße 12, Erdg.. 2-Zim.-Wohn,

Mit Abschluß auf 1. April zu vm.
Nab. Vdh. 1, zw. 4 lt, 5 Uhr . 179

Weilstr. M O-Z.-KTMT ^Sb, , s." 176
Wellritzstr. 21, Frtsp.. 2 Zim7 K.7iof
Wellritzstraße 37 2 Zimmer und

Küche zu  vermieten. _ 8 848
Wellritzstr. 40 2Lim .-Wohn., Vdh, 1.

1. 4. zu vm. Näh.  Laden Bart . 32
Werderstr̂ 8H Z.̂ u.Lüche. 1̂ 4. 127
Werderstr. 9. Stb. D., 2 Zim.. Küche,
^Kell ..,an r. L, N. V. P . l. 8 646
Winkeler Str . 67v .. sch. 2-Z.-W. 613
Wö'thstr. 26, Ms772~S-  it K. Näh. 2.
Jorkstraße 6 große 2-Zim,-W., Hth..

für April. NA . 1 r„ Kaeseb ier. 630
Ziete«r.L . V. Fsp.̂ 2 Z^u. K^ 8578
Zieteuriug 6, Stb ., 2 Zim.. Zubehör,

iofort zu verm» Näheres Franz
Vaulr. Röderstra ße 38.  63

Zwei
zu vm.

2-Zim.-Wöhnu»gen u7 Werkst,
vm. Näh. Rerostraße 36, 1 r.

3 Zimmer.

Adelheidstr. 14, Hth.. 3 Z. u. Zub. auf
April 1917 zu verm ieten._ 2318

Allerstraße 7, nahe Lanagaffe/schön,c
. L,3lm. u. Küche. Näh. Lab. 2421
AdlerstrTN.Lrtsp .. 3_  kl. u, K. 88
Adlerstr. 15, Hth., 3 Z. u. K. fßi. ob.

spät. Preis S6ü Mt. R. Frifeurl.
Adlerstr. 23' Frtsp.-W^ SZ .. Küche',Vdb, billig zu vm. Nah. 1 « t. 9
Adlerstr 7377P 737Z7W7's.
AbolfSallec6. gT &., 3 ZTmnFKWe

u. Keller zu vm. Nah. V. E. 2423
Wolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Nöb.

rm Speditionsbüra. 6 5683
Adolfstr. 10. Mb . 2. 3-Z.-W7M vm.
^Näheres Vdh. Part . 2424
Alb rech tste. 8. H., S-Z7W. m. Ml 183
Blbrechtstratze 36, 3. schöne3-Zim.-

Wohn, mit Zubeh. sof. oder später
zu verm. Näh, da selbst.  2693

Bohnbofstr. 8. Gth. P.. 3-Z.-Wohn..
Küche, Bad usw.. Zentralheiz., auch
für Büro geeignet, auf 1. April
zu verm. Leber._ 140

Nhcing. Str , 13, § 7P .. sch. 2-Z.-W.
Rheinst̂ . 88. G,. 2-Z^W. ÄTHTMohw
Rieblstratze IS. Bdh. 2. sch. 2-Zim.-

Wohn, mit Bad u. Mansarde auf
J917 _au_b. N. P . 2790

Röderstr. 6, Hth.. 2 Z.. K-, 1. 4. 58
Nöderstr. 7 2-Zim.-Wohn. zu verm.
Röderstr. S gr. 2-Z.-W-, V.. 1. Avril.
Röderstr̂ 20̂ 2- Z-Z..Wohn.. Krtfp.
Röderstr. 20.  Stb .. kl̂ 2-Zim,-W. frei.
Röderstraße 34» Vdh., 2 Zim., Küche

u. Kamm er aufL . Aprrl̂ zu verm.
Römerbe,« 36, ,yth. P .,L .Z.-W.. neu.
Rüdesh. Str ^ 31, H7̂ 2.Lch. 2-Z.-W.
Saalgaffe" 8,„2, 2-3 -W.. 1. 4. 2809
Saalaasse 10, Dackiw.. 2 Z.. K. u. K.

au sofort oder,später zu vm. 2720
Saalgasse 32"Mans.-W., 3 Z.. K. 2395
Schachtstr. 11 sch. 2-Z..Wobw"814718
Scharnh orststr. IlT^Gth.. 2-Z im.Ml
schiersteiner Str . 9, Frtsp, 2-Zlm.-Wohn. an einzelne Leute. 2812
Schiersteiner Landstr. 8Na . d. KasZ

2-Zim,-WQhn. im Hth.. mit GaS,
zu verm. NÄH dajemst. «

Bertramstr. 18
sof. zu vm. Näh., Part. B14001

Brrtramstraße 21 3-Zim.-W.. Kücbe,
2 Keller. Mansarde zu verm. Näh.
daselbst bei Wort . _ B14002

Bismarckr. 11, 3, 3-Z.-B .. lBalk .,
Bad. M „ 2 Kell.. gl. od. 1. April,

Alsmarckring 15, P .. 3-Zim.-Wohn.
zum 1. April. Näh. Laden. 8183

Bismarckr. 36, P., sch. 3-Z .-W- zum
. Avril. N. das, u. B, « t.^Müller.

Btrichfträße 30 8-Z7D . sof. od. spät.
Bleichstr. 49, Ecke Bismarckr., 37 St ..

3 Z.. Küche. Badet.. 2 Balk.. GaS.
Elektr. Näh. Zigarren laden. 6 36

Blücherstraße9, Mtb., 3-Zim. Wohn,
auf 1. April 1917 zu verm. Nah.
m Me», Mtb. Bart. 8182

Müchcr ftr, 10, 1 g,Z -W-N -^ hNv
BlücherstrWI, f l , 3.Z7W7A7B7FI
Blücherftraße27, 2 r.. 3 Zim.. Bad

»sw., sof. zu verm. Besichtigung
l0- 12̂ Uhn Näh.Nasclbst ., 2427

Kilowstraße 4, ErkVeschoß, 8 Zim..
K. n. Zubeh, bet gleichz. Ueber-
itahme der Aufsichtu. Reinhaltung
zum 1. Avril zu verm. Näheres

. « eerovenstraßc 5. 2 links. 231
Bülvwstr, 4. 1. 3-Znn..W, mT̂ Salk,
. sof. ob. später. Näh. P . r. 814 007
Bülowstraße 4 Mans.-Wohnung von

3 Räumen zum 1. Avril zu verm.
Näh. Seerooenstraße 6. 2 lks. 332

Dotzheimer Dtr. 16 8-Zim.-Wohn. m.
Gas, event. auch mit Kammer, nur

. an ruh. Leute ohne Kinder. 225
Dotzh. Str^ 18 2 u, 5 Lim .. rüTherg.
Dotzheimer Straße 62, 1. 3 Zim. u.Küwe. mit reich!. Zub, per 1. 4.
.zu v. Näh. bei « preß das. 3375
Dotzh. Str ^63, Htĥ ,3 -Zim.-W." 8 84
Dotzhe imer  Str . 87. Mtb.. 3-Z.-W, s.
Dotzheimer Str . 94 schöne8-Jim .-W.

mit Zubehör auf  1 . LvriL _ 200
Dotzheimer Straße 100 8 Zirnmew

Näh. Bdh.  Part , Bl. _ B178
Dotzheimer Str . 102. P. r.. 3-Zim..

Wohn, auf  sosort Zu verm. 615832
Dotzheimer Straße 105 große Helle

3-Zimmer-Wohnung mit allem Zu,
dehör preiswert zu verm. , 230

Dotzheimer Str . 108, Gth. P , 3 Zim.'.
ÄKche. Mans., zum 1. 4. 17 zu vm.
Ruh. bei Grcmbaum, 108, 8, FZZg

Dotzheimer Str . 122 sch. 8-gim.-
Ä P r.7aui 1.  April . B1

Dotzbeimer"Str . 124, Vdh, 3-Z.-D7
. iof ort billig zu vermiet en. 2430
Dotzüeimrr Dtr. 150 ß-Zim.-Ä . 84?
Drudenstr. 5. P , :3- 4-Z7-W7"2 Ms'
Drüdcnstr.'5. Ztb N37Ẑ̂W7söf7o7' fp.
Drüdenstr. 8» VM , 3- Z,m.-W. bin.
Eckerilfördcstr. 6, 2 r, schöne3-Zim.-

Wobn. z. 1. Avril. Näh. B. l. 8164
'tmiimMiol  2431

enb'ögcngaffe 11, L.'3-Z.-W, Zub,
1- ob. sp. zu v. N. das/,! St . 2432

Eleonoren str. 10N -Z.-W- N7 Rr75 . 1.
Elsässer-Platz,4 , 2. 3'.Zim.-W7" 882
Eltv.' Str . 9 L-Z.-W.71 . Et. lTH l?

z. v. N. Verwalt, od. 1. Et. r. 2744
FrankenstrW0L -Z,-W. ,̂Zub, 81064
Frank en str. 23, am R, gr. 3-Z.-W.
Friedrichstraße8. Vdb. 3, 3-Z.-W

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
_Hausmeiste r, im  Hinterbau , L433
Friedrichstraße8, Hth. 2, '3-Z.-W. auf

Avril. R- b.  Hausmeister, Htb. Ä>9
Friebrichstr. 12. 'V7Ms, -W, 3 Zim,

Kücheu. Zub.. f. 240 Mk. jährl, zu
verm. Nah. E. Kalkbrenner.

Friedrich str. 27 he rrsch.,3 -Z.M . fofT
FriedAchstt. 37 schöneF-Zlm. Wohn,

St b, billig zu  ve rmie ten. 79
Frirdrichstr. 44. V. 3u . "

Küche, Rk ans. Näh. H. Jung. , 243
Georg-Auguststraße8, Bdh. 1. 3 Zim.
- nlil Mans. auf 1. April zu vm. 819
Gneisenaustr. 12, H, 3-Z.-D .', Dach.

zu vm. Näh. Vorksir. 6, Kaeseüier.
Gneisenaustr. 31 3 Z, Küche, K. 8262
Eenstr . 177 PT'lT'sch, gr, 3-Z.-W,

geschl. Ba ll , Bad usw, 1.,4 . 17.
Grabenstr. 28 schöne S-Zim.-Wvhn.
Gbenstr7327 N72 , 37Zim. u. Zubeh.

sofort oder spät er zu verm.  2367
Gräbenstraffe 34 schöne3- u. 2-Z.-W.
_so f. N. Uhrenl. Weber«. 28. , 156
Gnstav-Aholfstraße 16 große 3-Zim.-

Wvhn, Pr . 400 Mk. Näh. Lad 204
Gustav-Adolfsträße 17, 1, schone3-Z,-

Wohn, Süds, auf 1. April 1917.
Näh. daselbst Pari . r,^Neutzer. 215

Helenenstraße 1 schöne 3-Zimmer-
.^Wohnungen sof. od. sp. zu v. 2487
Heleneustr. 13, Bdh. Erdgesch, 3 Z,

Küche, Keller auf 1. 4. z. vm. Nah.
, ^Schwalbacher̂ Str ^36, Büro. 217
Helenenftr. 187. Mth7,K.  ü . K.
HeUmniidsti-7 4, 'Hth,"Dach. sch. 3-Z.--

Wohu.  auf sof. Näh. Laden. 2438
Hellmuudstr. 5, P . l, schöne Ä*

WÄn . au# 1. äpnLJKäB. 1 I. B213
Hellmundstr. 33. H. 2, 3 Zim, Küche

usw. auf 1. Avril zu verm. 5ö
He llmundstr. 40. 1 r, 3-Z.-W., bill.
Hellniundstraße 43, 2. Stock, schöne

3-Zirn.-W. st Näb. Lui senstr. 19.
Hellmundstr. 4P, P. P , Z-Z.-Wohn.

zum 1. April 1917 zu verm.  814
Hellmundstr. 58, B, sch. ar. 3-Z7-W.
^ m. Zub, 1. April.  N . Stb,„2. 1̂0
Herderstr. 3, pass, für 2 Faoiilien,

3 Zim. u. K. u. 2 Zim. m. Kochg,
Son nens eite.  Räb - 1 S t. 816082

Herderstraßc6, 17 3-Zlm.-Wöhn. auf
. 1. Avril 1917. Nqh7l . St . r. 2786
Herderstr. 7, 3. Et.. 8-Z.-W. in. gr

Bat^zim. Näh, dgf. od. Kleiststr.  4.
Herderstr. 9. 2, 3-Z.-W77  ApZI7" 78
Herderstraße9, Mtb. 1 St , 3-Zim^

Wohnung zu vermieten._ 76
Herderstr. 11 schöne, am Lurembürg-

platz gel, 3-.Zim.-Wohn. m. Ä, u.
_Zub . z. 1. April. Näh. Ierono . Stb.
Herderstr 11, Stb , S-Z.-Wohn. mit

groß. Stall , Remise u. Futterraum
zum 1.  Avril ._ Räh. Ierono das,

Herderstr. 11, Stb , M -W. m. Küche
z. 1. April zu v. Naĥ Jeroiio das.

Hermanustr. 20 3-Z.-W, 3 Ŝt , 1. 4j
Heringärtenstr. 2, B, Ecke Nikolas-

Hirschgraben 13. 1. 3 Z, 1 K. u. Ms.
sof. od. svät. zu vnl. Näh b. Haus-
meister Hild, Büding enstr. 4. 2306

Mo"itzstraße 12. Gth. 1. kl. 3-Zim.-
Woh ii. an kin de rl. Leu te zu v.  2779

Mori tzstraße1$^8lZInü>Wohn. 2451
Ne-ostr. 11. P. 3 Z, K. u.  Zb" 2462
leroftraße 39 3 Z. u. K, 3- St. 2453

Rettelbeckstr. 15, 3, 3-8 --W., auch mit
^Werkst, auf 1. Avrrl zu v. 2748
Rettelbeckstr. 18, Vdh. A. sch- gr. 3=8 .»
_Wohn . sof. ob. später._ _ _ 8 382
Rettelbeckstr. 24, 1, schöne3-Z -̂W. m.

Zubeh? auf 1. Avril zü vm. 81 74
Nrugaffe 18 3-Z.-W. Näh. Korbgesch,
Nicderwäldstr. 4, Gth.. 3-Z.-W, mit

teilw^ Housarb, gl. od. sp._ 2800
Niederwaldstr. 11 sch. 3-Z.-W, 1.  4.
Oranienstr. 2, Ecke Rheinstr, 2. M7,

3 Zim. u. Zubeh, 1. April zu vm.
Anzusehen vorm. 10—12 Uhr.
Näh, nur Rheinstr. 56.  2 . St . 113an ) o D cnr>Oranienstr. 35, M. 3, L-Z.-W, Cvril.

PhilippSbcrgstr. 4, Erdgesch, 3>Z.-W^
_ nt. des. Eingang, Gartenseite. 201
Pbilippsbe gstr. 10, P , neuzeitl. 3-Z.-

l&.jk.  Nr , 12, b^ Holzhey.^ r._ 68
e 24 Z-Zim.-Wohni
of. od. 1. ,April zuMtzMr ^ -

^ käh. Langgassê 3, Lad. 2457
Philippsbergstr, 39, 2, 3-Z.-W, EL
Philippsbergstr̂ 39 3-Z.-W,^El, Fsp,
Pktilivvsbe gstr. 43 sch. 3-Zim.-Wohn,
_2 . Stock. Näh. 1. Stock rechts. 20
Philippsbergstr. 49, 1,̂ 8-Z,-W, 2 Bis.
Rauenthaler Straße 19. Hochpart,

8 Zim, auf sof. oder später. 2459
Rheinstr. 47 3 Zim. u Küche sofort zu

verm. Näh. Blume nladen daselbst.
Rheinstraße 60, P , 3-Zim.-W, 2 M,

2 K, Gas. Elektr, 1. April 1917.
Näh. 1. bei Architekt Lücke. 46

Weinstn 117 sch, ar. S-Z.-W,,Süds,
Riehlstratze5 schone3-Zim.-W. 246l'
Riehlstr. 8 schöne3-Z.-W- sofort oder

später̂ SlO Mk.). Näh. Laden., 2462
Riehlstr. 22. P , Ecke Ring. sch. 3-Z^

Wohn, billig zu, vermieten̂ 67
Riehlstr. 27. Hth. P , 3-Zim.-Wohn.

ans 1. Avril zu verm. 112
Röderstr. 13 37gim.-Wohn. m. Küche

auf 1. Avril zu verm. Skäheres
Wderitraße J3,jj Jinis . 137

Röonstcatze 17, Part , 3 Zimmer mit
Zube hör sof ort zu vermieten. 17

WdeSheimer Str . 27, 3. 3-Z.-W. auf
,1. 4, 1917.  Nah . Pa rt. I.  8 417

RüdeSheimer Dtr. 33, Hochp. u. 4 St.
i.e 3 Zim, Küche usw, 1. 4. 1917.
Näh.  Karlstr qße 7, 2.__ 208

RübeShei'mer Str . 42, 2, 3-Zim.-W7.
SÄ . P , auf 1. 4. N. V. 2 r. 2R>

«aalgaffe 4/6 3
2. Stock, auf 1,

im. u. Küche. Stb.
~ rrl zu vm. 2814

S 'chachtstraße 35 3-Zim7-Wohn. mit
^,od. ohne Werkstatt auf April z. v.
Scheffelstraße'67 Gth, 8.Zim.°Wohn.'

auf 1. Av ril zu verm. 81 4838
Schiersteiner Str . 207"LHZ .-W.
Schierst. Str . 27, 1, sch. 3-Z.-W. mit

Bad  u . elektr. Licht.,1 . 4. 1917. 2726
Schulberg 15, Gth. 3. Stock, schöne gr.

L-Zim. -Wobn. mit a. Zubehör.
Schulgaffe 7, 1. 3-Zim.-Wohn, auf

1. April zu,verm. ^Näh. Part . IM
Schwalbacher Str . 36 3 Zim, Küche.

Keller, ev. Mans, aus 1. 4. 1917.
#400 Mk. ohne Mans.) 62

Schwalb. Str . 43. Mtb, 3 Z. 'u. K.'
SchwalbacherStr . 7V, Part , schöne

Helle Wohn, 3 Z. u. K, 2. Stock.
,,auf l . Aprrl zu verm,_ 2794
Schwalbacher Str . 77, 1, sonn. 3-8/

Wo hnung, 500 Mk, zu verm. 132
Sedanstraße 3, P , 3—4 Zim, Küche

u. Zubeh. auf, so#, od- sp äter.  313
Sedanstraßê 3» 3. St , 3 Zim, Küch,-

u^Zubehör zum 1. April- 212
Sedanstraße 9. MtbL" schSrw" 3-Z/

Wobn. billig auf 1. 4. zu vermket-
Raheres Vorderhaus 1 lks. 2804

Sedanstraße 13. E, 3-Z.-W. zu vm.
„Nah . bei^ il. ,Rocker. 816092
Seerobenstr. 3 sch. Z-Zrm.-W. 8140

Jahnstr. 16. 1. gr. 3.Z.-W, Gas u.
Elektr, zum  1 . 4. 1917. Näh. bat.

Jahnstr. 40. Gib, 8lZ.-W" l7 '4.̂ 124
Jahnstr.''46 3 schone Zim. u. Zub. zu

verm. « Ü Näh. Pa rt, linü .
Jahnstr. 46 3 sch. Zim. u. Zub. z.  v.
Johannisberger^Str . 97̂ H7sch7/3-Z7.

Wohn, freie Loge, auf 1. Avril. 43
Katiser-Fr .-Rmg 67, P , herrsch. 3-Z.-

Wohn. nitt reichl. Zubehör sofortoder 1. blpril 1917 zu vermieteii.
, 8 Zim, Küche,

— Ap ril  1917 31
. änstraße 38. P, !

Zub, Garten, sogleich od. 1. April
Kapellen

zu vermieten. Näheres bei Brunn,
Adelbeidstraße45. 2793

ta-lstr. 36,gr . W )7M7'uitL''3i)'"M '.
"Ulftr . 38,. MWI7 bi'll? 3 Z7"N7̂ 7̂ L
Kirchgasse 48,3 . St , Frtsp, 3 Zim.

u. Kuckte auf sofort zu vermieten.
Nä heres  bei Ed. Wcpgandt._
itÜtaeffe 19, 3 r, 3—5-Z.-W. 2664

Kirchgasse 49. 3 lks, 3-Z.°W., . 2853
Kleiststr. 6» 3» gr. L-Z--W, « onnens.
KnaüSstr. 1 3 Zim. u. Küchea. gleich

od. 1. April.  Räb . Bart, l. 18
B ’ ’1 *"6 10, P , sch. 3-Z .-W. mit
_ )ad, el ektr. Licht. ,auj71. April. 85
Lorelepring 8 sch. 3-Z.-W. der Äeuz.
^entspr ^ rm Bdh., aufZ . April. 8Wtz
Luisenp16 , P, 3 Z. u. K, 1, 4- 170
Luisenst". 14, 2, sch. 3,Zim.-Wohn. w.

Balkon u. Zubehör zum 1. April
zu,verm . Räb,̂ das elbir. 37

Luisr»straß̂ 17, 1. Stock, 3" Znm^u7
Zub, aucĥ ru4 Büro iseitber Ber-sich.-Ges. Wilhelma. Magdeburg),
zu vm. Nah. ,Mökelgeschäit. , L445

Marktstraße 12, Bdh, 3 Zim. und
Küche zu verm. Näh. Vdh. 3 r.

Marktstr. 32. StbT'Swntsp, 3' Z.H
K an ruh.  Miet . N. « bh. Grresel.

Mchelsbe« 10, VdhT̂LT' 3-Zim,W.
u. Zubeh, 1. Avril. Näh. P .̂ 143

Moritzstraßr8 3 Zim. u. Ä, 1. St .7
fof. od. Mt . MH. 2. Stock. 232

Seerobenstr. 6, 1. Wohii, 3 Zim.',
Bad, 2 Ba lk, jrn  mu . Näh. Gth,

Seerobenstraße 7. Mtb, 3 Zimmer
sofort oder 1. April zu vm. JB854

Seerobenstr. 28. Vdh, ,3-Z,W ^ Lad7
Steinääffe 6 schone Wohn, 3 Zim,

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
später zu verm. Släh. 1 St . 2472

Steingaffe l4 g-ZZ.W7 ^ "H7'P . ' 10
Steing. 34 L̂ ^ w K- ZOO Mk. 2782
Stiftstraße J,  1J , sch. Z-Zim .-Wohn.
Stiftstr. 28, Ecke Wilhelmineiistr, sch!

3-Zim.-Wohn. auf 1.  Avril . _ 8
29, 2, Spnnens , ich. 3-3 .-
,Balk. zu v. N. 1 St.  2475

Stiftstr. 29,
W. m. "

Taunusstraße 17 3 Zimmer mit
Küche zu vermieten._ 2476

Taunusstraße 44. Part , 3-Ziin.-W.
sof. od. sp at, zu v. Näh)  2 St . 2477

Taunusstraße 64 schöne 3-Zimmerl
Wohn, mit Zud. sof. od. spat. 2478

TannuSstr. 77, Gth, 3 Zim, Bglkoiü
r. Zub, 650 Mk.^ bald od. sp. 202

Waikmühlstr. ist sch. 3-Z.-W. gleich
od. später zu verm. Preis 620 Ml.
Näh. Heuser, Gib.  812835

Wallufer Straße 3, 'Hth, schöne
3-Zim.-Wobn, gänzl. neu berge',,
ans 1. April zu verm. Zu erfrag.
nur,Vorderhau§̂ 2^ bcî Müller.

Kakramstrahr 10» 3. sch. S-Zim.-Is.
auf 1. 4. Räb. im Laden. 8 178

Walramstraße13, Part , 3 Zim, auch
für Gesckäftszwecke zu vm.^ 815902

Waterloostr. 4» 1 t,  3 -Zim,-Wohn.
auf t 4. 17.  Näh . P . r. 815784

Webergaffe16 3 Z.. Küche' Kam- n.
. Zub, saf. Zu erfr. Zigar renl.  2480
Weilstr. 9, P , 8 Zim, Kücheu. Zu8I

zu  verm. Näb. Ne. 11. 1̂ , 2788
Weilstraße 12, Gib, ist eine freundL

3-Zim--Woün. usw. zum 1. April
zu verm. Nah. Vdh.  1 . 2—8. 240

SeMr . O . R M7S ^ 78^ Zb.7 '1."4l
Wellritzstraße 51, 2. 3-Zimmer-Wohn'

zum AvrÜ zu vermieten. Nähere»
3. Stock ber Müller. 41

(Fortsetzung auf Seite 9.)
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fronen*Sterbetaffe.
Mittwoch , den 24. Januar 1917, abends 8 1/ » Uhr, im unteren Neben¬

saale des „Turnerheims ", Hellmundstraße 23:

Mitglieder -Versammlung.
Tagesordnung : l . Jahresbericht , 2. Bericht der Revisoren , 3. Entlastung

des Bo standes und Rendanten , 4. Voranschlag für 1917, 5. Ergänzungswahl
zum Vorstand und Verwaltungsausschuß , 6. Wahl der Revisoren , 7. Sonstige
Kassenangelegenheiten.

Die stimmfäh gen Mitglieder ioerden hierzu mit der Bitte um pünkt¬
liches Erscheinen eingeladen . Der Vorstand . F 322

MW'Neiii Mimen
E . B.

Mittwoch , den 24 . Januar er. , abends 8 '/-> Uhr, im
Saale des Kath. Lesevereins , Luisenstraße SS:

Vortrag
der Herr« Alois Knnz , Mesdsdev:

„wie erlangt man einen gesunden
Schlaf und frische Nerven."

Eintritt für Mitglieder frei (Ausweiskarte»
müssen vorgezeigt werden ), Nlthtmitglieder Zahlen
5« Pfg . F403

Verabschiedete Offiziere.
Am 27. d. Mts., abends7 Uhr:

Hemeinschaflkiches Abendessen
im Knrhause . Anmeldungen dort bis 26. Januar mittags erbeten.

Anzug: schwarzer Rock. Gäste willkommen.
_ _ _ Krebs , Generalleutnantz. D.

Me-Mci>. leilhteßes inid lcijl»»zsMWs Mm.
Neuer Anfänger * Lehrgang
Mittwoch , deu 31. Januar 1917 , abeudS 8 Uhr,
in unser n Unterrichts -Räumen „Hotel Römer ",
Büdingenstr . 8. Unterrichtsgeld 6.S0 Mt .»ausschl.
Lehrmittel Im voraus zahlbar. Anmeldungen zu
Beginn des Unterrichts . Stolzescher Stenographen-
Verein (Einigungs -System Stolze -Schrey ).

Für Schlittschuh- und Skiläufer
------ - P . Herzog ’s ----------
Knöchelhalter

„Gelenkschutz“
imminiimimimimiliiiiiiM: . '" / lim'nillllllllliillllllllllin

Verhütet
üebertreten

Qea-geschOW N*642587

Dieser Knöchelhalter ist aus echtem Ziegenleder
hergestellt und leistet bei Sport, Märschen, Ski- und
Schlittschuhlaufen hervorragende Dienste.

-------- Preis für 1 Paar M. 8.— -- -----
nur zu haben bei

?erdinand Herzog
Schuhwarenhaus

Langgasse 50, Eeke Webergasse. Fernsprecher 626.
K 75

Israelitische Kultusfteuer.
Einzohlungszeit für die dritte Rate 1916/17: F396

A3.—31 . Jannar , werktäglich von 8—1 Uhr.
Israelitische Kultuskasse.

L.RETTEN MAYER
GEGR. 1842 WIESBADEN.  GEGR . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124. 1273

Königliche Schauspiele.
Dienstag , den 23. Januar.

25 Vorstellung.
21. Vorstellung . Abonnement B.

Soffruanns Erzählungen
Phantastische Oper in 3 Akten, einem
Prolog und einem Epilog von Jules

Barbier.
Musik von Jacques Offenbach.

_ Personen:
Olympial
Giulietta : . Frau Friedfeldt
Antonia I
Niklaus . . . Frl . Rose
Hofsmann . Herr Favre
Spalanzani . Herr v. Schenck
Rachanie! . . . . . . . Herr Schuh
Herrmann . Herr Gerharts
Crespel . . . . . . . . Herr Eckard
Cochenille >
Pitichinacciof . . . . . . Herr Haas
Franz j
Coppelius
Dapertutto . Herr Rehkopf
Mirakel
Lutter . Herr Wutsche!
Schlehmihl . . . . . . Herr Radius
Eine Stimme . . . . Frau Krämer
Nach dem 1. u. 2. Akte treten Pausen

von je 16 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9’/i Uhr.

Restdriy-Theater.
Dienstag , den 23. Jannar.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.

Die Warschauer Z tadelte.
Ein Schauspiel in 5 Akten vou

Gabryela Zapolska.
Horn, General der

Gendarmerie . . He iuris ' Kamm
Oberst Korniloff , Chef der politi chen

Abteilung . . Wilhelm Chandon
Botkin , Gendarmerie-

Leutnant . . . . Feodor Brühl
Niliforoff , Kavallerie-

Leutnant . Albert Ihle
Slgatonosf , Hauptmann R. Hildenbrand
Strelkoff , Oberleutnant . F . Klemke
Kasimir Gorski, polnischer

Student . . . . Gustav Schenck
Frau Gorski, seine

Mutter . . . C. Andree-Huvart
Martha Gorski, seine

. Schwester . . . . Elsa Tillmann
Bogdanskis Studenten E. Mö ler
Geyer -Gorskis Freunde H. Albers
Anna Lasotzka, Gorskis

Braut . . . . . Käthe Hausa
Sophie Elsnerl ihre W. Spohr
Marie Elsner (Freundinnen Hoffmann
Frau Koerbel, Zmmer-

vermieterin . . Mazda Lührssen
Ein Knabe I ihre Lotte Reinhola
Ein Mädchen «Kinder Erika Reinhold
Magdalene Bobek, alte Dienstmagd

bei Koerbel . Hedwig v. Bendors
Frau Malkowska, Besitzern einse

Rachtreslaurants . . Minna Agtc
Pepi > Stella Richter
Franzi ! « - l 'n- nnnen , ^ sfiat)er
Die Kassiererin Ellen E. v. Beauval
Der Oberkellner . Gustav Froboese
Freimann , Klavierspieler Otto Rogi
Ein diensthabender

Gendarm . . . . Alduin Unger
Wysockij, ein alter Gendarm O. Bugge
Erste l
Zweite! Bitt-
Dritte jstellerinnen
Vierte'

Lina Dörner
Ellen E. Beauval
. Edith Wiethase
Martha Schröder

Nach dem 2. Akte größere Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende 8 -/2  Uhr.

Thalia.
Vornehmstes «. größtes Lichtspielhaus

Kirchgasfe 72. Tel . 6137.
Vom 20. bis 23. Januar,

nachm. 4—10 ; Sonntags 3—10 Uhr.
Erstaufführung:

SM Sellen.
Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

l)enny
Porten.

(5. Film der neuen Serie 1917.)
Das tragisch einsetzende und in

einen versöhnlichen Schluß aus-
klingende Werk gibt Hennn Porten
wiederum Gelegenheit , ihre vor¬
nehme u. anmutige Darstellungs¬
kunst auf ganzer Höhe zu zeigen.

Richard schwärmt
für's Türkische.

Lustspiel in 2 Akten
mit Man ny Ziener und Richard

Seuius.

Eine geistreiche Fra«.
(Komödie .)

Neueste Eiko - Woche.klwIMMW-SilMr

U Bmins.MAllliieiiJ
Mädchen- und Frauengruppe für

lozrale Hilfsarbeit . Vermittlung
von ehrenamtlicher Mithilfe auf
allen Gebieten sozialer Arbeit.
Sprechstunde im Kavalrechaus des
Schlosses , Vdb. 2. Stock, Zimmer 8,
Montag und Donnerstag von
12- 1 Uhr.

Wiesbadener Verein für Sommer-
vflege armer Kinder . E. B . Svrech.
stünden : Dienstaas u. Samstaas
von 6—7 Uhr im Kavalierbcms der
Schlaffes . 2. Stock. Zimmer 30.

Heute letzter Tag,

Fern
Andra

■ die berühmte,preisgekrönteISchönheit In

Gesprengte
II Ketten. I!

Ein packendes Lebensbild
in 3 Akten.

loritz
sucht eine Trau.

Lustspiel in 2 Akten.
Gutes humoristisches

Feiprogramm.
:: Natur - Aufnahmen . ::

Anfang V23 Uhr-
Letzte Abend vorf . 8l /4 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbadei
Dienstag , den 23. Januar.

Abonnements-Konzerte.
Städtisches Kurorchester.

velMNW'Wfl
Dotzheim « Straße 11 :: Fernruf Sil

Rur noch einige Tage!

dasGroßstadt -Vrogramm
-

in höchster Vollendung : *

Itafo Kicky.
die lustige Kunftpfeiferin.

Gerty Gold,
die brillante Humoristin.

Ella Gctavio
mit ihrer reizenden bunten Menagerie

Affen , Hunde , Katze« , ArraraS
Bestexistierender Dressur-Akt!

Taunusstr . 1.
Heute Dienstag
Erstaufführung

der gewaltigen
Filmschöpfung

BerjrBne
Jtauon

Amsterdam.
Das Mirakel einer

großen Liebe , 5 Akte.

Die darstellenden Künstler
sind Mitglieder de Deut¬
schen und L ssingtheaters

i Berl n.

In drn Hauptrollen:
Erich iaiser -Titz.
Le nt . Kühn erg.

Das Zwischenspiel wurde
in Rothenburg a . d. Tauber
aufgenommen und ze gt
B .lder von märchenhafter

Schönheit.

Interessante Aufnahmen
von feindlichen Fronten.

Die Königin des Humors

Anna Müller-Linke*
in dem

köstlichen Schwank

Jung mW
man ssin.

onopo!-
Mtspiele

Wilhelms » . 8.

'"r m»  Freitag
(Verlängerung gusgeschl . )

Gastspiel

Carolus , Handschatten-Künnlec.
2 Kude-'itz 2 , Drahtseil-Wunder.

Glly Alir , Tanz-Künstlerin.

lim & iw
_Ausgezeichnete Radspiele.

4 Kuistanas 4
Hervorragende Alrobat .-Tänze.

A. Grill , der Wundermensch.
Anfang wochentags 7 '/- Uhr. (Vorher
Musik.) Sonn - und Feiertags 2 Vor¬

stellungen : 3 und 7 '/» Uhr.

Einzig
m Wiesbaden ist das neue

1

im „ Erbprinz " .

I
Maria

Carmi
Vollmöller

in ihrem soeben erschienen.
Meisterwerk:

Neuheit! Erstaufführung! I
9er Setzte eines

alten GeschlechtsI
Eine Gese 'lscha fts -Tragöd ie
in 4 Akten nach einem

Roman von VV. Grassi.
Packendst -' Handlung!

Wundervolle Aufna ' mcn!
Mustergültige Regie!

Neuester Kriensbeiiclit
Erst -Anfführung!

Der Dann mit dem
Karnickel.

Ein Lustspiel in 2 Akten
verfaßt von G. Schätzler-

Perasini.



ghu 40 Dfe-rRaq, 23 . A« m« 1817.
«Präsidenten der Sobranje Dr . Watfchew  eine Unter¬
redung. der chm u. a. sagte: Bulgarien ist fest entschlossen,
die ganze Dobrudscha  bis zur Donau und die von den
Gruben geraubten rein bulgarischen Gebiete Mazedo¬
niens  bis zur Morawa einschließlich des setzt leider wieder
vorübergehend verlorenen Monostir zu l^ bolten. Für den
Mitteleuropäischen Bund  wird die Einrerleiibun -z
der Dobrudscha :n das Königreich von großem Wert
sein, denn auf diese Weise kommen die Donaumündungen
ssn den Besitz eines treu zum mitteleuropäischen Bund stehen¬
den Volk. D 'e wirtschaftlichen Zustände  in Bul¬
garien sind günstig.  Ein fühlbarer Mangel an Lebens¬
mitteln ist nicht vorhanden. Bulgarien ernährt aus eigenen
Mitteln die Bevölkerung der oon ihnen besetzten griechischen
Gebiete und ist in der Lage, auch der Türkei noch Getreide
abzugeben, wogegen hm aus Kleinasien rornehmlich Öl za°>
geführt wird. Der früher sehr große Eierexport  Bul¬
gariens ist durchaus nicht eingestellt worden. Es werden
nicht unbeträchtliche Mengen von Eiern nach Deutsch¬
land  und Österreich ausgefuhrt

Eine Rundreise polnischer Staatsratsvertrcter.
k. Berlin , 22. Jan . ,zb.) Wie ich aus hiesigen Polen¬

kreisen erfahre , wird im Laufe der nächsten Woche eine
größere Abordnung des neugebildetcn polnischen
Staatsrats  aus Warschau in Berlin  eintreffen . Dann
wird sie nach Wien, Budapest, Sofia und Konstantinopel geben,
um auch in diesen Orten als Vertreterin des neugegrün¬
deten Polenstaates dessen Gründung gewissermaßen öffent¬
lich kundzumachen.

* Boa de« deutschen Bu idesfürsten . Von den deutschen
Bundesfürsten wird in diesem Jahre der Grohherzog von
Hessen am 13. März sein 25jähriges Regierungsjubiläum be¬
gehen können. Eine 20jährige Regierungszeit vollendet der
Großherzog Friedrich Franz IV. von Mecklenburg-Schwerin
am 10. April ; ec folgte 1867 seinen: Vater zunächst unter
Vormundschaft und übernahm am 6. April 1901 die Regie¬
rung . Am 9. März d. I . kann er seinen 36. Geburtstag be¬
gehen. — Am 28. September werden 10 Jahre verflossen sein,
baß Großherzog Friedrich II . von Baden zur Regierung kam;
am 9. Juli wird er seinen 60. Geburtstag feiern können.

* Fürst Bülows Winteraufenthalt . Die „N. Zürcher N."
melden: Nachdem die vor einigen Tagen erfolgte Ankunft
deS Fürsten Bülow mit Gemahlin in Luzern  von einer
Reihe von Blättern zu allerlei politischen Erörterungen be¬
nutzt wird, sei bemerkt, daß, wie im vorigen Jahre , so auch
dieses Jahr , die Fürstin Bülow aus Gesundheitsrücksichtenaus
einige Zeit Aufenthalt in Luzern genommen hat; Fürst Bülow
hat seine Gemahlin dorthin begleitet. Wie im vorigen Jahre,
sc liegen auch diesmal politische Beweggründe dem Luzrrner
Aufenthalt des Fürstenpaares vollkommen fern.  Fürst
Bülow wird übrigens , wie wir vernehmen, in einiger Zeit
wieder nach Berlin zurückkehren."

* Der „Unabhängige Ausschuß für einen deutschen
Frieren ", der seit etwa anderthalb ' Jahren unter der Füh¬
rung Professor Dr . Dietrich Schäfers besteht, hat sich vor
kurzem eine Satzung und einen Vorstand gegeben und be¬
trachtet in Verfolg dieser formalen Änderung seine Organi¬
sationsform alle, die ihre Zustimmung zu seinen Leitsätzen
schriftlich erklärt haben, als seine Mitglieder . Von der Fest¬
setzung einer Beitvagsp-flicht wurde abgesehen; die erforder¬
lichen nicht unbedeutenden Geldmittel sollen auch in Zukunft
durch freiwillige Beisteuer aufgebracht werden. Det Vor¬
sitzende dos Ausschusses ist Professor Dr . Dietrich Schäfer
(Berlin ), der 1. stellvertretende Vorsitzende Landtagsabgeord-
neter Paul Fuhrmann (Berlin ), der 2. stellvertreteuLe
Vorsitzende Geh. Hoftat Dr . Paul V o g e (Dresden ), Präsi¬
dent der sächsischen zweiten Kammer . Die Geschäftsstelle be¬
findet sich in Berlin IV. 9, Schell ingstraße 1. Die neue
Organisationsstrm sieht den Zusammenschluß der Mitglieder
im Lande in Orts - und Landesgruppen  vor , deren
Schaffung und Ausbau seit der Freigabe der Krieysziel-
erörterung .gute Fortschritte macht.

* Anstellung verwitweter Lehrerinneu. Nach eurem Erlaß des
UnterrichtkmintsterS dürfen verwitwete Lehrerinnen endgültig ange¬
stellt werden, sofern die Witwe kinderlos ist oder durch ihre Kinder
in der Erfüllung ihrer Pflichten als Lehrerin nicht behindert
wird. Diese Bestimmung ermöglicht es, Kriegerwitwen, die vor
ihrer Verheiratung berests Lehrerinnen waren oder seinerzeit die
Lehrcrinnciiprüfungabgelegt haben, bei der Besetzung von Stellen
fu berücksichtigen. Im Falle einer Wiederverheiratnng erreicht die
feste Anstlllung verwitweter Lehrerinnen mit dem Lage der nenen
Eheschließung ihr Ende.!

Qeer und Zlotte.
Landsturmpflichtige, mit Kriegsstellen betiehene Ärzte.

Durch kaiserlichen Erlaß wurde bestimmt : Landsturmpslich-
tige, mit einer Kriegsstelle auf Widerruf belieihene Ärzte be¬
sitzen allgemein den militärischen Rang als Sanitätsoffizier
und sind Unteroffizieren und Mannschaften gegenüber
höhere im Dienstvang ". Unteroffiziere und Mannschaften
'halben den Anordnungen der landstunmpflichtigen Ärzte im
Sanitätsdienst Folge zu leisten.

Freiwilliges Motorboot-Korps. Amtlich wird bekannt--
gsmachit, daß 1. das freiwillige Motorboot-Korps in Zukunft
die Bezeichnung „Kaiserliches Motorboot -Korps"
führt ; 2. seine Mitglieder aus beiden Unterärmeln 'des Rocks
eine mattfeldgrau gestickte Kaiserkrone nach vorgelegtem
Muster tragen ; 3. bei allen seinen Angehörigen die schwarz¬
weißrote Armbinde mit heraldischem Adler forffällt . Außer-
>dem hat der Kaiser genehmigt, 'daß in Zukunft die Kosten
für die Beschaffung und Erneuerung der Bekleidung und
Ausrüstung der Lootssteuerloute , Maschinisten und Matrosen
«ruf Reichsfonds übernommen werden.

Personal-Veränderungen. Darre (Wiesbaden ), Vizewachtm.,
zum Leut der Res. befördert. * M o r r (Wiesbaden), Vizefeldw., zum
Leut, der Res. befcrdert. * Dr. Serve,  Stabs - und Bat.-Arst
des 2.  Bats . Füs.-Regts. Nr. 80, zum Oberstabsarzt befördert. *
PlieS (Wiesbaden), Brogsitter (Wiesbaden -, inchtapprobierter
Unterarzt lFelduntcrarzt) beim 1. Ers.-Bat. Jns .-Regts. Nr. lül,
• Graebe (Wiesbaden ), nicht approbierter Unterarzt (Feldunter.
arN) beim1. Ers.-Bat. Jns.-Regts. Nr. 62, für die Dauer ihrer Ber-
Wendung im Äriegssanitatsdienst zu Feldhflssärztenernanni. *
Schneider,  Oberst von der Armee, im Frieden Koni, des Kad.-
Hauses in Potsdam, nnt der gesetzlichen Pension zur Disp. gestellt
und zum Köm. des Landw.-Bez. 1 Düsseldor, erncurilt. * Jretz-
d or s f , Oberst von der Armee, vorher Kom. des Gren.-Regts. Nr. 3,
im Frieden Kcm. der Kr.-Schule in Kassel, mit der gesetzlichen Pens,
zur Disp. gestellt und zum Koni, des Landw.-Bcz. Posen ernannt. *
Dr. Seiler, Oberarzt beim Jns .-Leib-Regt. Nr. 11«, zum Stavs-
arst befördert. * Fleischer,  FeldhUfsarzt beim Feldart.-Regt.
Rr. 68, im -cknven SamtätSkorpsunter Ernennung n Assist.-Arst
«ab Belsüusa ta k« ner Feldstelle .angestellt. * Oppenheim

Wiesbadener TagkUatt. _
(Marburg), Unterarzt beim 2. Bat. Fußart.-Rests. Nr. 3, zum
Assist.-Arzr der Reserve befördert. * Dr. Föh lisch , Ge»r.-Öber-
arzt und Garn -Arzt in Mainz, * Tr . Wagencr,  Oberstabs- und
Regimenisarzt des Fußart.-RegtS. Nr. 3, jetzt beim Fest.-Laz. in
Mainz, unter Verleihung des Charakters als Gen.-Oh.-Arzt der Ab¬
schied mit der gesrtzlichen Pension und der Erlaubnis zum Trage«
ihrer bisherigen Uniform bewilligt.

abgeorönetenharis.
(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblattS ' .)

$ Berlin, 22. Januar.
Am Ministertffch: Freiherr v. Schorlemer , Baseler.
Präsident Gras Schwerin-Läwitz eröffnet die Sitzung

um 2 Uhr 20 Min.
Auf der Tagesordnung steht die

Erste Beratung eines Gesetzes über
Familienfideikommisse,

'Stammbücher und Familienstiftungen in Verbindung mit
der ersten Beratung des Antrags der Abgg. Aronsohn
(Vpt.) und Genossen auf Annahme eines Gesetzentwurfs über
die Errichtung von Grundftdeikommiffen.

In der allgemeinen Besprechung nimmt zunächst das
Wort

Instizminister Beseler
Die Verabschiedung des Fideikommitzentzwurss vom

Jahre 1913 ist durch Schließung des Landtags im Juni 1915
verhindert worden. Als der Krieg ausbrach, toat  der Ge¬
setzentwurf vom Herrenhaus bereits angenommen und auch
vom Abgeordnetenhaus einer Kommission sberatung unter¬
zogen worden.

Der jetzt «eueingebrachte Gesetzentwurf unterscheidet sich
von allen Vorgängern namentlich dadurch, daß ein neuer
Teil über die Errichtung von Stammgütern eingesügt ist,

wodurch die Grundbesitzbefestigung auch für den bäuerlichen
Besitz ermächtigt werden soll. Dem neuen Entwurf liegt rn
fernen Bestimmungen über die Familienfideikemmisse und
Familienstistungen im allgemeinen diejenige Fassung zu¬
grunde, welche der Entwurf für 1613 durch de Beschlüsse des
Herrenhauses und der Kommiffion des Abgeordnetenhauses
ephalten hat. Ich hoffe, daß bas hohe Haus dem Gesetzent¬
wurf zustimmen wird.

Abg. Delbrück (kauf.) : Wir hoffen, daß das Gesetz zu¬
stande kommt, und beantragen , die Vorlage sowie den Antrag
Aronsohn einer Kommission von 28 Mitgliedern zu üüer-
iveisen. Wir erwarten , daß auch die Freunde des Abg.
Aronfobn, die diesen- Entwurf nicht freundlich gegenüber-
stchcn, bereit se>n werden, ihn in der Kommission zu prüfen.
Es ist richtig, daß dieser Entwurf nicht zu vergleichen ist , mir
den Vorlagen , die uris im Hinblick auf den Krieg beschäftigt
haben. ES handelt sich um eirre wichtige Materie , die grüße
wirtschaftliche Bedeutung hat und deren Regelung seit Jabr-
zehnten ins Auge gefaßt ist. Die Vorlage ist ja seit Jahren
gründlich vorbereitet and nur durch einen reinen Zufall vor
dein Krieg nicht erledigt worden. Wir erwarten eine ruhige
sachliche Prüfung der Vorlage. Abg. Packn-ckc sprach von
einer Unfreundlichkeit, mit der bei der geschäftlichen Erledi¬
gung dieses Gegenstandes vcrgegangen werde.

Wir hoffen, daß die ungeheuren seelischen Erschütterun¬
gen, die uns der Krieg gebracht, uns zu einer inneren

Erneuerung führen werden,
und deshalb sei es sehr erwünscht, wenn wir in einer ruhigen
und leidenschaftslosen Art verharrdeln würden . Der Gefeg-
ontwurs liegt ja gerade in der Richtung Ihrer (zu den Frei¬
sinnigen ) Wünsche, indem die innere Kolonisation ja auch
von ier L'nken gefördert und begünstigt wird . Wir hoffen,
daß das Gesetz zustande kommt. Wir werden später stdlz
sein können, daß wir eine solche Kulturarbeit in dieser
schweren Zeit geleistet haben. (Lebhafter Beifall rechts.)

Abg. Bitta (Zentr .) : Das Volk war immer einig , daß
der Kleinbesitz erhalten und befestigt werden muß . Der
Bauernstand ist der Jungbrunnen für die 'Erhaltung unserer
VoÜskraft.

Der kleine Besitz darf durch daS Großkapital nicht auf¬
gesogen werden.

Daher begrüßen wir in dem neuen Entwurf den Mschn:tt
'über die Stammgüter . Auch der Großgrundbesitz ist ein un¬
entbehrlicher Faktor in unserem Wirtschaftsleben , wie der
Krieg bewiesen hat. Darum ist auch die Befestigung des
Großgrundbesitzes unbedingt notwendig. Entgez engewwkt
werden mutz der Anhäufung des Großgrundbesitzes, wie sie
in England so unheilvolle Folgen hatte.

Abg. Dr . Lohmann (iratl.) : Wir können dem Entwurf
nicht zustimmen, weil wir eine weitergehende fideikommiffa-
rische Bindung nicht billigen und nicht wissen, welche Zirle
unsere Agrarpolitik nach dein Krieg in Angriff nehmen wird.
Wir sind bereit , den Antrag Aronsöhn ohne Kommrffionsbe-
ratung cmzunehmen.

Die Behauptung , daß der Großgrundbesitz wirtschaftlich
intensivet sei als der Kleinbcsitz, ist von der Wissenschaft

widerlegt.
Abg. Waldstein (Dpt.) verweist darauf , daß der Antrag

seiner Fraktion die Errichtung von Fideikommissen für die
Dauer des Kriegs und zwei Jahre nach dem Krieg verhindern
falle.
Landwirtschaftrminlster § rhr- v. Schorlemer
bestreitet, daß die Einbringung des Gesetzentwurfs ein Bruch
des Burgfriedens bedeutet. Es handele sich lediglich um eine
Reform des Fideikoinmißrechts. Zu dem Antrag Aronsahn
habe die Staatsregierung iwch keine Stellung genommen ; er
für seine Person erwarte kaum, daß der Antrag die Zustim¬
mung der Staatsregierung finden werde.

Abg. Leinert (Soz.) führt aus , mit dein Gesetz werde ein
neues Feudalrecht für die Junker  geschaffen.

Zustizminister Dr. Beseler
erklnri die von den Wgg . Waldslern und Leinert gegen die
Vorlagen erhobenen Einwendmlgen für nicht stichhaltig.

Darauf wird die Debatte geschlossen und der Gesetzent¬
wurf an wne Kommission von 28 Mitgliedern
veviviesen. Über den Antrag Aronsohn wird in zweiter
Lesung abgestimmt.

Nächste Sitzurrg Dienstag 11 Uhr: Diätengesetz, zweite
Beratung der Hibermavorlage- — Schluß 7J4 Uhr.

Morgen-AuSgabe. Erster Blatt. Sette S.

aus Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten. v

yamstermoral.
Als durch die vorzeitige Veröffentlichurrg der Verordnung

über die Dezugsscheinpflicht der Schuh waren  die neuen
Maßnahmen in Berlin eher als im Reich bekannt geworde«l
waren , erhob sich ein Ansturm auf die Schuhgeschäfte, deren
Lagerbsstände nicht ausreichten, um die Ansprüche ihrer
Käufer zu befriedigen. Der Einkauf wurde ganz plan - und
wahllos 'betrieben. Man ramschte zusammen , was man er¬
wischen konnte, ob det Stiefel paßte oder nicht. Die H a in¬
st ermoral  triumphierte ; man stapelte auf , frch des Be¬
sitzes, ohne darnach zu fragen , ob dieser Besitz für die eigene
Person nützlich oder gar für die Allgemeinheit schädigend sein
könnte. Viele rechneten damit, später ihre unsinnig zufam-
mengekaufren, nicht passenden Schuhwaren ohne Bezugsschein
Umtauschen zu können. Diese Hoffnung wurde aber durch
die Reichsbekleidungsstelle sofort vereitelt , indem sie be¬
stimmte : Der Umtausch von bereits übergebenen Schuhwareu
unterliegt der Bezugsscheinp-flicht, weil eist neuer Gegenstand
zu Eigentum überlassen wird. Auch auf die Gutscheine dür¬
fen Schuhwaren nich: ohne Bezugsschein veräußert werden.

Welche Leute waren es nun eigentlich, die den Ansturm
auf die Schuhgeschäfteunternahmen ? fragen die „Mitteilun¬
gen der Reichsbekleidungsstelle", und sie antworten : Unter
hundert keine zehn, dre wirklichen Bedarf an Schuhwaren
hatten . Sicher aber 90 Prozent , die noch kurz vor Tores¬
schluß, kurz vor Einführung der Bezugsscheinpflicht sich für
ihren Luxus  mit Schuhen eindecken wollten. Wer Schuhe
wirklich nötig hat und die Notw-endigkeit einer reuen An¬
schaffung Nachweisen kann, der hat nicht zu fiirchten, daß ihm
ein Bezugsschein verweigert wird. Wenn es die zwingenden
Verhältnisse bedingen, so wird sich jeder Einsichtige auch mit
dem Gedanken abfistden müssen, daß der Scbuhverbrauch der
gesamten Bevölkerung einer allgemeinen Regelung unter¬
worfen wird. Für dieses Mutz haben aber wieder einmal
die Schuhhamster kein Verständnis bewiesen, ihnen stand da?
.Ich höher als das Gemeinwohl. Man sollte es nicht für
möglich halten , daß nach der: Lehren dieser dreißig Kriegs-
monate täglich der krasseste Egoismus immer wieder in neuen
Gewändern auftriti . Wenn man die Hamster in ihrer offe¬
nen und noch mehr in ihrer geheimen Tätigkeit beclbachtet,
wie ste ans Schleichwegen sich alle möglichen Waren zu ge¬
winnen trachi-eii, so löst das bei jedem Menschen mit halb¬
wegs ausgeprägtem Rechtsempfinden zum min'desten Wider¬
willen , aus . Plan fragt sich mit Recht: Ist das , was die
Prozent Egoisten uns als abschreckendes Beispiel bieten,
irgendwie in Einklang zu bringen mit unserem wahren
Willen zum Durcbhalterr? Nein ! — Sa kleinlich wie jene
handelt ein Geschlecht von Zwergen, nicht ober ein Volk, das
die ungeheuersten Kämpfe der Weltgeschichte zu bestehen Hai.

vaterländischer Hilfsdienst.
Aufsordcrung des Kriegsamts zur freiwilligen Meldung aemäß tz 7

Abs. 2 des Gesetzes über den vaterländische« Hilfsdienst.
Die Ksiegsamtsstelle Frankfurt a. M. gibt bekannt:

HilfSdienftpflichtige werden zur Verwendung bei Militärbe¬
hörden und Ziorlverwaltuiigen im besetzten Gebiet
für folgende BesehLitigungsarten gesucht: Gerichtsdi -ust,
Post- und Telegraphendienft, Maschinen- und Hilfsschreiber,
Botendienst, technische: Dienst, Kraftfahrdienst , Eisenbahn¬
dienst, Bäcker und 'Sckilächter, Handwerker jeder Art , Land-
und farstwirffchaftlicher Arbeitsdienst, anderer Arbeitsdienst
jeder Art , Pferdepfleger , Kuffcher, Viehwärter , Sicherheits¬
dienst (Bchnschutz, Gefangenen- und GefängniSbewachung ),
Krankenpflege. HilfÄdienstpslichtigemit französischen, flämi¬
schen oder polnischen Sprachkenntnissen werden befcndcvs be-
rücksirläigt. Bis zur endgültigen Überweisung an die Be-
darfsstellen des besetzten Gebiets wird ein „vorläufiger
Dienftvertrrg " abgeschlossen. Dre Hilfsdienstpflichtigem er¬
halten : freie Verpflegung oder Geldentschädigung für Selbst-
verpflegung , freie Unterkunft , freie Eisenbahnfahrt zrmr Be¬
stimmungsort und zurück, fteie Benutzung der Feldpost, freie
ärztliche und Lazarett 'bvhandlung, sowie täglich 4 M. für die
Dauer des vorläufigen Vertrags . Die endgültige Höhe des
Lohns öder Gehrlts kann erst bei Mschluß des ertdgültigen
Dienstvertrags festgesetzt werden und richtet sich nach Art
und Dauer der Arbeit sowie nach der Leistung ; eine aus-
kümmtiche Bezahlung wird zugesichert. Im Falle des Be¬
dürfnisses werden außerdem Zulagen gewährt für in der
Heimat zu versorgende Familienangehörige . Die Versorgung
HilfsÄienstpfticht'ger, die eine Kriegsdienstbeschädrgung er¬
leiden, und ihrer Hinterblisbenen wird noch besonders ge¬
regelt . Meldungen nimmt entgegen : Bezirkskom-
m a n d o Wiesbaden, Bertramstratze 3, Zimmer 53. ES sind
beizubringon : polizeilicher Ausweis , etwaige Milltävpapierc,
Beschästigungsausw -iS oder Arbeitspapiere , erforderlichen¬
falls eine Bescheinigung gemäß 8 9 Ms . 1 des Gesetzes über
den vaterländischen Hilfsdienst (Aokehrschein), Angaben, wann
der Bewerber die Beschäftigung antreten kann. Diejenigen
Personen , die sich sct-on früher zu einem der bezeichn eien
Dienste gemeldet und die dazu benötigten Al' sweispapiere
eingesandt haben, müssen mündlich oder schriftlich ihrem Be-
zirkSkommando mitteilen , daß sie ihre Bewerbung aufce>ht
erhaltcri. Erfolgr eine solche Mitteilung bis zum 28. Januar
d. I . nicht, so gilt die frühere Bewerbung für erloschen.

— Lebrnsmittelverteilung . Leider können in dieser Woche
wiederum nur 150 Gramm ?fteisch verteilt werden . Außer¬
dem gibt's Butter , Gerste, feinen Zucker und Marmelade.
Zur Empfangnahme der Marmelade müssen Gemäße mitg :-
bracht werden. Die Bekanntmachung des Magistrats ompfsh-
len wir sorgfältiger Durchsicht urrd Aufbewahrung . Die
Ernwöhnerichast wird dringend gebeten, von ihrem BezugS-
recht auf Marmelade auch Gebrauch machen zu wollen, da dich
Marmelademengen , die zur 'Verfügung sieben, sehr knavv
sind und zurzeit noch nicht abzusehen ist, wann wieder
Marmelade zur Verteilung komuren kann.

— Dir Kartoffellagerung . Wo sich keimende oder faule
Kartoffeln zeigeri, muß sofort einge's<hritten werden , demr
jeder Tag kann weitere Verluste bringen . Man ' beruhige sich
nicht dabei, daß nur ein geringer Teil in einer großen Menge
ist, denn jede einzelne Kartoffel kann andere anstecken und
somit den Verlust rasch -vergrößerri. Auch ein Fortschritt der
Kemmna , die entweder auf zu hohe Temperatur , zu viel Lichts
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auf vermehrte Lagerung oder auf Einkellerung in feuchtem
Zustand zurückgeführt wird , bedeutet natürlich einen fort¬
schreitenden Verlust . Es kommt weniger darauf an , ein be¬
stimmtes System der Lagerung einzuführen , als vielmehr den
Grundsatz zu beobachten , daß die Temperatur  des
Raums , in dem die Kartoffeln lagern , keinesfalls 8 Grad
überste gen darf , sich im Gegenteil bei 2 Grob über Null
am besten hält . Tiefere Temperaturen machen die Kartoffeln
süß , bei ' 3 Grad unter Null erfrieren sie. Damit -die Kar¬
toffeln aber auch innerhalb der Haufen auf die richtige Tem¬
peratur kommen , legt man sie, wenn es irgend geht , auf
Lattenroste , von denen aus in Entfernung von 2 bis 3 Meter
ebenfalls aus Latten hcrgeftellte Lüftungskanäle nach oben
durchgehen . An Stelle der Lattenroste genügen unter Um¬
ständen auch auf dem Boden liegende Luftzüge , die man leicht
aus einigen Latten zusammenschlagen kann . Bor allem ist
auch darauf zu achten , daß die Kartoffeln nicht zu hoch ge¬
lagert werden . Im allgemeinen sollen sie nicht über 1 Meter
gelagert werden . Je empfindlicher die Kartoffeln sind , um
so flacher lagern sie. Raummangel ist dabei keine Entfchul
digung , denn die Gekabr einer zu hohen Lagerung fft so groß,
datz unter allen Umständen die Räumlichkeiten beschafft wer¬
den müssen . Dabei kann sogar auf den Vorteil der Keller¬
wohnungen zurückgegriffen werden , dre durch Ausheben der
Türen und reichliches Öffnen der Fenster zu guten Lagern
räumen gemacht werden können.

— Kartoffclrevision . Auch int Oberwe st crwald -
kreis  sind durch ein militärisches Kommando die Kartoffel¬
vorräte der Landwirte nachgemessen oder nackgewogen wor¬
den . Verheimlichungen  von größeren Vorräten sind
nicht bekannt geworden . Ob noch nennenswerte Überschüsse
aus dem Kreis jetzt noch abgefichrt werden können , wird sich
nach Abschluß der Revision ergeben . Die Kartoffelernte rou:
nämlich hier so schlecht, wie sie in den letzten Jahrzehnten
nicht gewesen ist, irnd mancher Bauer kann der Zahl seiner
Familienglieder entsprechend noch die Zuweisung vcn Kar
toffeln beanspruchen.

— Bom Kettenhandel . Ein sehr lehrreicher Fall wurde,
wie der „Franks . Gen .-Anz ." berichtet , dieser Tage vor dem
dortigen Schöffengericht verhandelt . Zu dem Geschäftsführer
der Getreidehandlung S . Bachrach , Erich P r c b sie : n , kam
der Agent Joseph Kaufmann  und bot ihm 10 000 Kiln
gramm Apfelmus an . Probstein kaufte das Apfelmus . Die
Fabrik „Helvetia " in Groß -Gerau als Herstellerin bekam
70 Pf . für das Kilogramm , außerdem zahlte Prrbftein 200 M.
Provision an Kaufmann und 130 M . an einen der vor und
für Kaufmann tätig gewesen lvar . Bon Prolstein ging
Kaufmann zu dem Getreidehändler Ferdinand Grüne-
baum  und sagte : „Der Probftein hat Apfelmus , kaufen Sie
Apfelmus ? " — „Ick kaufe Apfelmus ", erwiderte Grünebauin
und kaufte die 10 000 Kilogramm Apfelmus vcn Probjtein zu
80 Pf . das Kilogramm . Bon Grünebaum bekam Josevh
Kaufmann 300 M Provision . Am anderen Tog kam er
wieder zu Gvünebaum und sagte : „Sie haben Apfelmus , ich
habe einen Abnehmer dafür in Halingen lJndustriegeb ' et ) ;
verkaufen Sie Ihr Apfelmus ? " — „Warum soll ich iiickt
mein Apfelmus verkaufen ?" sagte Grüneba " " ' und gab es
zu 90 Pf . nach Hatingen ab . Wohl gemerkt : das Apfelmus
lagerte zu dieser Frist immer noch ruhig in der „Helvetia ".
Im Industriegebiet wurde die Kette noch um weitere Glieder
verlängert , bis endlich einer die Ware von Groß -Gerau ab¬
rief und sie in Düsseldorf zu 1.40 M . an die Verbraucher
brachte . Probftein und Grünebaum aber , die die Ware
niemals gesehen  hatten , wurden dennoch von der An¬
klage des Kriegswuckers freigesprochen,  weil ihr Ge¬
winn nach dem Gutachten von Sachverständigen nicht als
übermäßig bezeichnet werden konnte . Dieses Urteil dürfte
wohl angefochten werden . Ein Sachverständigenurteil über
die Höhe des Einzelgewinns sollte nicht entscheidend sein,
sondern die ganze Art des Verfahrens.

— Krieg und Fortbildungsschule . Wegen Mangel an
Arbeitskräften waren seither schon die Pflichtfortbildungs¬
stunden in einer ganzen Reihe von Mittel - und Oberstufen
der Fortbildungsschulen von 6 bis 7 auf 3 bis 4 Stunden
wöchentlich herabgesetzt . Dazu kam , daß auf Wunsch alle
Lehrlinge , die zur Aufrechterhaltung von Betrieben unum¬
gänglich notwendig oder in Betrieben mit Heereslieferungen
beschäfrigt waren , ohne weiteres von dem Pflich ' schulbesuh
befreit wurden . Mit Rücksicht auf den immer fühlbarer wer¬
denden Arbeitermangel hat nun , wie Herr Stadtrot Meier
in der letzten Sitzung der Stadtverordneten mitteilte , der
Magistrat im Einverständnis mit den Schulleitungen und
unter der Voraussetzung , daß die Aufsichtsbehörde ihre Ge¬
nehmigung erteilt , den Beschluß gefaßt , non dem Pfkichtbe-
such der gewerblichen  Fortbildungsfchnle bis Ende des
Schuljahres die Oberstufen  der Maschinenschlosser,
Mechaniker , Spengler , Installateure , Elektromcnteure , Taoe-
zierer . Schuhmacher . Zahntechniker , Kellner , Köche und
Schneider ; die Mittel - und Oberstufe  der Friseure
und die Oberstufe der ungelernten Arbeiter zu befteien . Die
Ob e r st u f e der kaufmännischen  Fortbildung ssckale
für 'männliche Lehrlinge soll ebenfalls bis Ende des Schul¬
jahres von der Schulpflicht befreit werden.
vorberichte über Kunst, vortrüge und verwandte».

* Kurhaus . Das für heute abend angekündigte Sinfonrr-
Konzert kann wegen Behinderung des Musikdirektors Schuricht nicht
stattfinden; Kurkapellmeister Jrmer wird das abendliche Abcnne-
mentskonzcrt leiten.
Wiesbadener Vergnügungs-Sühnen und Lichtspiele.

* Das Kinephon-Theatrr , Taumlsstraße 1, bringt ab Dienstag
das Schauspiel „Der grüne Mann von Amsterdam", von Leontine
Küknberg und Erich Kaiser-Titz im Verein mit ersten Berliner
Schauspielern gespielt. Der Schwank „Jung muß man sein" sowie
interessante Aufnahmen der feindlichen Fronten bereichern das
Programm.

* Monopol-Lichtspiele. Der neueste Carmi -Fiim „Der Letzte
eines alten Geschlechtes" erweckte bei seiner Voranzeige bereits reges
Jnteresie . Im vollständig neuen Beiprogramm gibt es einen zw".-'
ocktigen guten Schwank „Der Mann mit dem Karnickel" und o:e !
neuesten Krugsbilder . Das Programm läuft ab heute bis Freitag,
täglich von 3 bis 10 Uhr.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich. 21. Jan . Gestern mittag von 11% bis 3 Uhr

fanden im Saal « des Diakonistenheim die Ergänzungs-
Wahlen  für die kirchlichen Körperschaften der evangelischen
Kirchengemeinde  statt . Sie verliefen diesmal sehr friedlich
und unter geringer Beteiligung . Es lag nur je ein Wahizettel für
Knchenvrrstand und Gemeindevertretung vor. Fast sämtliche
Kandidaten wurden einstimmig gewählt. Die Wahl für den
Kftchcnvorstand ergab die einstimmige Wiederwahl der Herren:

Professor Dr . Ludivig Beck, Rentner Jean Boß, Geh. Kommerzien
rar Dr . W. Kalle, Dr . med Naab , Landwirt Georg Schneider und
Stadtbaurat Thiel . In die Gemeindevertretung wurden lrneoer
bezw. nengewäblt die Herren : Arbeiter Karl Bachmann , Rechtsan
ivalt Becker, Rechnnngsrat Beerbohm, Konnuerzienrat Karl Dycker,
hoff, Kontrolleur Eberhardt , Lehrer Epstein, Oberpostsekretär Gadow,
Kaufmann Adolf Hermanns, Landwirt Karl Grund . Rentner Fritz
Kimniel, Weichensteller Friedrich Klarmann , Professor A. Meister,
Landwirt Hch. Ohligmacher, Rentner Ludwig Schmidt, Rentner
Ludwig Schreiner , Rentner Heinrich Stemniler , Landwirt Friedrich
Karl Stritter , Oberbürgermeister Bogt, Verwgjktc Wagen :r , Stadt¬
rat Jean Werner , Rektor Heinrich Will, Schneidermeister A. Böhm,
Fabrikant Ernst Gail , Emil Dörner und Philipp Etiner.

— Dotzheim, 21. Jan . Dem Wehnnann August Schwarz
von hier vom Jvf .-Regt. 118 wurde die Hessische Tapserkettsmedaille
verliehen. — Wie Bürgermeister Sporkhorst ini hieiigen Aintsblait
öffentlich bekanntmacht, mußte gegen zwei Kriegerwitwen von hier
Anzeige wegen unerlaubten Berkehrs mit einein Kriegsgefangenen
erstattet werden. _
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Provinz Hessen - Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

p . Niederselters , 21. Jan . Förster Melchior zu Weyer gelang es,
einen berüchtigten Schlingen steiler  von Eisendach vor einigen
Tagen im Riedcrsclterser Revier auf ftischer Tat zu fassen. Der
Beamte entfernte allem in einem Distrikt 21 Schlingen , die aus Rehe
und Hasen gestellt waren . Eine vorgenommene Haussuchung förderte
weiteres leiastendes Material zutage. Auch tu den Revieren Ober
brechen und Weber wurden Rehe in Schlingen gefunden. Die ent
deckten Schlingen zeigten alle dieselbe Beschaffenheit. Ebenso fand
ein benachbarter Förster in seinem Revier aus Rehe gestellte
Schlingen. Tie wegen ihrem guten Wildstand früher so geschätzten
Reviere sind heute fast wildleer. In demselben Maße wie die Wild¬
diebereien greifen auch die F o r st d i e b st ä h l e immer mehr um sich.

— Hachenburg, 21 Ja «. Seit die vielen Fichtenpflanzungen zu
Dickungen hcrarigewachsen sind, ist das Schwarzwild  Stand
wild auf dem hohen Westerwald geworden. Jti ! vergangenen
Sommer konnte man recht beträchtliche Schädigungen, von Schwarz
wild berursackt, fesistellen. — Auf dem Westerwald gingen starke
Schneefälle  nieder , stellenweise liegt der Schnee % Meter hoch.

Neues aus aller Welt.
Erdbeben. M ü n che n , 22. Jan . Bei Silz ini Oberinntale

witrden nachts nach II Uhr mehrere Erderschütterungen , begleitet
von heftigem Getöse, wahrgenomnien. Das Erdbeben hat nur ört¬
lichen Umfang und bat nirgends Schaden anzerlchtet. — Auch tr.
Sabona ereignete sich, wie aus Lugano telegraphiert wird , ein neues
starkes Erdbeben.

Brand in einer Lederfabrik. Aachen, 22. Jan . In der
Aachener Lederfabrik, A.-G., entstand im Fetiraume des Erdge¬
schosses ein Brand . Das Feuer zerstörte diesen sowie den Trocken-
raum im ersteii und den Bleichrauni im zweiten Stockwerk, ferner
einen großen Teil des Daches uno des Anriasieraumes ini an-
stcßenden Gebäude. Der Schaden ist erheblich. Da das Kesselhaus
und die sonstigen Fabrilläumc erhalten sind, ist der Betrieb nichr
gestört.

Wahnsinnstat einer Mutter . Zittau,  22 . Ja ». Jti Wiesen¬
thai im Jsergcbirge hat die Lehrersgattin Marie Seidel , deren
Mann im Felde fleht, durch Öffnen der Gashähne sich und ihre beiden
13 und 4 Jahre alten Söhne gelötet. Furcht vor Wahnsinn ist nach
einem hinterlassene'.: Brief der Beweggrund zu der Tat gewesen.

Ein Eisenbahnunglück im Bahnhof Weimar . W . T .-B.
_ c r I i n , 2u. Jan . (Amtlich.) Heute vormittag .'>.4ö Uhr ist im

Bo.hnbos Wein' ar Zug 203 verniutlich durch Überfahren des Block-
signals Ulla auf den Güterzug 1083 aufgesahren. Bon beiocn Züge»
sind mebrcre Wagen entgleist und beschädigt; drei  von den Eisen¬
bahnbediensteten sind tot,  einer verletzt.  9 .30 Uhr wurde ein¬
gleisiger Betrieb zwischen Weimar und Erfurt eingerichtet. —
\V . T .-B Berlin,  22 . Jan . In Ergänzung der heutigen
Depesche, betreffend die Zugentgleisung in Wein'ar , wird gcmelocr,
daß von den Reisenden niemand verletzt wurde.

Für 5 Millionen Perlen versenkt. Rotterdam,  22 . Jan.
Mit einem in den letzten Tagm von einem deuischen Unterscebovk
versenkten englischen Dampfer sind, wie der „Daily Erpreß " erfährt,
für 5 M ' liicnen Mark Perlen , die von Indien nach Europa ge¬
bracht werden sollten, verloren gegangen. Es handelt sich um eine
besrnters große und schöne Zusammenstellung, tue £>n Lloyds mi!
ihrem vollen Wert versichert ivar . Di« Versicherungssumme ist be¬
reits , nachten? sestgeslelltwurde, daß eine Bergui ?g der Perlen voll¬
kommen uninüglich ist, an die Eigentümer ausgezahli worden.

Handelsteil.
Das unklare Formular für die Kriegssteuererklärung.

In den Mustern für die Abgabe der Besitz- u. Kriegssteuer-
erklärnng, wie sie von einzelnen Veranlaguagskommissionea
herausgegeben worden sind, finden sich auf der zweiten
Seite zwei Fingen, die zu Zweifeln Aalaß geben können.
Die erste Frage lautet, ob der Steuerpflichtige beantragt,
daß bei den Giundstücken anstatt des gemeinen Wertes die
Gestehungskosten zugrunde gelegt werden sollen . Die ist
noch verhältnismäßig einfach zu beantworten. Es handelt
sich darum, ob der Steuerpflichtige wünscht, daß eine neue
Wertf es Stellung für das Grundstück für den 31. Dezember
1916 unterbleibt und statt dessen der dafür gezahlte Preis
bezw der Wert, der am 31. Dezember 1913 für den Mehr¬
betrag angenommen wurde, unter Zurechnung besonderer
Aufwendungen und Abrechnung etwaiger Wertminderungen
zugrunde gelegt werden soll. Über die Bedeutung dieser
Frage in bezug auf Grundstücke, die sich am 31. Dezember
1913 bereits im Besitze des Steuerpflichtigen befanden,
haben sich die Ältesten der Kaufmannschaft von Berlin
bereits in einer unter dem 10. Januar 1917 erteilten Aus¬
kunft ausgesprochen. Die zweite Frage des Formulars, ob
der Steuerpflichtige wünscht, daß an Stelle des Ertragswerts
der gemeine Wert treten solle, ist, wie die Ältesten der
Kaufmannschaft von Berlin mitteileo , überhaupt nur zu
beantworten, wenn der Steuerpflichtige nach dem 31. Dezem¬
ber 1913 Grundstücke geerbt oder als Vermächt¬
nis  oder im Wegen der Erbscharftsteilung  oder von
Eltern, Großeltern oder sonst unentgeltlich er¬
worben  hat , und wenn es sich da sei nicht um Terrains
trudelt . Die Bejahung der Frage hat zur Folge, daß für die
Grundstücke, der gemeine Wert (Verkaufswert) zurzeit
des Erwerbs  ermittelt wird, der dann auch, bei gleich¬
zeitiger Bejahung der ersten Frage unter Zurechnung der
seit dem Erwerbe gemachten Aufwendungen und Abrech¬
nung der etwa durch Verschlechterung entstandenen Wert¬
minderung für die Steuerveranlagung maßgebend ist.

Berliner Börse.
$ Berlin, 22. Jan. (Eig. Drahtbericht) Auch zu Beginn

der neuen Woche kam kein frischer Zug  in das seit
längerer Zeit darniederliegende Geschält an der Börse.
Lustlosigkeit, Zurückhaltung und in der Folge davon kleine
Veränderungen bei zumeist abbröckelnden Kursen bleiben
bestehen. Anfangs war die Tendenz für die tonangebenden
Werte ziemlich fest, doch setzte infolge der Geschäftsstille
der abbröckelnde Prozeß wieder ein. Gut behauptet blieben
Kohlen- und oberschlesische Hüttenaktien. Höher notierten
Langendreer, Rheinische Stahlwerke, Schwartzkopff und
einige andere Werke.

Industrie und Handel.
* Übertriebene Preisforderungen für Maschinen und

Apparate. Von amtlicher Seite wird geschrieben : Gegen
der. Kettenhandel  und die übertriebenen Preisford©,
rungen, die sich auch auf dem Gebiete des Handels mit
elektiischen Maschinen und Apparaten  an-
fangen breit zu machen, wird mit aller Schärfe vorge-
geegen werden Mitteilungen über ungewöhnliche Preis¬
forderungen werden an das Waffen- und Ivlunitionsbe-
sekaffungsarot W. R. III erbeten. Von dieser Abteilung
werden auch Bescliaffungsmöglichkeiten für elektrische
Einrichtungen nachgewiesen.

* Ein Verband deutscher DauermilchSabriken wurde
am Samstag in Halle a. 8. gegründet. Der Verband um¬
faßt sämtliche deutsche Fabriken dieses Geschäftszweiges,
ausgenommen einige süddeutsche, in Händen neutraler Aus¬
länder befindliche Firmen.

* Ein engerer Zusammenschluß des Linoleumklein¬
bandeis ist in der Bildung begriffen. Es wird u. a. damit
bezweckt, eine einheitliche, für das ganze Reich gültige Be¬
rechnung des heim Verlegen sich ergehenden Verschnitts,
die Festsetzung durch Durchführung für die Händlerschaft
günstigerer A usschreibungsbedingnngen sowie eine gleich¬
mäßige Gestaltung der Preise . Der Verband deutscher
I inofeumhändler befaßt sich mit der Bildung des Zusammen-
sclilusses.

* Höchstpreis für oberhessischen Brauneisenstein. In
einer kürzlich zwischen den Besitzern oberhessischer
Gruben und der Militärverwaltung in Gießen geführten
Unterhandlungist der Höchstpreis für oberhessischen Braun¬
eisenstein, mit ungefähr 42 Proz. Metall, aut 200 M., ab Ver¬
ladestelle festgesetzt worden. Wie die „K. V.“ hört, sind
die Grubenbesitzer bei Verhandlungen mit den Kochofen¬
werken bestrebt, die Preise der alten Abschlüsse ange¬
sichts des Höchstpreises auf eine mittlere Linie zu bringen\
sie begründen ihre Bemühungen mit den im Laufe des
Krieges gestiegenen Gewinnungskosten. Die Hüttenbesitzer
sollen aber dieses Vorgehen mit sehr gemischten Gefühlen
aufnehnieu.

* Französische Städteanlcihen in Amerika. Nack einer
Mitteilung der Schweizerischen Gesandtschaft in Washington
ist von einer neuen durch die Bankfirma Kuhn, Loeb u. Co.
zu arrangierenden französischen Städteanleihe die Rede.

* Die Bayerische Notenbank in München bringt die Ver¬
teilung einer Dividende von 11 Proz. in Vorschlag (i. V.
10 Proz.).

* Entschädigung für in Rumänien beschlagnahmte Güter.
Die Gewährung von Entschädigungen für ‘iie in Rumänien
beschlagnahmten Güter liegt nicht der Reichs-Entschädi¬
gungskommission in Berlin, sondern einem bei der Militär¬
verwaltung für Rumänien in Bukarest errichteten Ent-
schädigungsamt ob. Anträge auf Entschädigung können
aber auch bei der Reichs - Entschädigungs¬
kommis eie.  n in Berlin angebracht werden, die sie au
cias Entschädigungsamt Bukarest weitergeben wird. Forde¬
rungen gegen Schuldner, denen Güter in Rumänien be¬
schlagnahmt wurden, sind bei der Reichs-Entschädigungs¬
kommission anzuraelden, die für ihre Berücksichtigung in
dem vor dem Entschädigungsamt Bukarest anhängigen Ent¬
schädigungsverfahren sorgen wird.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Frodukteiimarkt. Berlin,  22 . Jan.

(Eig. Drahtbericht) Warenmarkt . Die andauernde
Kälte  ist im Interesse der Vertilgung des Unge¬
ziefers auf deu Getreidefeldern  sehr e r -
wünscht,  doch erschwert  dieselbe andererseits die
Transportmöglichkeiten  erheblich , insbesondere
für R üben  und andere dem Frost leicht ausgesetzten
Artikel. In erstereu stockt der Verkehr beinahe gänzlich
und die Umsätze im heutigen Verkehr blieben kaum
nennenswert, wenn auch die Nachfrage reger bleibt. Hafer
gegen Bezugsschein zu Industriezwecken war etwas stärker
offeriert, da am 1. Februar mit der Herabsetzung der
Richtpreise gerechnet wird. Der lebhaften Nachfrage für
Heu uud Stroh  stand nur geringes Angebot gegenüber.
Am Saaten markt  zeigte sich vereinzelt Begehr für
Saathafer und Saatgerste, die jedoch .kaum zu erlangen
waren Das .Angebot in Seradeila nimmt zu, so daß Ge¬
schäfte teilweise unter den Richtpreisen zustande kamen.
Die Höchstpreise für Wicken und Lupinen
sind nunmehr herausgekommen, doch sind dieselben in An¬
betracht des reichlich zur Verfügung stehenden Materials
ziemlich hoch  bemessen.

W. T.-B. Berlin, 22. Jan. (Eig. Drahtbericht) Früh¬
markt  unverändert.

Verschiedenes.
Handels-Hochschule Berlin. Nacli dem soeben heraus¬

gegebenen amtlichen Verzeichnis des Personals und der
Studierenden sind im Wintersemester 414 Studierende
immatrikuliert gegen 398 im Winter 1915/16. 273 Studierende
sind wegen ihrer Kriegsdienstleistung oder aus anderen
Gründen beurlaubt, so daß 141 Studierende an den Vor¬
lesungen teiinekmen. Hierzu treten 94 Hospitanten und
710 Hörer (tür die einstündigen Abendvorlesungen). Die
Gesamtzahl der wirklichen Besucher beträgt demnach 945
gegen 632 im Wintersemester 1915/16.

ftus unserem Leserkreise.
Wicht verwendete Einsendungenlinnen weder zurückgefandt, noch aufbewahrt werden.)

* Ein nationales Übel!  Es ist mir von verschiedene»
Seiten zu Ohren gekommen, daß Deutsche in Wiesbaden bei eng¬
lischen Lehrerinnen  Sprachunterricht nehmen. In England
war es gleich nach Ausbruch des Krieges jedem Engländer aufs
strengste verboten, mit irgend einem Deutschen gesckäfllich in Ver¬
kehr zu sein. U. a. wurden sämtliche Deutsche, die in irgend einem
Theater , Hotel, Kino usw. als Musiker engagiert waren , Knall und
Fall entlassen. Das Gesetz bestinimte hohe Geldstrafen, auch Ge»
ängnis sowie öfsentliche Bekanntmachung jeder Person , die einem

Deutschen entwlter Geld auszahlte oder ihm irgend einen Verdienst
zukommen ließ. Könnte in Deutschland nicht auch ein ähnliches Ge-
etzt in Kraft treten ? Deutsche, die Gefangenen Blumen usw.
chlnken oder einen Briefwechsel mit ihnen unterhalten , werden up.

nachsichtig bestraft. Einzelne Engländeriniten erzielen durch das
Unterrichten ein schönes Einkommen, während viele deutsche Lehrer
und Lehrerinnen , die jahrelang in England gelebt und denen man
Existenz und Hab und Gut weggenommen hat , hier im eigenen Land«
" a r d e n müsten.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 12  Seiten
Hauptlchriftleiter: fl. Hegerhorst.

«er - nlwortllch für deutsche Politik ? A. Heg erhörst;  fiit Auziandspoliriv.
Dr . phil St. gtutm;  für den Unterhaltung«!» !: B v. Rauen dorf ; für
Rachrichtenaus Wiesbaden uni. den Nachbarbezillen: g SB.: s Diefenbach-
iir Gerichrsfaal: H. Diefenbach;  für Sport und Luftiahrt ; I . SB.: C Losacker:

fiit Bermiichtes und den Briefkastei,: C. Losacker; für  den Handelst«,! W. Etz:
für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf;  sämtlich in Wiesbaden.

Druck und Verlag der L. Schellenbergtzche » Hof-Buchdruckerr» in «iesh . de».

.

Sprechstundeder Schristleituug: 12 »is 1 Uhr.
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<5s -Weeden vielfach unferen 'Wotan
pen verfchiedener Herkunft von 4ö-
t/amen mit Halbwatt -Lampen angebeten und als fölche bezeichnt
hat in Verbnaueberkreifen eine irrige Auffaffung über den Lidbteffekt der Lam»
pen begpv. deren Stromverbrauch für die fe/Qe berVorgerufen . Solche Lampen
ßnd keine Italbv/att - Lampen , weshalb vor dem Gebrauch diefer falfchen Bet

^ Stromverbrauch für die Kfipyz

w t  erreichbare Lebensdauer . Auf Anfrage

teilen wir die nacbßgelegene BeQugscpjelle mit.
Siemens -Schudkerdutertbs ’Siemensßadi

Kan weife etwa als gleichwertigempfohlene Lam •
pen gurück . und deftehe ausdrücklich auf Wotan . J3

w. Wotan -Lampen iyp <z ..G 'find nur echt mH
ihrer Schufynarkjz auf der Qlasglocke» 5

Polizei -Verordnung.
Reklameplakate für öffentl. Schau¬
stellungen jeder Art und Programm-
Anzeigepflicht der Lichtfpiel-Unter-

nehmer.
Auf Grund des § 137 des Gesetzes

über die allgemeine Landesverwal¬
tung vom 30. Juli 1883 iG.-S.
S . 195) und der 88 .6, 12 und 13 der
Verordnung über die Polizeiverwal-

^ tung in den neu erworbenen Lan¬
desteilen vom 20. September 1867

:■ iG.-S . S . 1529) wird mit Zustim¬
mung des Bezirksausschusses für
den Umfang des Regierungsbezirks
Wiesbaden. mit Äusnabme des
Poltzeibezirks Frankfurt am Main,
verordnet, was folgt:

% 1;.^ ^ on  der öffentlichen Straße
aus sichtbare Plakate oder sonstige
Ankündigungsmittel , durch die für
öffentliche Schaustellungen jeder Art
«Theater, Kinos, VarietSs . Kaba¬
retts, Zirkusse, Panoptikums . Schau¬
buden) Reklame gemacht wird, dür¬
fen Abbildungen von Verbrechen.
Gewalttätigkeiten . Unglücksfällen u.
wnstlgen ickreckenerregenden Dingen
sowie sittlich anstößige Abbildungen
Nicht enthalten.

Kein in Bildform oder
! auffälliger Schriftform gehaltenes,

von der öffentlichen Straße aus
sichtbares Reklameplakat für die in
8 1 bezeichneten öffentlichen Schau-

! Wungem darf einen größeren
Flächeninhalt als 5000 qcm iz. B.
I m Höhe und 0,50 w Breite ) haben.
Der Gefamtflächeninhalt aller der-
artiyen an einem und demselben
Gebäude anzubringenden Plakate
öarf 10 MO qcm nicht überschreiten.
»Auf  Reklameplakate an den
öffentlichen Anschlagsäulen findet
diese Großenbefchränkung keine Än-- Wendung.

Den Inhabern der Vergnügungs¬
anstalten bleibt, abgesehen von den
bezeichneten Reklameplakaten, der
Aushang oder Anschlag von Theater¬
zetteln oder Programmen in der
ber den „Theatern üblichen Form und
Große uberlassen.

3. Ankündigungsmittel , die
JiTcfrtftJtelborftcIIunöertzum Gegen¬
stand haben, dürfen nicht auf Licht¬
spiele oder Teile von solchen (Titel
oder Zusatztitel) Hinweisen, die
zensurpolizerlich verboten find.

8 4. Vor den Lichtspieltheatern an-
zubringende Plakate in Bildform
oder auffälliger Lchristsorm dürfen
auf keine Lichtspielvorsührungen
hir weisen, deren Besuch Kindern
zenfurpolizeilich untersagt ist.

§ 5. Die Lichtsvielunternehmer
und verpflichtet, der zuständigen
Ortsvolizeibehörde das Programm
der Darbietungen spätestens 24
Stunden vor der Ausführung anzu¬
zeigen. Hierbei ist Titel , Ursprungs-
firma , Datum der zensurvolizei-
Ilchen Genehmiauna und Zensur-
Nummer der einzelnen Filme an¬
zugeben.

Es dürfen keine anderen Filme
voraesührt werden als die, welche
in dem eingereichten Programm be¬
zeichnet sind.

8 6. Zuwiderhandlungen gegen
die Polizeiverordnung werden, f«-
fern nicht nach den bestellenden
Strasvorschristen eine böbere Strafe
verwirkt ist, mit Geldstrafe bis zu
60 Mark oder mit entsprechender
Satt bestraft.
,8 7. Diese Verordnung tritt am
20. Dezember d. I . in Kraft.

Wiesbaden, den 17. Nov. 1916.
^_ Der Regierungspräsident.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt oeginnt wäh¬rend der Wintermonate — Oktober

bis einfchl. März — um 10 Uhr vor¬
mittags . Städtisches Akzifeamt.

Kristallhaus Mein diesjähriger

0,21,51 Inventnr-Ansverkanf
Hoflieferant

= Wilhelmstrasse 40 . I hat begonnen

und dauert nur kurze Zeit!
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Lebenrmittelverteilung.
In dieser Woche werden verteilt:

ISO Gramm Schlachtviehfleisch aus die Fleischmyrken Nr. 1—6,
OO Gramm Butter auf Feld 7 und8 der Fettkarte,

ISS Gramm Gerste auf das für Hülfenfrüchte gültige Feld,
ISS Gramm Marmelade auf das für Teigwaren gültige Feld und
ISS Gramm feiner Zucker auf das mit der Nummer5 bezeichuete

Feld der Kolonialwarenkarte.
Der Preis beträgt für 60 Gramm Butter 38 Pf., für Gerste

30 Pf. das Pfund, für Marmelade 64 Pf. das Pfund und für feinen
Zucker 33 Pf. das Pfund.

Der Verkauf für Kolonialwaren beginnt am Mittwoch und währt
bis zum Wochenende. Gefäße für Marmelade sind mitzubringen.

Buchstabeneinteilung für Fleisch uud Butrer:
E—H Freitag 8—10 Uhr T—Z Samstag 8—10 Uhr
J- L „ 10- 12 . A- D „ 10- 12 „
M- Q .. 2- 4 „ A- Z ., 3- 5 „
R- S „ 4- 6 „
Wiesbaden , den 22. Januar 1917. F447

_ _ Der Magistrat.

Ablieferung von gemeldeten
Fahrradbereifungen.

Nach der bekanntgegebenen Beschlagnahme-Verfügung vom 12. Juli
1916 wird darauf aufmerksam gemacht, daß die meldepflichtigen Fahrrad¬
bereifungen bis zum5 . Februar 1017 an der Sammelstelle abge¬
liefert werden müssen.

Die Sanmelstelle , alte Artilleriekaserne in der Rhein-
straste, ist geöffnet:

jeden Mittwoch , Donnerstag und Freitag
vormittags von 0 —IS und nachmittags von S—4 Uhr.

Nach dem 15. Februar 1917 tritt dann Enteignung der gemeldeten
Bereifungen ein, wobei die zu zahlenden Preise vermutlich 10"/, unter
den bis jetzt gezahlten liegen werden. F447

Der Magistrat.

Schreibmaschine
sichtb. Schrift privat gesucht mit Systemang . Preis.

Kricke, hauptpostlag . Wiesbaden. F117

SSo
OB
« U
£*e

Uniformen
inner¬in bekannter guter Passform und Verarbeitung liefert

halb 3 Tage J . Riegler , Marktstrasse 10.
Laden im Hotel „Grüner Wald." :: Fernruf 3420.
Aenderungen usw. werden gut besorgt. ' 1

Nachlatz-Mobilmr-
Berfteigermig.

Im Aufträge der Erben des f Geheimen Baurat A. Diekmann ver¬
steigere ich am

Donnerstag , den 25 . Januar er.,
vormittags 9>4 und nachmittags 2% Uhr beginnend,

in meinem Versteigerungssaale

23 Schwalbacher Straße 23
folgende gebrauchte guterhaitene Mobiliargegenstände, als:

Rußb .-Büsett , Mahag .-Ausziehtisch, 3 vollständige Nntzb.-Bette»,
Waschkonsolen, Nachttische, Kieiderschränke, Kommoden, Konsolen,
1 Sofa und 4 Sessel mit Plüschbezug, Ottomane , Damen -Schreib-
tisch, Nußb.-Spiegel mit Konsole, Bertikos, Sofa -, Nipp-, Näh-
Spiel -, Servier - und andere Tische, Nähmaschine, Sessel, StühL.
Garten - und Balkon-Möbel, 3teil. Brandkrste, Nipp- und Anfstell»
fachen, Glas , Porzellan , Eßservice, silberne Bestecke und sonstige
Gebrauchsgcgenstände, versilb. Kaffee- und Tceservice, Bowle,
2 P . Gebisse, Feldstecher, Tisch- und Bettwäsche, Gardinen , Por¬
tieren , Federzeug, Steppdecken, Kulten, oriental . Teppich, Lino¬
leum- und andere Teppiche, Vorlagen, 2 Linoleum-Läufer , GaS-
heizofen, Spiegel , Bilder , elektr. Beleuchtungskörper, Regulator,
Hausapotheken, span. Wand, gemalter Ofenschirm, Rauchtisch,
Paneelbretter , Etageren , ^Toilette-Spiegel , Wafchgeschirr, Küchen-
Einrichtung , Eisschrcmk, Stehleiter , Sitzbadewaane , zwei Schlietz-
körbe, Küchen- und Kochgeschirrund sonstige Gebrauchs - und
Haushaltnngsgegenstände aller Art

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Wilhelm Hclfrich,
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon 2941. — 23 Schwalbacher Straße 23. — Telephon 2941.

BESUCHSKARTEN
in jeder Ausstattung fertigt die L Schelienberg’sche

Hofbuchdruckerei, Wiesbaden
Kontore im „Tagblatthaus“, Langgasse 21

Fernsprecher 6650/53
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6triIn«3lillriiole
Weibliche Personen.
Gewerbliche« Personal.

Taille », «. Zuarbeiterinnen
Markt^Ẑ I Schmidt, Am

Angeh. Taillen - ob. Zuarbeitrrin
Mucht Dorkstraße 13, Gth. 2 i „ Rau.
. . Selbständige Rockarbeite-in
Mr dauernd sowrt gesucht. Wiegand,
Taunusstraß e 13.

Tüchtige Näherin gesucht.
Mannheimer , Or aniens traße 27. 1 l.
Tücht. Maschinen- u. Handnäherin

ges. Bcrstanski. Walramstraße 13, 2.
Tüchtige Maschiuenstopserin

auchzum Ausbessern der Hotelwäsche
tagsüber gesucht. Hotel Kronprinz,
Taunus straße 46/487
„ Lehrmädchen für Putz
sucht M.  Eckhardt . Wellritzstraße 11.
. .. Angehende Büglerin
für dauernd gesucht Steingasse 18, 1.
Wiega nd. _
Bügclfthrrnädch. u. angeh. Büglerm

gesucht.  Rossel . Jahnftraße 14, P.
Suche Koch., Haus -,

Irwaner -, Mein -, Küchenmädchen.
Fr . Kathinka Hardt , gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin , Schulgasse 7, 1.
Telephon 4372.

Suche Koch„ HauSm., w. schneid.,
ernf. H.-. Alleinm. b. g. L. Fr . Elise
Lang, gewerbsmätz. Stellenvermitt-
lerin , Wagemannstr . 31, 1. T . 2363.
. Nach Frriburg suche ich

eins. Frank . od. bess. Mädchen für
meme beiden 3 u. 7 I . alten Kinder.
Servieren u. Schneidern Bedingung.
Nur solche mrt best. Empfehl. wollen
sich melden. Zeugnisse mit Bild zu
richten an Frau Ernst Lührmann,
Freiburg t. Ä., Loretto st ratze 36.

Junges Mädchen
mr etwas Hausarbeit u. zum Kinde
gesucht Blucherstraße 26, Schütz.

Fleiß , jung . Mädchen sof. od. später
gesucht. Roessing, Goldgaffe 2, 1.
Besseres solides tüchtiges Mädchen,

im Haushalt bewandert , das perfekt
schneidern u. Handarbeiten verricht,
kann, ges. Nur solche mit Wien
Zeugn., die auf Dauerstell , reflekt.,
wollen sich melden. Fr . Dr . Münch-
heimer, Friedrichstratze 7, 1. Stock,
Montag , Dienstag und Mittwoch von
1 bis 5 Uhr._

Tücht. eheliches Alleinmädchen
aus gleich ob. später gesucht.
mann . Rheinstraß e 68,  Part.

Christ.

Braves sauberes Mädchen
zum 1. oder 15. Februar gesucht.
Intra , .Kavellenstraße 23._ _

Tücht. Alleinmädchen
bei gutem Lohn gesucht Moritzstr. 37,
2. Stock r., Kronenberger ._

Tüchtiges Alleinmädchen, .
das Nochen bann, gute Zeugnisse
aufweist, z. 1. Febr . gesucht. Frau
Hansen, Neu-bau er straße 6, P ar i.

Tücht. Alleinmädchen auf sofort
gesucht. Heß, Morrtzstraße 43. 1._
Alleinmdch., Aushilfe od. Monats « .
gesucht Webergasse 7, Asthei mer.

Braves Alleinmädchen
in bürgerlichen Haushalt zum 1. 2.
1917 od. später gesucht: schläft in der
Wohnung . Näh. Walluiser Str . 9,
Vdh. Part ., Fü rstchen._

Ein Alleinmädchen
mit gut. Zeugn . für kl. Haushalt
(2 Pers .) bei hoh. Lohn gesucht. Frau
Braaenheim , Herrngartenstr . 9, 1.

Ehrliches braves Alleinmädchen,
welches kochen kann u. alle Hausarb.
versteht, für sofort oder später ges.
Frau Keller, Äirchgaffe 17._

Tücht. jüngeres Mädchen gesucht.
Zentner , Adelheidstraße 34, 2.

Gewandtes saub. ehrl. Mädchen
für alle Arbeiten sucht M. Eckhardt,
Wellritzstraße 11._

Ein junges Mädchen
für kl. Haushalt tagsüber gesucht.
Auerbach, Bülowstraße 11, 1 links.

T . Mädch. in r . Haush . z. 1. Febr.
ges. Stri egnitz, Eleonorenstr aße 5, 1.
Rl . fl. Mädch. f. kl. bürg. Haushalt
ges. Frankenb ach, Rüdesh. Sir . 9, 3 l.

Einfaches tücht. Mädchen gesucht.
Sander , Bleich straße 2ft,Pari ._

Saub . zuverl. Kindermädchen
zu 2 Kindern für nachm, ges. Vor¬
zusprechen von 9—10 u. 4—6 Uhr,
Jacobi , Tau nusstraß e 4.
Frau od. Mädchen wiichentl. 3mal

für zwei Vormittagsstunden gesucht.
Papen dick, Gneisenaustraße 1,1 r.

Junge Frau oder Mädchen
2—3 Std . morg. u. 1 Std . mittags
ges. Bieb richer Str . 30, P„  Asmus.
Suche jüngeres kräftiges Mädchen

für sofort zum Austragen und für
etwas Hausarb . Konditorei Fischer,
Taunusstraße 23._

Monatsfrau für 3 Std . gesucht.
Dudensing, Oranienstraße 11.  I

Arbeitsame ehrliche Stundenfrau
od. Mädchen v. Vi,10—12 bald. ges.
Hintze, Niederwaldstraße 3, Part , lk?.

Reinliches Stundenmädchen
für vorm, von 9—11 u. nachm, von
2 bis 3V* Uhr gesucht. Schmidt,
Niederwaldstrabe 1i,2.

Waschfrau gej„
Weilstraße 20, 2 St. , bei_ , .. _

Saub . Putzfrau oder Mädchen
für Laden gesucht. Drogerie Naffovia,
Kirchgasse 20. __

I . Monatsmädchen 2 Std . vorm.
gesucht. Panthel , Gerichtsstr. 1, 21.

Monatsmädchen oder Frau
für morg. u. mittags soforl gesucht.
Bru nn , Adelheidstraße 45._ _

Jüngeres Monatsmädchen gesucht.
Rücker, Göbenstraße 29, 1 r. __
I . Monatsmädchen nachm, gesucht.
Berger, Bärenstra ße 8.  _

Ehrliche saubere Monatsfrau
von 8—9% vorm, zum 1. Febr . ge-
sucht. Krauter -Dörr , Gr . Burgstr . 6,1

Saub . Monatsmädchen od. -Frau
114. Std . morg-, 1 Std . mittags ges.
Hase ncle ver, Kied ri cher S tr . 10, 2 r.

Monatsfrau oder -Mädchen
3 Std ., v. 8—11 ges. Lohn 20 Mk.
Ei genheim. Forstst r.  39 , Börs els, 4—6
Zuverl . saub. Monatsfrau s. morg.

gesucht Niko lasst raße 30, P ., Berlak.
Monatsfrau verlangt

Berlitz-Schule, Rheinstraße 32, 1.
Saub . Monatsmädchen od. -Frau,

morg. 3, nachm. 2 Std . z. 1. Febr . ges.
25 Mk. Ei ckhorn, Klarent h. Str . 1,3 l.

Monatsfrau morgens 3 Std geh"
Heß, Herrngartenstratze 7, 1.

Monatsfr . od. -Mädch. v. 9—10%
ges. Sckleael. Rbeingauer Str . 2, 1.

Saubere MonatSfra«
für 1 bis 2 Std . nachm, gesucht.
Feidbach, Me Ko lonnade 8.

Frau oder Mädchen
Samstag nachm, zum Putzen gesucht.
Hansen,  Borkstraße 4, 1 links.

Laufmädchen gesucht.
Leo vold-Emmelhainz , Wilhelmstr . 38
Ordentliches Laufmädchen gesucht.

L. Nothnagel , Gr . Burgstraße 16.
O deutliches Laufmädchen gesucht.

Geschwister Strauß , Webergasse 1.

I AeHen-Mkbote D
Männliche Persone «.

_ Gewerbliches Personal. _
Depeschen-Berkäufer

sucht das „Wiesbadener Ta gblatt ".
Spengler - u. Jnstallatenr -Gehrlse

für dauernd gesucht. Gerhardt , See¬
robenstraße 16.

Tüchtiger Schneidergehilfe
bei gutem Lohn sofort gesucht. Mesch,
Blückerstraße 11. P art.  _

Friseur -Lehrling
zu Ostern ges. Friseur Hochwarth.
Moritzst raße 70

Hausburschen sucht Dienstbach,
Weinhandlung , S ckwalbach er Str . 7.

Junger Laufbursche
sev. für Stunden ) gesucht. Flora-
Drogerie , Gr . Burgstraße 5.

6teIIeii-8ksiiche
Weibliche Personen.

Kaufmännische» Personal.
Suche für meine Tochte- ,

w. Ostern a. d. Schule k., Lehrli"
stelle, am liebst. Büro . Offerte :.
W. 222 T agbl.-Zwgst., Brsmarckr. lg.
Fräul „ 18 I . alt, m. gut . f anbftf"

w. Maschinenschr. erlernt hat , sy
Stelle zum 1. März . Werten ur
D. 426 an  VenTaabl .-Verlag.

Junges Mädchen,
mit guter Mittelschulbild, u. ,1 Ja
freiw. Gewerbeschule, Maichinensä
u. Stenographie etwas bewand"
sucht Anfangs - oder Lehrstelle
einem Büro gleich oder spater . Ge
Offerten unter I . 223 an die Ta'
Zweigstelle, Bismarckring 19.

Gewerbliches Personals
Einfaches Fräulein,

mit all. vork. Arb., sowie Maschm
stc-vf. vertr ., s. St . als Weißzeug
schließ.: Such. w. als solche sch. ta.^
K. Riebel. Frankenst raße T̂ Part .̂
Ikjähr . Mädchen s. Stelle f. 1. FM
Thoma, Gneisenaustcaße^ 12,Hth

Aelt. zuverl . Mädchen, w. k. k„
sucht z. 1. Febr . od. spater Sie'
Näh.  Loth ringer  Str . 34, 2, Weber

Mädchen, da» kochen kann,
sucht Stelle in einem ruh . Hausha
Marktstraße 12, 4, S cherer, 4—6.
15iähr . Mädchen f. vorm. Beschäst

Nähe Dotzheimer Straße . Alv
Göbeirstraße5,Hth . 2 St . r.
Fra « sucht 3—4 Md . Monatsstej

in b. H. N. Hans , Mauerg . 8, H.

Elklliii-Keillche'
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Erfahr , sol. Mann , gel. Spengl,
sucht sofort passende Beschäftig,!,
Rode, Jahnstraße 36, 4.

1
Weibliche Personen.

_ Kaufmännisches Personal.

Stenotypistinnen,
durchaus gewandt, sucht
Stellennachweis für Ism. Angestellte

im Arbeitsamt.
^Junges Mädchen,
w. 6 Mon. Handelsschule besucht hat,
sucht Beschäftigung als Schreibhilfe
für leichte Büroarbeiten , am liebst,
aber Stenographie u. Maschinenschr.

-Off, u. B. 427 an den  Tagbh -Berl

ÄlvWe vkMskiiil
für Parfümerie - u. Toiletteartikel
sofort oder später gesucht. Nur ver¬
trauensvolle Personen , welche bis¬
her in dieser Branche gearbeitet h.,wollen sich melden.

Dette , Michelsberg 6.
r Für mein Speaialhau *für

vornehme Dame» - Moden
suche idt eine

junge
Dame

vom großer Figur und an¬
genehmem Aeußern aum

Vor führen
von Modellkleidern

Damen, die bereits der¬
artige Posten bekleidet haben
werd n bevorzugt Off. mit
Bild u. Zeugnisabschr. und
Geholtsanspr. erbeten.

Holzmann- Wolf
Maina.  F27

Für ein Zigarren -Geschäft suchen
wir aus guter Familie

junges Fräulein,
welches Lust hat, die Branche zu er¬
lernen gegen sofortige Vergütung.
Stellennachweis für kfm. Angestellte.

Arbeitsamt.
. Gewerbliche» Personal.
Einfache» gebildetes Fräulein,

w. die Schulaufgaben beaufstchtigen
kann, zu 8 Krnd. im Alter von 7 bis
12 I . in Privathaush . sofort »es.

Bayer , Taunusstratze j.

Erstklassige Marbellerin
gesucht. Heiß, Bertramstraße 17.

Zuarireiterinuen
u. Lehrmädchen für Taillen u. Röcke
gesucht. Leister-Bodach, Große Burg-
straße 9._

Büglerin «efT
Waschanstalt „Naffovia".

Luisenstraße 24.
Lehrmädchen

zum gründl . Erlernen des Bügelns
für gleich oder Ostern ges. Wasch-
an ttalt Naffovia. Luiscnstraße 24.

Packertu,
zuverlässig und gewandt, für die
Warenausgabe sofort gesucht.

Modehaus M. Schneider,
_ Kirchgasse 35/37.

In vnserer MnnMnngftbrlk
benötigen wir noch:

Einige energische zuverl. Frauen
für die Betriebskontrolle,

2 schreibgewandte Frauen oder
Mädchen für unser Fabriklager,

2 Krauen für Bedienung der
Heizöfen und Reinigen der
Fabrikräume ufw.

Persönliche Meldung : Grenzftr . 5.

Rheinische
Elektrizitäts-Gesellschaft

G. m. b. H.
Wiesbaden.

Merl. SlmkeijWM
für 1. Praxis gesucht, sofort oderSum1. Februar. Zu erfragen beikrau Behle. Luisenstraste 18. 2.

Angehende Jungfer
z. 1. Febr . ges. Meld. %10 od. %7.
Frau BoleniuS. Donnenb . Str . 52.

Ordentliches sauberes
Hausmädchen

mit gute»
erstraße

:es. Dyckerhoff.
«olfsh öhei.

Besseres tüchtiges
Hausmädchen

zum 1. Februar gesucht.
Bock, Frankfurter Straße 36

MkllkS MImWm
w. etwas kochen kann, zum 1.
gesucht. Nowak, Rheinstraße 11

Gesucht zum 1. oder 15. FebruartiM« Sl!MM«!l.
das servieren u. nähen kann, für
ält . Ehepaar . Borzustellen v. 10—1
u. abends von 6—9 Uhr.
Kaufmann , Rüdesbeimer Str . 14, 1.

Erstes Hausmädchen,
das nähen u. bügeln kann, zum
Februar gesucht. 98

Frau Dr . Ralle.
Biebrich am Rb.. Rbeinstraße 34.

Wes MM
zum Servieren u. als Stütze gesucht.
M7 Christians , Rbeinstra ße 62.

Tüchtiges erfahrenesLuaitiges erfahrenes

Alleinmädlhen
zur älteren Dame sucht

Arbeitsamt,
Sckwalbacher Straße 16.

Wegen Verheiratung meines
Ddädchens wird ein
tüchtiges Mädchen,

das gut kochenk. u. alle Hausarbeit
verst., ges. Zeugn . erb. von Hauff,
Kaiser-Friedrich-Ring 39, 2.

Suchen für sofort für kleine Fam.
(2 Pers .) ein tüchtiges fleißiges

Mädchen
für alle Hausarbeit . Kunz, Rhein-
blilkstraße 5 lA dolsShöhelWeil. MlaWSSe»
wog. Heimberuf , d. jetzigen sof. od.
später zu 2 Pers . ges. ; in Küche u.
all. Hausarb . erf. Gute Zeugn . er-
forderl . Franz -M>tstr . 6, 2, Herget.

Tüchtige» jüngere » Mädchen
für Haus - u. Küchenarbeit (nicht
Kochen) zum 1. Februar , auch etw.
später, gesucht.

Weygandt, Dambachtal 16.
Monatsmädchen

nachmittags 2—4 Uhr gesucht.
Kemmer, Wilhelmstraße 38. 3.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrling
mit guter Schulbildung per sofort
oder später gesucht

Schloß -Drogerie
Siebert , Marktstraße 9.

I Lehrling
mit guter Schulbildung sucht

Elvers u. Pieper,
Teppiche — Innendekoration.

Gewerbliche» Personal.

üeneMen-Mfer
sucht das „Wiesbadener Tagblatt ".

Holzsräser
(auch Kriegsbeschädigte) sucht

Adolph DamS, Möbelfabrik
WieSbaden-Dotzheim.

MöbeWreiner
(auch Kriegsbeschädigte) sucht

Adolph Dams , Möbelfabrik. ^
Wiesbaden -Dotzheim.

Maurer
in größerer Zahl für Arbeiten an
Oefen und Feuerungsanlagen , also
Jnnenarbeiten in gedeckten Räum .,
gesucht. Arbeitsstellen teilweise auf
dem Werk, teils außerhalb . Geeign.
auch für Zivildienstpflichtige.

Iinniti BieMi 31.-®.
Tücht. Schuhmacher

bei gutem Wochenlohn für sofort
gesucht. Schuhsohlerei Hans Sachs,
MrchelSberg 13.

Mehrere tüditige

Damenschneider
für sofort gesucht. F26

Holzmann- Wolf, Mainz.

Erstkl. Hofenarbeiter,
der einige Stücke mitmacht, sucht

H. Haas . Taunusstraße 13, 1.

Znverlgsllger Keher
gesucht gegen guten Lohn. RambÄ
Wiesbadener Stt . 28, I . Fischer.

Ges»A wirde!»M»n
zum Frettiere « von Kaninchen
Schriftl . Off. sofort erbeten F27I

Maaiftrat Eltville.

aeüttteM. ®Mniget
auch Frauen , bei gut. Lohn sof. g«

Hornstadt, Schwalbacher Str . 7!

SMlilide janetiatnae kewl
als Wächter gesncht.
Wiesbadener Bewachungs-Jastitut

Coulinstraße 1.

Kutscher
gesucht. Ketschenbach, Adolfstraße i

Weibliche Personen.
Kaufmännische» Personal.

MeMIMi
möchte per 1. März ihre Stellun
ändern . (Hotel oder Pension ). Os
u. S . 426 an den Tagbl .-Verlag.

Kriegerstochter,
mit allen Büroarbeiten vertrmö
sucht Stellung . Offerten u. Z. 2Ä
an die Tagbl .-Zweigst., Bismcrrckrl

Junge geb. Frau,
schöne Handschrift, Kaffe vertrant
tüchtig im Geschäft, selbst. Arbeite»
gewöhnt, sucht St ., gl. w. Branch
Off . «. U. 424 an den Tagbl .-Bek!

Geb. ält . Fräul.
mit guter Handschrift sucht BesÄ
in kauftn. Betrieb . Gefl . Offert , u
O. 426 an den TagbÖ-Verlag.

Gewerbliche» Personal.

Pflegerin
sucht Stellung bei Arzt od. Kranke«
Angeb. erbitte an Lina Held, Mühl«
weg 3, Langenschwalbach.

Frl . gesetzten Alters,
große Figur , sucht Beschäftig., evb
für halbe Tage . I . Dönges . Mail '
Walpodenstraße 14.

Wohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
iche Anzeige» im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg .. auswättige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer » «nd weniger bei Aufgabe zahlbar.

IkrniicImiM TI
1 Zimmer.

«bolfsallee 27. Vdh.
O groß. Zimmer u.
Dame zu vermi eten

von
an êil^

Adlecstr. 35 I -Z.-Wohm sofort. 2333 Caftellftraftr 8. Dachges» „ 1 od. 2 Z.
Albrechtstr. 22. Vdh., 1-Z.-W. auf sof u. K. sof. oder spät. St. 2 St . 23̂ 6

Näh, das, u.  Luisenitr . 19.
Blücherstr. 3 kl. I-Zim.-Wobn.

ve rm. Näh. Mib. P art , r. üb
8lLch«7st̂ 6 kl. Z. u. SL  Dach.  1 2M
Blücherstr. 777P. P ., 1 Zim., L . zu

vm. NA . BrSmcmft.. 26, 1. L37l

Castellstr. 9. 1 L,  1 Zim . u. Küche.
Dotzheimer Str . 120 1 Zim. u. Küche

im Hinterhaus , 3. Stock, zu ver¬
mieten. Näheres M. Swst , Dotz¬
heims : StrÄße IN , P . r ., *422

Dotzheimer Str . 44, Gth.
K. auf 1. Llpril. Näh. J !" l ! &7!

Dotzheimer Str . 122 I -Zim.-W., Stb.
ix. Hth. Näh. Hth. P art , r. Ü1365

Kckernfördestr. 12. Sei Lang. 1 Zim.
u. Küche zu vermieten .- 8168

Eienuvrentzr . 6 1 Zim. u. K, zu vm»

Feldttr . g/11. V.. 1 Z. m K. so
Frankenftr . 8 1-Zim..W. Näh
Grabeustr . 2 gr. Mans . u. Küche L'

MH. 2. Stock bei Tischl« .
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3 Zimmer.

We derstr. 8, 3. 3 Zim. u. Küche ab
1. April zuverm ._ _ 08

Werderstr. 9, 1, sch. 3-Z.-W. sch. od.
„spät ^ zu vm^ Näĥ V. P . I. 815918
Werderstraße 10, 1, 3' Zim. u. Küche

u. 2 Kell. auf 1. April 1917 zu vm.
_ Näh. beim Hausverwalter . 8 42
Westendstr. 5, V„ schöne 3-Zim.-W.
^m .„ Bal/ „zu vm. Näh. V. 2 l. 8705
Weüendstr. 1ü, Mtb. 2, 3 gri" Z. u.
_ K. sof. zu vm. Näh. Vdh. 1. 2715
Westendstr. 23 Z-Zim .-Wohn., Vdh.,

1. 4-  Drudenstr .̂ 8, 1, Ackermann.
Wielandstraße 18 eleg. 3-Zimmer-
„ Wohn.mit, reich!., Zubeh. 1. 4. 12
Wielandstr. 23 herrsch. 3-Z.-W. 1. 4.
Wielandstr. 23, H. P .̂ sch. 3-Z.-W/72
Wilhelmstr. 16, Gth. Dachst., 3 Zinn

u. Küche auf 1. Avril oder früher
zu verm. Preis 360 Mt . Näheres

_ Nathan Heß.„ _ 19g
Wörthstr^ 22,2, „sch. gr. 3-Z.-W. 115
Wörthftr. 24, P ., 3-Z.-W/1 . 4/H46
Jorkstraße 3, am Ring , 3-Zim.-W. m.
_je . Zubeh. Näh. 1 links. _ 2784
Jorkstraße„ 9, J/ 3-Zim.-Wohn. 2574
Jorkstraßr 23, P .. 3-Zim.-Wohn. zu
. verm. Näh. 1. St . r. 8 14026
Zietenring 6. Hv.. 3 Zim., Zub.. auf

1. Avril. Näheres Franz Pauli,
Roderstraße 38. _ 62

Zietenring 12, Hth. 1, 3 Z.. K., K. i.
Abschl.. 390 Mk., 1. 4. Näh. dch. b.

„Dtueitsch 0. BärenstrL , Sulzbach.
Zimme rnannstraße 1, 1 St :, schöne

3- Zimm er-Wohnuna zu vm. 2649
Zimmermannstr . 3 große 3-Zim.-W.,

Hth., auf 1. 4. Näh. Vdh. P . 53
4 Zimmer.

Adelheidstr. 87, 1, schöne 4-Zim.-W.,
Gas Elektr.. sof. 0. sp., bis 1. Okt.

- l017_ Nachlaß._ Näh. Erdgeschoß.
Adolfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.
._Naberesbeim Ha usmeister. 2490
Adolfsallee 17, Hth. 1, 4 Zimmer mitu, »ta . I, 4V-mmer Mit
, Zubehör aus 1. Avril zu ve rm. 133
Albrechtstr. 10 sch. 4-Z.-W., Bal//e/.
„Licht . Gas . Reh winkel. Tel . 3510.
Albrechtstr. 36, 1 St ., l -tzim.-Wvhn.

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
, oder Räderst raße 39. _ 2492
Bismarckr. 1, Ecke Dotzh. Str ., 3. Et .,

4 Z., Veranda u. Zub., 1. 4. od. fr.
...Nah. Drog. Machen heimer._ 8 862
Bismarckring 6, 1, gr. herrsch. 4-Z.-
. Wohn, zu verm. Nah, cha selbst. _

11. 1. Et ., mod. 4-Zim.-
Wohn., Elektr., Bad, Balkon, zum
1. Avril. Näh. Er b, 3. Et.  8 474

Bismarckring 45, 2 St ., gr. ' iMm .,
. W. sch. od. spat. N^ Lad. 614027
Bismarckring 19. Erda.. 4- od. 3-Z.-

W., auch mit Werkstatt, f. 500 bis
700 Mk. sofort. R. 1.  Sü r._ 2416

Bismarckring 24, 1. u. 2, 4 Z. u. Zb.
, Nah. Visinarckring 26. 1. 3358
Bismarckring 42/1 , 4 Zim. m. Zub.

sof. od. sp. zu v. Näh. M. P . 2493
Blücherplatz 5, Vdh. 2 r.. sch. 4-Z.-W.
_pt . r . Zub., 1. April. Näh. 1 l. 64
Blücherstraße 29 schöne 4-Z.-W. mit

all. Zub., Balk., Erker sof. od. spät.
—SU vm. Näh. P ., Oberbeim.„ 2494
Bliicherstr. 39. Eckhaus, schöne 4-Z.-
^ Wohn. s.L . Luisenstraße 19, Part.
Bülowstraße 10 4-Ziim-W. zu vernü
Kleine Burgftraße 19. 1. Wohn, von

4 Zrm.. Küche, auf April z. v. 239
Dambachtal 5 je 4 große Zim), Bad.

- - Elek tr . 1100—700 Mk._ 2634
Dambachtal schöne 4-Zim.-Wohnung,

Part ., 650 Mk.. event. mit Garten,
zum April. Näheres bei Hellwig.

. .Sellmundftratze 2, J _ links. 40
Dotzheime- Str . 6,„ 1, 4-Z.-W. 2728
Dobheimer Str . 55, 2/4 Z.. 1 Küche,

1 Mansarde . 1 Kammer . 2 Keller
sof. od. spät.„ Näh. Bäckerladen.

Dotzheimer Str 57, 1, 4-Z.-W., 2 M.,
o: sp. N. Dotzh. Str . 74. 1. 2498

Dotzheime- Str . 80, 2 St ., 4-Zim.-W.
uebst Zubeh. aus 1. April zu ver-

—mieten. Näheres 1. Stock._ 8139
So£öeünet Strafte 86, Gth., 4-Zim7-—Wohn. Nah. Dotzh. Str . 63. 6 88
Dotzheimer Str . W, 1. sch. 4-Z.-W. a.
_1 . 4. N. d. o. P ., Büro . Pr . 650 Bi.
Dreiweidenstr. 19, P ., schöne4-Zim7

Wohn, mit reichl. Zubehör. Näh.
/,BlsmarckringL8 , Par/lks . 2755
Drudenstr . 4, 2. Wohn., 4 Z.. Balk.
Ellenbogeng. 13, 1, geräum . Helle 4-
., Z.-W. auf l . Apr., b. Sckweitzer.
Emser Str . 69. 2. 4 Z., 2 Mans . u.
.„ Zub. sof. od. spät. Näh. P . l.  2767
Friedrichstrabe 8. Vdh. 3, 4-Z.-D/

sof. od. spät, zu verm. Näb. beim
„Hausmei ster, Hinterbau . 2499
Gneifenaustr . 35, 1. 4-Z.-W., k.„Hth!
Göbenstr. 6, 3, scl>. 4-Zim.-Wohn. mit

Zubeh. auf 1. April zu verm. 86
Göbenstr. 9, 2, 4-Z.-Wohn„ 1. April.
Göbenstr 12, 1 !.. 4-Z -W. Bad Gn4
_u . Elektr., kein Hth. Näh. das. 2502
Gorthestraße, Ecke Moritzstr. 56, l'.

4 Zim. u. reichl. Zub. N. P . 2503
Gustav AdoUstraüe 19. 1, schöne kann.
—4—5-Zim.-Wohn. zuverm ._ 2504
Guftav-Adolfstraße 15 4-Z.-W., Bad,

Gas , Elektr., sof. od. spat. Näh. P.
Hellmundstr. 36, 1. 4-Z.-W. s. o. sp.
Herderstr. 1 4-Z.-Wohn. N. 1 r . 35
Herberstraße 15. 1 St ., 4 Zimmer n.
.^ Zubehör, zuni 1. April .17._ 39
Herrngarten str. 19, 2, 4 Zim. 2506
Jahnstraße 4, 1, 4—5-Zim.-Wohnung

zu verm. Näh. Nr . 6, 1 St.

Jahnstr . 18, 1, 4 Zim. u. Zub. Nah.
. das. Part ., u. Luisenstr. 19. 2507
Jahnstr . 25» 3, sch. sonn. 4-Z.-Wohn.
_mii 1. April , ev. früher . Näh. 2 l.
Jnhnst -. 34, 2, 4-Z/W ., 650 Mk., sof.
Kaifer -Friedrich-Ning 1, 1, 4-Zim.-

Wohn. mit Balkon u. Znbeh. auf
sofort oder spät, zu verm. ,2511

Kaiser -Friedr .-Ring 32. 1 l., herrscht
„4 -Zim.-Wohn., gleich oh. sp. 2512
Karlstr . 9, 1. 4 Zim. mit Zubeh. auf
__ 1. April 19 17. Näh. Part . 2513
Karlstraße 37 gr. 4-Z.-W., Balkon
^ Zub ., 1. od. 3. St . Näh. 1 l. 2758
Kellerstr ahe 11, sch. 4-Z.-W.  Näh . 13.
Kirchgasse 22, 3, 4 Zim.. vollst. neu
^ hcrger., Gas , elektr. L. N. 2. 2516
Kleiststraße 8 4-Zim.-W. sofort. 116
Kleiststr. 21^4-Zim.-Wohn. sof. 2732
Kö-nerstr . 2, P ., 4-Zim.-W. m. Zub.
. âuf 1. April 1917,zu vermieten. ,
Körnerstr . 5 schöne 4-Z.-Wohnungen

(Part ., 1. u. 2. Stock). Gas . elektr.
_ Licht, Bad^ N ih. bei Seel , 3. 174
Körnerstr . 8 Ẑ Z.-W. auf sof/ P . l.
Laf-nstraste 9 4-Zim .-Wohn. mit Zub.

sof. od. spät, zu vm. gegen Haus¬
aussicht, Mietnachl. Näh. das. P . r.,

_od . Dotzheimer ,Straße 82, P . 2520
Langgafse 27 4 Z., K. u. Zub., 1. St .,
. 1. April . Näh. Golda. 18. 2 l. ,13
Lehrstr^ 2 4-Zim.-Wvhn. auf April.
Lehrst-. 19, a. d. Bergk., sch. 4-Z.-W/
_Gas , El ., 1. April ob. früher . 2699
Lorelevring 5. 4-Zim.-Wohnung auf

sof. oder spater zu verm. 2521
Luxemburgplatz 2 4-Zim.-W., 1. St ..

auf  Avril . Näh. Part , links. 118
Luremburastr . 9, 3, erstkl. 4-Z.-W.,

1. 4. Näh. Part , bei Lemp. 2807
Marktstr . 14 (Scktoßplatz) herrliche

«i-Z.-Wohn. m. Zub. auf 1. April,
^ev . früher _̂ ßcäh. bei P . Quint.
Marktst -. 21, 3. 4 Z.. K., Ms., Kelli.

1. April. Näh. Liür en, b. Mora . 82
Manergalke 7 4 Zim. mit Zubebör
_sofort zu vermieten . _2714
Mikt elsbera 12. 1, 4-Z,m -Wobn. mit

Zubeh. auf sof. zu vm. Näh. das.
Laden od. Hellmundstr. 37, P . 2523

MichelSberg 21, 2, 4 Zim., K. zu vm.
Moritzftr. 15 4-Z.-W.Lah . 1 l. 2524
Morivstraße 47, Part ., 4 Zimmer u.

Zubehör . Näh. Mtb. 2 ünks. 2753
Moritzftr, 69 4-Zim.-Wohn.,1 . April.
Nervst-̂ 27, 2Lch .,4 -Z.-W. sehr bill.
Nerostraße 38 4-Z.-W./Balk ., Erker,
„Bad , el. L., r . Z.. s. o. sp. N. 1. 2786
Billa Neuberg 2 sonn. Gartenwohn.

4 Z. m. Zub. sof. od. sp. f. 650 Mk.
zu verm. Näh. Erdgesch. „ 2527

Philippsbergstr . 39, P . l., 4-Zim .-W.,
„ Hochp., ev. m. Garten , s. April . 139
Rauenthaler Str . 8 4-Z.-Wohnungen

nebst Zube hör auf 1.  April . 3 458
Rheingauer Str . 11, 1. herrsch. 4-Z.-
, Wohn, gleich od.  später . _ 8 869
Rheinstr . 76, P ., 4-Zim.-Wöhn. 2749
Riederbergstraße 7 4-Zim.-Wohnung,

Bad, Gas , el. Licht, z. 1. 4. zu vm.
Hoffmann , Emser Str . 43. 614960

Rödcrstr.„12^ -Z,-W., 1. 4. Näh. Lad.
Röderstr . 21. 2, 4-Z.-W. m. Lb ., sof.
Nöderstr. 49. P .. 4-Z-M.-W., Kucke.

Balk., Gart . usw. s. od. spät. 2580
Röderstraße 45, 1, Stock, 4-Zim.-W.
Saalgaffe 20, 2, 4-Z.-W. zu v. 2551
Scharnhorststr. 15, 1 St ., 4-Zim.-W

zu vm. N. Blücher pl. 6, P . 814033
Scharnhorststr . 24, 2,  gr . 4-Zim.-W.
Scharnho ststr. 32 gr. mod. 4-Zim.-W.
Scharnhorstst '. 48, 1, sch. 4-Zim .-W.

mit Bad , Kohlenaufzua u. Zubeh.,
auf 1. April . Näh. Part , r . 287

Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Zimmer -Wohnung zu vm._ 2534

Schwalbacher Straße 14 schöne große
4-Zim.-Wohn. sorort zu vermieten.

_ Auskunft bei Schmidt. _
Sedanplatz 9 sch. 4-Z.-W., Sonnens .,

Balkon n. Badez., 1 Mans ., per
1. April zu v. „Näh. P . r . 15

Seerobenstr . 26 sch. 4-Z.-W. m. allem
Zubeh., 1. April . Näh. Ho chp. r.  83

Sophienstr . 3, Villa , sonnig u. frei
gel. 4—6-Zim.-Wohn. m. r . Zubeh.
sof. od. sp. Prei s 1500 Mk. 2587

Stiftstraße 19, Gth. 1, 47Zim.-Wohn.
mit Zubeh., Gas , elektr. Licht. 70

Stiftst aße,25, „ 1, sch.„ 4-Zim.-Wohn.
Stiftstraße 33, Erdg ., 4-Z.-W. auf

1. April zu verm Anzus. v. 101,2
bis 1 u. 2—4 Uhr. N. Taunus-
straße 78, bei Klein. _ _ 50

Tauuusstr . 29, 3, 4 Z., K., Zub., auf
1. April . N. das. Zwischenst._ 12

Tannusstraße 41, 3, schöne 4-Zim.-
Wohn., Bad, elektr. Licht, sofort
oder später . Näh. 1. Etage. 223

Walramstr . 13*_1, 4-Z.-W., 1. 4/^ 430
Walramstraße 39, Ecke Emser Str ..

4-Zim.-Wohn. mit reicht. Zubeh.
sof. od. sp. Näh. Erdgesch oß. 2539

Wcbergaffe 39, 2 St ., 4-Z.-Wohn,
auf 1. 4. 1917 zu vermieten. Nah.
im Eckladen._ 2801

Weißenburgstr . 1, 1, 4-Zim.-Wohn.
sof. od. spät. Näh. P . r. 8 15597

Weißenburgstr . 4. 3, 4-Z.-W. 8128
Wellritzstraße 6, 2, 4-Zim.-Wohn. aus
„ 1. April billig zu verm._ 66
Wellribitraße 45 4 Zimmer , Küche

u. Zubehör aus sofort oder später
zu verm. Näh. bei Kahn. 614023

Westendstraße 11 schöne 4-Zimmer-
„ Wohnung zu »enn . _ B15914
W^llendstraße 12. 1. St .. 4-Zimmee

Wohn. sof. od. Gäter zu vm. Näh.
Part , lks., bei Kiesel. 2542

Westendstr. 38, 3. 4 Z. u. Ab. 1. 4. 54
Wielandstr . 4 gr. 4-Z.-W., Part ., sof.

oder spät.Läh . das. 10—1. 2543
Winkcler Str . 9, 1. Stock, 4 Zim. m.

Zubeh. Näh. b. Hausm . od. Kaiser-
„ Friedrich-Ring 74, Erdgeschoß. 205
Wörtbktraße 28 4-Z.-W. Näh. P . r.

'Aorkstr. 18, Hochpart., ist eine schone
4-Zim.-W. im Preise von 650 Mk.
sofort oder später zu verm. Näh.
daselbst bei Jckenrot oder Luisen-
straße 14, Meier 's Weinstube. 120

Dorkstraße 19 4-Z.-W. u. Zubehör.
_Räh . Noll, Bismarckring 9. 815000
I - rkstraße 27. 1. Stock l,  sch. 4-Zim.

Wohn, alsbaid zu verm. Näheres
_Erdgeschoß links, bei Biersch. 2546
4 Zim. u. Kf. mit Obstgarten für

1. April. Preis 650 Ml . Näheres
Gustav -Adolsstraße 1, 1 l._81

Schöne 4-Z.-W., Südseite , der Neuz.
entsprech., zu v. Anzus. v. 11- 1.

_N . Hallgarter Str . 5, P . r . 614034
Schöne 4- u. 2-Zim.-W. m. Zub. auf

1. April. N. bei Rüdel . Philipvs-
bergstr. 16, auch Eing . Querfeldstr .,
dir. Haltest. Hellmundstr., Emser
Str . Anzus. v. 10—12 u. 3—5 Uhr.

Schöne freigeleg. 4-Zim.-Woh». sof.
oder später zu vermieten . Näheres
Philippsbergstraße 30, P . l. 3 267

5 Zimmer.

Adelheidstr. 35, 2. 5-Z.-Wohn.. 1. 4.
Adelheidstraße 51, 2, schone sonnige

5-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
aui l . Juli ._ Näh. Part ._ 147

Adelheidstr. 105 (dicht bei d. Elektr.)
6-Zim.-Wohn., 1. Stock, mit groß.
Balkon u. allem Zubehör, z. 1. 4.
1917 zu vermieten. Näheres im
Erdgel choß. 2558

Tdolssallee 51 Herrscĥ 5-Z.-W. 2560
Adolfstraße 1 5-Zimmer -Wohn. Näh.

im Speditionsbüro . _ 2561
Albrechtstraße13, 1, schöne 578immer
„ Wohnung zu vermieten._ _ 6 521
Albrechtstraße 16 (nächst der Adolfs

allee) ist die im 2. « tock belegene
Woh». v. 5 Z. m Zubeh. z.„v. F378

Augustastraße 11, 2, 5 Zim., Küche,
3 Mans., Bad ac., soß zu verm. 97

Bismarckring 3. Hochp., 5-Z.-W., mit
all. Zub., auf 1. April zu v. 887

Bismarckrinq 24, 1, 5 Z. u. Zub . zu
„verm . Näh. B isma rckr. 26, 1. 8859
Bismarckr. W» 1 u. 2 St .. 6-Z.-W.,

Zub . s. od. sp. N. b. Gaiser . 614087
Büdingenst-aße 4 5 Zim. m. Küche u
_ Zentralheizung ^sofort zu vm. 2562
Dambachtal 8, 2, neuzeitl . 5-Zimmer-
„Wohli. _ Näh. nur 8 St . _ 128
Dotzheimer Straße 10, 2. 5-Z.-Wohn.

nebst Zubeh. ans 1. Ap ril . 8151 82
Dobheimer Str . 13 5 Zim., Sonnen¬

seite, zuverm .Läü daselbst. 2564
Dotzh. Str . 49, 2, herrsch. 5-Z.-W. u.
_all . Zwbehör auf 1. April ._ B 216
Dotzheimer Str . 61 gr mod. 5- resp.

6-Zim.-Wohn. mit all. Zub., Erker,
Loggia, Elektr., Gas usw., aus
1. April zu vm. Näh. B. 1 l. 2771

Dotzheimer Str . 196, 1 St .. 5-Z.-W.,
_el . Li cht, Bad, Gas , Balk.. Drker.
Drudenstr . 4, 1, 5 Z. u. Zb/sof . 2566
Emser Str . 65. 1. schöne 5-Z.-Wohn.

mil Gartenbenutzuna auf 1. 4. 17
oder früher zu vm. N. 63, P . 157

Erbacher Str . 3, 1, 5 Zim . u. Küche
mit Zub. z. 1. April. Näh, das. F393

Friedrichstr. 39 (Eckhaus), 1. Etage,
schöne 5—6-Zimmer -Wohnung mit
Erker, Bad usw., zum 1. April zu
verm. Näheres 3. Stock r., von
10—12  u . 2—4 Uhr. _ 2697

Gerichtsstraße 5, 1, schöne 5-Zim .-
Wohn. (auch paff. f. Büro usw.) zu
vm. Näh. Meuchner, Wiesbadener
Allee 92. Teleph on 47 25. _

Gneisenaustraße 15, 3. Stock, eine
Wohnung, 5 Zimmer , mit Balkon,
Küche, 2 Keller, 2 Mans ., Kohlen¬
auszug, sofort zu verm. Anzuseh.
nachmittags von 1—4 Uhr bei

„Architekt, Rock da selbst. V 270
Goethestr. 12, P ., 5 Zim., gr. Drele,

gr. Badezimmer, alles Zubehör,
auf sofort oder später. Franke,
Wilhelmstraße 28. Tel . 413.

Goethestr. 15, 1. Et ., 5-Z.-W/ünit
Zub. sof. od. spät. Näh. das. 2797

Goethestraße 22. . 2 5-Z.-Wohnung
_auf 1. April zu vermieten .,_ 2328
Goethest-. 23, 1. 6-Zim.-Wohn. _ 2570
Gorthestraße 26, 1. Stock. 5 Zim. u.

Zubehör, auf gleich zu verm. Näh
das. u. MöhrinMtraße 18. _ 2571

Herderstr. 2, 1, f. sch. 5-Z.-W., el. L.,
Bad, r. Zub. b. Näh. Vdh. 2. 30

Herderstr. 3 1. 4. 17 sch. 5-Zim.-W..
Sonnens ., bill. Näh. 1. Stock. 2573

Herrngartenstr . 4 5-Z.-Wohnungen,
mit Bad, Lias , elektr̂ L . N. 2 St.

Heßstraße 1, Villa San Remo, hoch¬
herrsch. Wohn., 1. St .. 5 gr. Zim .,
gr. Blk., Fremdenz., Gartenb ., aus
1. 4.  17. N. Backmayerstr.,8, 1. 2763

Jdstein-r Str . 18 5-Z.-W. nt. Bügelz.
u. 4 Dachzim. u. Garten zu v. 158

Jahnstr . 42. 2, 5- Z. -W. Näh. P . 2575
staise -Friedrick-Ring 36. 1, 5. oder

6-Zimmer -Wohn. zu derm._ 2576
Kais.-Fr .-Ring 60, 1, herrsch. 5-Z.-W

Näh, dort u. Rüdesh. Str . 29. 2.
Karlstr . 25, 2, zw. Rhein- u Adel¬

heidstr.. 5-Z.-W., Bad, el. L., Balk.,
Jt , 850 Mk. Näh. 1. St . u. Frtsp.

Ki chMffc 11 sch. gr. 5-Z.-W. z. vm.
Preis 900 Mk. Näh. 2. _ 2707

Kirchaaffe 19 5 Zim. u. Zub., 1. oder
2. St .,„ auck zu Geschäftszwecken.„

Kla>-nthaler Straße 2 »cköne 5.Z..
Wohn. sof. oder später zu v. 2578

Klarenthaler Str . 5 5-Zim.-Wohnung
zu vm. Räh. das. 2. Sr . r. 8 )6044

Klovstockstraße 19, 3, herrsch. 5-Zim .-
Wohn. Näh. da/// , r., Kopp. 134

Klopstockstr. 21, 1. eleg. 5-Z.-Wohn.
mit Zentralheiz , zu Perm. 2580

Langqaffe 54, 1, 5-Zim.-W. od. mehr
aus 1. April zu verm. Näheres
bei Llon u. Co. oder Äapellen-
straße 23, Part . 122

Luisenpl . 8, 2, 6-Z.-W., 2 Balf ., Bad.
Gas , elektr. Lickt, 2 Man )., 2 Kell.,
bald od. spät. Nah. P . l. 8638

Luxemburqstr. 11 gr. sch., d. Neuz.
entspr. 5-Z.-W. a. r. kl. Fam ., sof.

Marktplatz 7 neu hergericktete5-Zim.«
Wohnung, 2. Etage , mit Zubehör,
sofort od später zu verm.: etwmge
Wünscke der Mieter werben gern
berücksichtigt. Näh. Marktvlatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,

„Adelheidstraße 3k. f  341

Moritzstrahe 28, 3. St ., 5-Zim.-Wohn.
mit all. Bequemlichk., Bad, Küche.
2 Mans ., 2 Kell., auf 1. April zu
verm. Näh. Stb . 3. 2783

Moritzst aße 37, Hochpart., 5 Zim.,
Küme, Gas , elektr. Licht, Maus,
u. Keller aus 1. Llpril zu verm.
Näh. Kronenberaer . 108

Moritzstr. 38. 1, 5 Z., Bad, el. L u.
Zub., sof. od. spar. Näh. P . 2583

Moritzstr. 47, 1.„ St ., 5-Z.-Wohn. 69
Moritzstraße 68 moderne geräumige

5-Zimmer -Wohnung zu verm. Nah.
daselbst im 1. Stock,_ _ _ 71

Müllerstraße 10 ist der 2. St ., 5 Z.
u. Zub ., auf 1. April zu verm.
Zu erfrag . Röderstraße 42, 1, von
10—4 Uhr, bei C. Renker. 26

Nerostraße 43 schöne sonnige 5-Zrm.-
W->hn. mit Balkon. Kücke, Bad,
Mans ., Kell., Gas , elektr. Licht, aus
1. April , zu v. Näh.„bei Bauer . 216

Niederwaldstr . 14, P . L, sch. 5-Z.-W.
Nikolasstr. 29 3 u. 4 Tr ., Wohn., 5 Z.,

Zubeh iof oder svät zu v. Näh.
Karl Koch, Luisenstr. 15, 1. 2586

Oranienstraße 4, 1, 5-Z.-W., Badez.,
Küche, Mans . u. Kell., z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Kirchg. 51. 28

Oranienstr . 37, 3, schöne 5-Z.-Wohn.,
mit Zubeh , auf . W. elektr. Licht,
auf 1. Avril . Näh. 1 St . 48

Phllivvsbergstraße 25, Tiervart .,
5 Zim. u . Zub. Näh. Sarholz . 2588

Philiopsberast aße 29 5-Zim.-Wobn.
Läh . Becker, 2,„Stock, 10—12 Uhr

Rauenthaler Str . 5, Hockv-, herrsch.
5-Z.-Wobn. auf 1. Juli 1917. 6555

Rhcinbahnstr . 3 herrsch. 5-Z.-W., m.
Bad u. all. Zub., 1. 4. N. Hockv. 44

Rheingauer Straße 1 2 5-Zimmer-
Wobnungen u. Zubeh., mit Zen¬
tralheiz .. elektr. Licht, Gas , Ent-
staubungsanl ., Kohlenaufz., Bckd,
zum 1. April zu verm. Näheres
Hausverwalterin Kranz , An der
Ringkirckc 11. F270

Rheinstraße TPT3 5 Z., K.. Erdgesch.
Rheinstraße 47 5- u. 6-Zim.-Wohn.

(ganz ^der Neuzeit entspr.), auf
1. April, ßt. Blumenlad . das. 22

Rheinstraße 66, 2, 5 Zini . u. Zubehör
auf 1. Avril . Näh. daselbst 1. 95

Rheinstr . 76, 1, 5-Z.-W. N. P . 2748
Rheinstr . 117, Süds ., herrschastliche

5-Zim.-Wohnung. Näh. 2. Stock.
Röderstr . 45 5-Zim.-W., 2. St . 2806
RiideSh. Str . 6, 1. 5-Z.-W. sof. od.

spät. N. das. 3. Stock od. Adelheid-
„straße 65, Erdaesckoß. Tel. 430.
Rüdesheim . Str . 18, 3, 5-Z.-W. 1. 4.
Rüdesh . Str . 29, 1, herrsch/5 -Z.-W.

1. 4. N. das. b. Reimers . 816158
Scharnhorststr . 37. Ecke Bülowstr.. sch

5-Z.-W., 2 St ., sof. N. P . l. 2592
Schefselstr. 5 wegzugsh. P . u. 2.  Et

v. 5—6 Z. MH. 1. Stock r. 616968
Schefselstraße 11, 3, sch. S-Zim.-W.,

der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort , auf sos. od. spät, zu vm.
Näheres Scheffelstraße 9, P . 2593

Schiersteiner Str . 18. Cick . 5-Z.-W.
mit Zentralheizuna zu verm. 2594

Schlichterstr. 11, 1, Süds ., 5-Z.-W . gr.
Balk., Bad , 1. 4. Näh. 2 St . 2778

Schlichterstraße 18, an Adolfsallee,
1. St ., gr. 5-Z.-W.. G . el. L. N. P.

Schwalbacher Str . 9, 3. St ., 5 Zim.
mit Zubehör zu verm. Näheres
Bismarckring 8, Hockvart. 814039

Stiftstraße 24 5-Ziin.-Wohn., Gas,
elektr. Lickt, Bad u. Zubehör. 2598

Taunnsstr . 47. 2. sch. 5-Z.-W.. Sübs .,
mit bedeutendem Nachlaß. 2373

Dannkisstraße 64. 1. schöne 5-Zim.-
Wohn., Bad , Balkon, elektr. Lickt,

„ sof. oder„später „̂ Näh. Bart . 2600
Wilhelminenstraßc 37. Villa I ., neu

Hera. 5-Z.-W. sofort oder„ spätcr.
Wörthstr . 9, 2, cm Rheinstr ., 5-Z.-W.,

Bad . 850 IM . Näh. 1. Et . 234

6 Zimmer.

Adelheidstr. 20 6- u. 5-Zim.-Wobn.,
2. St . u. Part ., zu verm. Anzuieh.
vorm, von 11—1 Uhr. bei Frau/
Engert , Vorderhaus 3. St . 188

Adolfsallee 27 herrschaftliche Wohn.,
6 Zim ., gr. Balk., Garten , reichl.
Zubeh., z. 1. April od. spater. F225

An der Ningk.rchc 6 herrsch. Wohn.,
1. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör,
preiswert zu vermieten. Anzuseh
zwischen 12 und 2 Uhr.„,_ 159

Bachmayerstr. 8, Billa Zirio , herrsch.
Wohn., Hochp. od. 1. St ., 6 Z„ ge.
Balk., 1. 4. 17. Näh. 1„ St . 2 62

Bismarckring 4, Hockvart. tu 1. St .,
je 6 Zim. mit reicht. Zubehör zu v.Näh. beim Hausverw . Dreiweiden¬
straße t, Pa -t. rechts, u. Rhein¬
straße 42 (Landesbank). 2607

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser-Fr .-Ring 56. 8 247

Dotzheimer Straße 58, n. K.-Frdr .-
Ring , 3. St ., gr. 6-Z.-Wohn., mit
all. Zub., Veranda . Balkon, elektr.
Licht, Gas usw.. sof. od. 1. April.
Näh. das. u. Rheinstr . 106, 1. 34

Tot 'beiwer Strafe 35. 3. 6-Zim.-W.
Näh. Adolfsallee 10, Part . „ 160

Dotzheimer Straße 195 große Helle
6-Zimmer -Wohnung mit allem Zu¬
behör preiswert zu verm. 229

Emser Str . 36, 1, hochherrsch. 6-Zim .-
W. preisw. z. 1. 4. 17. Näh. dap od.

^Zietenring 3, 3„ !inks. _ _ --1?
Friedrichstraße 27 neuzeitl . .geraum.

6—7-Zim. Wohn. sof. od. sp. 2608
Friedrichstraße 10, 1, Elke Kirchgasse,

schöne 6-Z.-W., Terrasse u. reicht.
Zubehör, zum 1. April zu v. 2609

Geisbergstr. 14 6-Zim .-W. auf sofort,
Gntenbergstr . 4, Hocherdgesch.. 6 Z.,

m. v. Zub., Bad, Veranda , VV.g.,
Zentralh ., I . April . N. b. Hauswart
u. Älexandrastr . 19. Tech 4294. „

Her ngartenstraße 5, 3. 6 8 . m. Zub.,
Gas , Elektr., sof. Näh. 2 r. 2611

Kais.-F .-Ring 88, 1, herrsch. 6-Z.-W.
Näh. Laden. Tel. 4683. 2776

Langqaffe 19, 2 St ., 6- od. 8-Zim.-W.,
Geschäfts-Etage. _Näh. Ko-s.-Gesch.

Lanagnffe 16, 2. sch Wohn., 6 od 7 Z.
Warmwanerheiz , (s. Arzt , Anwalt-
Büros geeian.) sos. od. so. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung im
Uhrenladeri od. Nerotal 10. Hochp.

LTelephon 578), _ 2613
Luisenstraße 24 moderne 6-Zim .-W.
_Näh. daselbst Tapetengeschäit. 2614
Moritzftr. 31, 3, sch. Wohn.. 6 Zim.»

reichl. Zub., Elektr., GaS, Bad,
Balkon, vollständ neu, auf gleich ad.
später. Näh. das. bei Rapp . 2615

Moritzftr. 35, 3, 6 Z., Kücke, Maust.
Gas . elektr. Licht, neu herger ., für
900 Mk. sorort zu vermieten.
Näheres bei Krauth . _ 2616

Oranienstr . 46, 3, 6-Zim .-Wohn. zum
1. Avril zu v. Näh. Nr . 44. 1. 2737

Rheinstraße 46, Ecke Moritzstratze 2,
l . Stock, 6-Zirnmer -Wohnung , mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei Lebensvers.-Anstalt od.
Landesbank, Rheinstraße 42. _F210

Rheinstraße 88 6-Zimmer -Wohn. mit
„reichl —Zubehör,_ Näh. das. 2619
Rheinstraße 103, 2. St ., herrichaktl.

Wohnuna , 6 aroße Zimmer mit
all. Zubeh.. sof. Näh. Part . 2620

Rüdesh. Str . 15. Erda ., 6-Z.-W. soi.
od. sv. N, Kais.-Fr .-Ring 56. 8247

Rüdesheimer Str . 17, Hockierdg., 6 Z.,
m. Zubeb.. Bad, Balk., Veranda,
1 Zim.i. Erdgesch.. sof. zu vm. Näh.
Aletandrcrstraße 19. Tel . 4294._ ,

Taunnsstraße 31. 1. oder 3. Etage,
je 6 Zim. u. Zub ., zum 1. Avml.
event. früher , zu v.. N. 1. Et . 2622

Viktoriastraße 23 ist die Erdgeschoß-
Wohnung. bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder sväter zu vermieten . Näh.

* Kaiser-Friedrich-Rin ^ 56 _ F 878
Walkmühlstraße 48, 1. Villa . 0-Z.--

Viohn.. n'.ii Zentralh .. vor 1. ?'n>-il
1917 zu vernn. Andrst 10—1. 2023

7 Zimmer.
Adolfstraße 10. 3. Stock. 7 Zim . aus

sof. zu verm.„ Näh. Part, _ 2625
Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,

besteh, aus 7 Zim . u. Zubeh., sof.
„od. spät, zu V./Näh . 2.„ Stock. F247

Ft iedrichstraüe 9, 2. St ., 7-Z.-W. auf
soGrt. Näh. Luisenstr . 19, P.

Kapellenstraße 49 eleg. herrsch tftl.
7—9-Z.-Wohnungen , mit Bad u.
reichl. Zub.. Wintergarten , Balk.,
Garten , sof. od. sväter zu v. Näh.
Kapellenstraße 49, Part . _ 49

Rheinstr. 90 7-Z.-Wr>hn., Hochpart.,
m. gr. ged. Balk. aus sof. zu verm.
Näh. 1. Etage od. Oranienstr . 15,
bei Justizrat Guttmann ._ 121

Wilhelnistraste 4u, 1. Stock, hochherr-
schaftl. 7-Zim.-Woh». mit reichl.
Zubehör. Bad, Balkon, Personen¬
aufzug. Gas . elektr. Licht, Vacuum-
reinignng . auf sofort zu ver¬
mieten Näheres Adelheidstraßr 32,
Anwaltbüro . 2629

8 Zimmer und mehr.
Fnedrtchstraße 6, 2, herrichaslncke 8-

Zunmer -Wohni'.ng, mit all. Zubeh.,
für sofort zu vermieten . Näheres
Mitteldeutsche Ercditbank . 2630

Friedrichstraße 45/1 St ., 9 Zimmers
Bad usw.. Zentralheiz .. Auzzug sos.

_zu verm._ Näh. im Laden. 125
Kaiser-Friedr .-Ring 39. 1. hochberrsch.

9-Zim.-Wohn., dar . gr. Sveise-
saal. eing. Bad, 4 Balk.. 3 Erker.
Personenauszug , Zentralheiz ., aus
sos. od. svät. zu vm. Näh. Schwank,

_Kaiser -Friedrich-Ring 52. _ 16"
Luisenstraße 25 ist Die herrschaftlich

eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.»
2 Kellern. 3 Dackzimmern . Bade-
Einrichtung, Lauftrevve . Zentral¬
heizung. elektr. Licht, Gas usw. auf
sof. oder sväter zu verm. Räb -e-s
Kontor Gebe. Waaem,7nn. 2633

Läden und Geschäftsräume.

Adelheidstr. 14 Räume t. Büro u. Lag.
Adolfstraße 10 Lagerraum zu v. 123
Bleichstr—18 Lagerraum zu vm. 2642
Bleichstr. 29 Laden. Näh . Uhrenlad.
Bleichstr. 20 Werkstätte.„ N. Uhren/
Blücherstr. 17 Werkstätten für gleich

u. spater zu vermiete ». Näheres
Hele nenstr. 6, 1, Schwerdel. 2643

Dotzhe imer  Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotzheimer Str . 152 größere Lager¬

räume u. Keller am Guterbahnhos
aus 1. April zu vermieten ._

Emser Straße 2 Laden zu vm. F247
Friedrichstraße 44 gr. Lagerr .. auch

Autogarage zu v. H. Jung . 2645
Gneisenaustraße 9, V. Part ., Laden

(Bäckerei) nebst Nebenraum preis¬
wert auf sos. oder später zu verm.
Näh. b.  Hansv . Arndt das. F226

Göbenst äße 2 gr.  h . Werkst. 814018
(tzöbeastr. 29, 1 r.. Lagerr ., 40—50gm
Herderstraße 6 hübscher Laden, mit

Nebenraum . .Küche, gr. Keller, evt.
auch mit Wohnung oder StaE . zu
verm. Näh. 1. St ., Becker. 273$



Sekt« 1«. DkmStag. 28. J « m« 1S17. Wiesbadener Tasblakk. Morgeu-AuKgabe. Zkserted Blatt. Nr. 1V.
Herrumühlg. 3 kl. Laden m. Werkst.
_ob ._ Sagerraum fof. ob. spät.  M4tellmnndftr.40 Eckladeum.2D.-W?arlstratze2, Laden, m. 8 . m. Gas.
Klarenthaler Straße 8 gr. trockener
_Lager raum, Part., zu vm. L 15925
Michel-berg 18, Eckladen, mehrere

Raume zu vermieten._ 2646
Moritzstraße39, bei Stein , gr. 'Helle

Wectstatte sos. od. spät.,au vm. 190
Rerostr. 15 Werkstatt, mit od. ohne

Wohn, zu v. Nab, das. 1 St . 73
Rerostr. 38, I r.. Bäckerei zu verm.
Oranienstr. Z» Ecke Rheinstr., schön.

»Laden mit Zimmer billig zu verm.
, ,Näh. Rheinstraße 56,  2 . _ 2A
Oranienstr. 48 Lad? m. Keller, sowie

BZerksrätteu. Maler-Atelier, beide
, je 70  q m.  Näh . Bdh.^ _ F22Ö

Römerberg 9/11 schöner grob. Laden
mrt Zimmer u. Kücheu. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Näh.
dortselbst Htb. Part ., bei Be^ hor,
od. Jahn str. 25, bei Steiger. F 854

Kl. SchwalbachcrStraße 10 großer
Laden u. Saal zu vermieten. Nah.

, Herderstraße 31 1 l. 2647
See -obenstr. 7 Werkst, o. üagerr. sof.
Wagemannstr. 31 Laden zu  vm . 2648
Walramstraße 21 Laden mit Wobn.
^ sofort oder später zu vm. 81 4060
Webergaffe 51 Werkstätt« z. v. 2810
Forkstraße 18, P ., bei Jckenröt, schöne

Werkstä tte zu vermieten. _ 119
Laben aus sofort zu vermieten. Ed?

Wevaa ndt, Kirchgaffe 48. _
Kleiner Laden in meinem Hause Ecke

Kirchgaffeu. Rheinstratze 49 auf so¬
fort oder später zu vermieten. Räh.
bei Müller, 8. St . Tel. 697. 2813

Wohnu ngen ohne Zimmerangabe.
Schachtstraße8 kleine Wohnung z. v.

Moritzitr. 28, « th., kl. Mans.-Wohn.
zu 17 Mt. oJä, Näh. Hochsmtten-
straße 4, Trott.-Rein.-Jnit .. Büro.

Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen
zu verm. Näheres Kaifer-Friedr.-
Ring 86, Part . F247

Auswärtige Wohnungen.
»he 8, Frontsp., 3 Zim.

>st Zubehör für sofort
Brerstadter

u. Küche , ,_ __ __ _
oder spater billig zu verm. Näh.
Bierstadter Höhe 8 im Laden oder
Aarstrahe l . J .._ 2751

Bicrstadter Höhe 58 eine 2- u. eine
3-Ziui.-Wolm. zu vm. Näh. _1 St.

Sonnenvera. Ädolsstr. 5, 8 Z. u. K.
sof. od. spät, zu verul. Nah. bei

.. Gemeinderechner Traudt. F375
Sonnenberg, Adolfstraße 9 sch. 6-Z.-

Wohnung zum 1. April zu ver¬
mieten. Nah. Wiesbaden, Schwal-
bacher Straße 43, 2 r ._ _ 145

Villa Sonnenberg, Kaiser-Friedrich¬
straße 1, 10 Zim. u. reicht. Zubeh.,
s. od., sp. zu  v m. od. zu verk. 2649

Sonnenberg, Wiesbadener Str . 83,
1. Stock, 4 Z„ Bad u. reicht. Zub.,
zum 1. April 1917 zu vermieten.

Waldstrnße 94 schöne 3-Zim.-Wohn.
für 33 Mk. monall. zu vm. 214051

Möblierte Zimmer, Mansarden re.

Adelheidstraße  35 , 2, gut möbl. Zim.
Adelheidstr. 37, 1, fein möbl? Wohn¬
en . Schlafzimmer zu  vermieten ._
Adolfstraße3, 1, gut nwblchZimm er.
Bismarckr. 11, 2 l„ g. m. Z?? el? L.,i .
Bisinarckriug 11, 3 l., schön mobl?

groß. Balmnzim. mit u ohne gut-
bürgerl. MirtaMisch. , billig.

BlÄcherstr. 12, 1 I., a. d. Blüchersch..
ein fM . möbl. Zimmer zu verni.

Blü cherstr. 3» 1 l^ hübschm. Z. bill.
Deläspeestraßê ff, 2, gut « Wk? Zim,
Totzh. Str . 13, P ., sch. ciTjim . b.
Friedrichstraße 29, 2, ©7 Dittrich, gut

gut mHl̂ Zim. m. 1—2 Be tten mll.
Helenenstr. 18, Hth. P. t,  nrH. Zim.
Hkllmundstr. 36, 2, mbl. 8-, 18  Mk.
Hellmun dst-aße 40. 1 r.. m. Z., 4 Mk,
Herderstraße 15, 3 r., eleg- Wohn- u?

Schlafzim., evtl, mit Küchenbenutz.
, oder Mittagsti sch, sofort zu  verm.
Hcrmanustr. 15. 2 r., m. sep. Z.? Ms?
Jahnsträße 16, 2, mbl. Z?. W. 4 Mi,
Jahnstr. 38, P . l., mibl. Z. b.^ el^ L.
Körnerstraße8, 2 r., zwei sch, m. Z?
Luisenstraße 5. Gib. 2 1, m. Zi m?
Mauerg. 8» Z, sep. mbl. Z„ ev. m. P.
Moritz stratze4, 2, möbliertes  Zimmer?
Moritzstraße 22. 2, gut möbl. Zim.
Moribstratze 68, 1, gut möbl. Zim.,
_evtl , mit Woh nzimmer. __
Nettelbeckttr. 26, I I.. g. m. Z. an  Fr !?
Platter' Straße 8, 2, schön möbl.
_Zimmer au Fraulein preis wert.
M mertor 2, 3 r .. mbl. Zim. zu verm.
'Römerberg 27, 3 möbl. Zim. mrt
_Gas , wocheull. 3.50 Mk. zu verni.
Schli'chterstr. 137~3, srdl. m. Südz. b.
Schwalb. Str . 23. Hth. 1 !., Jckstadt.

gem. m. hzb. Z., 3 Mk. m. Kaffee.
Schwalb? Str . 4L»2, nwbl̂ Z.,^ 6 Mk.
Sckwalbacher Str . 61, 2, mbl. Maus.
Walramstr̂ 8,. 2, m. Z. m.  Gas bill,
Webergaffe3, Hth., eins. möbl. Zim?

Leere Zimmer, Mansarde» re.
Adelheidstr" 61̂" Hth.. kl. Mans. zu

3 MI. abzug. Näh. Bdh. 1 St.
Ni smar ckring 31 heizb. Mans. zu vm
Bismarckr, 32, 3, P .-Z. z. Möbeleinst
Castellstr. 3 leres heizb. Dachz. sos

Emser Str- 64 Frtsp.-Zim. m. Ball,
cm ruh. Dame zu verm. Näh. 1 r.

Heldstraße 13 1 Z immer zu verm._
Friedrichstraße37, k>. HchT̂Vollmer,
_sonn . Mansarde, Hth., bill. zu vm.
Herderstraße1_ 2,leere Zim^ N. I r,
Jakuftratze 2, 1. gr. Zim. z. Möbel-
_einstell .,zu vm. Arrzus. 11—3 Uhr.
Kaiser-Fr.-Ring 517 $ ., 2 sch, l.  Zim.
.Karlstraße 18, 2, 2 leere Z.. Gas,
_sep . Erng., 1. Febr., Nah, Part.
Karlstr. 32, 1 r„ 2 leere Z., B. 1. St .,
. Gas, Wasser, Kochgel, zu verni. _
Kranzptatz 1 schön. Fspz. Näh. 1 r?
Marktstr. 12, H., Z. m. W. R. B. 2 r.
Marktstr. 13, _1,_ L Zim. u. l7Mans.
Mauergaffc 8 l. heizb. Maris, zu vm.
Riede'»valdstr. 1, P ., hzv. Ms. a. r. P,
Siheinstr. 60, 2, zwei leere Z., ev. z.

Möbeleinstell., sof,_ Nah. l , Sü4e._
Schierst. Str . 26 gr. Helle  Fsp .-Zim.
Seeroven ftr. 9 gr. l. M. ẑ Möbeleinst,
Walramst7,11 heizb. Mans. Räh. 1.
Walramstraße 23 heizb. Mansarde.
Walrämstr. 30 gr.  heizbare Maus.
Webergaffe 15. pr. Kurlage, sonnig.

Borderzimm er  zu vermieten. _
Weinkeller, 91 qm groß, zu verm.

Zollinger, ScMalb . Str . 43. 235
Keller, Remisen» Stallungen rc.

Büdiagenstraße 4 Keller u. Lager.
räu uie sofort  zu vermieten. , 2652

3A «sträse25 Stall u. kl. Remise?
Schiersteiner Straße 27 schöne Auw-

Garage sehr prersw. f. sof. zu vm.
. Näh, dorts. bei Auer, Part . F 352
Sedaiistraßc 3 größere Stallungen,

Keller u. Lagerräume, event. mit
Wohnung, auf gleich od. spät. 214

Gr? Keller ». Magazin od. Werkst,
zu v. N. Ellenbogengaffe3, 1. 165

Stall mit groß. Keller und 2- oiz»
3-Zim.-Wohn. sos. od. spat, zu v«.
Dotzheimer Str . 68, B- 2 r. 2858

LagerkeÜer, in jeder Größe, sofort z«
verm. Näheres Lursenstraße

_Ta petengeschäft._ f
Stallung. Lager Lume, Keller u

Äontorräumlichkeiten. serth. Bu
devot Seip , Blücherstr. 48, zu K,
Räb. das, bei Maver, Vdb. 2.  27«

Stallung u. Remise zu verm. N§
Webergaffe38, 1.

W NMe'
Aeltere Dame ,

sucht eine sonnige I-Zim.-Wohn- ,
bess. ruh. Sause zu kl. Preis . Of
unter  I . 420 au den Tagbl.-Ve

Schöne 2-Zimmer-Wvhulmg,
sonniger Lage, 1. bis 2. St .,

ruh. Fani. ges., Westerw, Bdh.
unter  T . 420 mi den Tagbl--Ve

Ruhiges Wevaar, k- .Kinder»
f. 2-Z.-W. m, Abschl-, a- l. Ädh-̂ -
Frontsp. Preis 300—350 'Bit , u6e._
a. Hausverw, Dff.Jtt. 222 Taghl.-P
Lehrerin f. 2-Zim.-Wohn. m. GaS
Oi'f . u, B, 421 mi den Tagbl,-Verlag
Erblind.^Kerr mit 16iähr. Tochter
u. 8jähr. »Sohn sucht möbl. Wohn- ~
Schlafzim. mit Kuchenben. bei
mütvoll. Dame. BFigiie PrerS-
u. T. 425 an den Tagbl.-Verlag. ,

Möbl. Wohn- n.  Schlafzimmer ,
mit Küchenbenutzung dauernd gch
Kurgegend nicht ervorderl. Off. m
bill. Preis  u . S .,,425 Tagbl.-Be

Junger Mau»
sucht eins. möbl. ungest. Zinmier
Südviertel bevorzugt. Oft. m. 'Prer

K 1
2 Zimmer.

2«;
Norkstraße3, 1 r.. « dH., Bad. Msd..
_ t  Keller, 1. 4. zu v. N. das. 1 lkS.
Äelt. Dame od. Ehep. find, in Billa.

». Kurv., h. gr. 2-Z.-P.-W. m. Zb.
500 Mk. Räh. Tagbl.-Brrlag. 51n

3 Zimmer.

Kleistftraße 15.
1. St ., schöne3-Zim.-Wohn. auf 1. 4.
^Näh . Wielandstraßt 13 , $ art. 107
Sedanstraße 3 3 Zimmer u. Zubehör

auf glei ch oder später zu vm. 2656
Lannnsstratze 44

Parterre-Wohnung, 3 Zim. u. Zub.,
geeignet lffr Arzt oder Zahnarzt.
s- f. od.  spät, zu v. R. 2 S t. 2657

Frontshitz-Wohnung,
in Billa, abaeschl̂ 3 Zim. u. Küche,

für 500 Mk. zum 1. April zu vm.
»beaastraße 8._

Wegzugshalb. 3-Z.-Woh«. m. Zub.
per sof. oder 1. April zu Perm.

, Näh. Winkeler Str . 4. 2. 2. Eing.

_ 4 Zimmer._

m »« 0004 Mm.
mit Zubehör Kleine Burg str. 9
<früher lange Zeit von einem
Lrzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2659

Bülowstr. 3 hübsche, sonnige 4-Zim.»
Woh«., Part., 2. u. 3. Et., sofort
od. spät. Näh. Zeltman», 1. Et. l.
Orauiensiratze 54

schöne4-Z.-Wohu.» 1. Stock, m. BaU.
sofort z» verm.» bis 1. Okt. 1917
mit Mietnachlatz. Näh. im Erd-
ae schoß daselb st. _ _

St fistratze 9, Part .,
schöne4-Zimmer-Wohn. mit Zubehör

an ruhige Fam. sof. od. 1. April
zu  verm . Näh. I. Swck. 2805

Tannusstr . 7 II
4-Zim.-Wohn. mit Zubehör zu verm.

Näheres daselbst 1. Stock r.^ 152
Wielandstr. 13, 2 St ., herrsch. 4-Zim -

Woh«. aus sofort oder 1. April.
Näheres daselbst Part. 19t>

5 Zimmer.
Drudeustr. 4, 1 in. Emser Str .), ger.

Wohn., 5 Zim. u. .Zubeh. sos. 2660
total, AM'M'Stt. ö.

Hochpart., herrsch. 5-Z.-W. Cramcr,
»berh. v. Langeube ckvl. Tel.  3899.

Kavellenstraße 25, Part., große S-
Zim.-Woh«. zum 1. April, elektr.
Lickt. Näh, daselbst 1. Sto ck.

Bitta Kapellenstr. M
Ecke der Friedrich- Otto - Straße,
S-Zim.-Wohnung, 1. St -, Zentral-
Heizung. Bad, elektr. Licht u. all.
Komfort, aus sofort od. 1. April zu
verm. Släh. beim Hausverwalter
Ob. bei Kneipp,  Goldgasse 8. 2662
KrrchaasseI I, 2,

sch, gr. ö-Zim.-Wohn. P reis 000 Mk.
Klei Astrane 9

herrsch. 5-Z.-W. z. 1. April. Eiuzus.
daselbst. R. Rheinstr. 84. L 2798

Wattnfer Str . 12, L,
5-51-W. auk 1. 7. zu verm. R. Lart.
Wielandstr. 14»3. Sw hochherrschastl

5-Zim^Wohn. m. Warmwafferheiz.
». Bers. a. 1. 4. Näh. Büro, Eing
Klovstockstr. ob. Wielaudstr. 13. L.

WLMM« Kecofali
Sonnenseite, ist der 1. Stock.
5—6 Zimmer. Gas u. Elektr.,
Balkon u. Bad, Küche mit
Speisekammer, all. ganz neu»erichtet.groß.Keller undenranm. 2—3 Kammern,
auf 1. Avril oder früher zu
verm. Gartenfftze »orhauden.
Anznsehen vorm. 10—1 Uhr.
nachm. 3—5 Uhr. 228

Neubau
m-  Schillerplatz 2
hochherrschastl. 5-Zirn.-Wohnung mit

Drele, Lift, Heizung, Bad, ständige
Warmwafferbereitung, elektr. Licht,
Tresor, Vacuum, auf 1. April
1917 zu vermieten. Nah. 1. Etage,

_Schellenberg ._ _
Wilhelminenstraße 5 Landhaus fn.

Nerotal), 2 St ., sch. mod. S-Zim.-
Wohnung mit Badez. «. r. Zubehör
auf sofort »d. später zu vm. Näh.

_Wilhelminenstr . 1,  Erdg .» Hilduer.M . 5-31 tn.-D)o(jncna
in Billenlage sofort oder später z«

vermieten. Bes. 12—1 wochentags
_Damb achtal 41.

6 Zimmer.

große 6—S-Zimmer-Wohnung
für Aerzte oder Büro geeignet,
sofort oder später zu verm.
Näheres im Lade« . fl

Nikolasstraße 15. Erdgeschoß und
1. Etage, je 6—7 Zimmer, Küche.
2 Mans., 2 Klos.. Gas . Elektrisch.
Bad. zum 1. April. Räh. daselbst
oder̂ Adelheidstraße 2S.JL

Eawohuung,
Taunusstraße 13. Ecke Geisbergstr^

3. Stock. 6—7 Zim« auch geteilt,
Aufzug, elektr. Licht, GaS, Zentral«
beiz., auf sofort oder spät, zu vm.
Näh, im 1. S tock» bei Ha as. 2663

Biua Bictoriaftr . 16
herrschaftl. 6-Z.-W« reicht. Zubeh..

_zu vermi eteu.  Nä h. 1/ St . 2417

Mn  WM.
6—73iiBi«n lieW-iMik.

zu vermiet. Große Burgftraße 16,
3 St . Näh, das. Eckladen. 126

7 Zimmer.

8 Zimmer unv mehr.

Arzt -Wohnung.
Langgaffe 1. 8 Zimmer mit Zubeh..

mod. einger« Zentralheiz., Aufzug,
evrat. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro

^Hilduer , Dotzh.,Str . 43. _ B 14053
5-Z'mmer-Wohn. mit reicht Zubehör

Taunurstratzs 2 %,
2 St ., sof. zu verm.. evt. auch svät.

__ Näheres daselbst1 St . _ F 841

hochherrschastl. 8-Zimmer-Wohuung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenaufzug, GaS, elektr. Licht,
auf sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weih und Adelheid-
straße 32, Anwaltsbüw. F341

ZkklMl. VefBug
in der Billa Rößlerstraße 7» mit
allen neuzeitliche» Anforderungen,
parkartigergroßer Garten, 9 Zim.
u. Zubehör euth., sofort zu verm.
Weg. Besichtigung Ankrage« Ban-
büro, Wilhelmstr. 17, P.. erb. 2685

Läden und Geschäftsräume.

Großer Laven
Am^Römerlor 4_ billig,zu verm.
SBielinet9lt.J3 gl Stoen

mit groß. £(tatet , »um L Avril,
ev. sof? z. v. Sk? bei Fei lb nch. « 493
Ein großer Laven

Friedrichstraße 10 aus sof. o. sp. zu
verm. Näh. l .JSt ._r. daselbst. 2668

Friedrichftr. 12, H.. Werkst.-R-, ca.
, ..120 Qm. gr. N. C- Kalkbrenner.

?5ricbricöftrngc 39
Ecke Neugaffe, in der 1. Etage, große

Geschäfts-lBüro)-Räume, evt. mit
Wohnung, auf 1. Avril 1917 zu v.
Näh. 3. S t.» 10—12 u. 2—4. 2696

Gneisenauftraße 15 ein Einstellraum
sofort zu verm. Anzusehen nach¬
mittags 1—4 Uhr bei Architekt
Rock daselbst. ._ _F270

Kleine Burgstraße 11. Ecke
Webergasse, im zweite» Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten. F363

Nerotal 10,
lau, Kriegerdenkmal). 2. Stock, ist

herrschaftl. 7-Zim.-Wohn. «schöne
Räumet Bad. Zubehör, GaS- und
elektr. Licht, Kohlenaufzu«, gedeckt.
Balkon, mit hrrrl. Aussicht, auf
sof. oder später zu verm. Näh. —
auch betr. Destchtiguug— daselbst.Hochpart. Telephon 578. 191

ParkftrT̂ VTHM^
7 Zrun. 2 Gertenz., 3 Frontsp., m.
Gas, Elektr., Zentralku. z. 1. Apr.
mit oder ohne  Einrichtung zu
verm Näh. Jdsteiu« Str . 25.

Goldgaffe 15
kleiner Laden zu vermieten._

Kirchgaffe5

großer Laden
einschl. reichlichem Zubehör u.
Sockelgeschoßräum, zu v. 131

Großer Laven
Kirchg affe 19 auf 1. April 1917. 26 69

I » Geschäftslage.
Kirchgaffe 49, nahe Langgaffe,
gr. Laden, evtl, mit Wohnung,

April 1917 zu verm. 168 I

Ki

I
Großer Laven

i69

I
Marktstraße 14 lDchloßplatz) zu vm.

Näh. bei Peter Quint.
Maverlikffe7 Mea"

mit oder ohne Wohnung sofort.^,167I Michewbera 28 helle Wef̂t.f.»j. Betr. (Kraftstr.), m. u. o. I
Büro» a. helle Keller- u. Lagern H

Webergasse 7,
la Hat-a. GeMlslW
(Eckhaus an 5-Stratzeukreuz.i

rwnet Innen%'Cj.
mit od. ohne Wohnung zu v.
Näh. Fritz Decker Witwe,
Webergaffe 7. 227

Laven
Nerostraße 38 mit̂ Wohn. zu v. 2785

Kleiner Laden
Tannnsstratze 34, mit oder ohue

Wohnuug» auf 1. April zu ve m.
Räh. Wilehm Abler, 2. S tock. 2802nsnlUMWgMWSnWllläWIMWWIMMMW'

webergaffe 23,
in erster Kur- u. Geschäftslage,
2 große schöne Läden sofort od.
später zu vm. Näh. A. Lugrn-
bühl, Biebricher Straße 37.
Telephon 1363. 2671

IModerne Laven
mit Rebeuräume« zu vm. Näh.

_ Bildner, Bi smarckr. 2.1. 814 055
Laben m. Wohn., Wellritzstr. 42, aus

Avril 1917. Näh. L S tock. 2376
Die Räume der Carowschen Zahn-

praxis Kirchgaffe 44, 1, sind per
1. Avril anderweitig zu vermieten.
Nähere« Kirchgaffe 44, 2. 2722

Große bequem gelegene Fabrik¬
räume, iu welchen früher eine
Dampfschreinerei betriebe« wurde,
geeignet für alle Betriebe, auf sof.
zu v. N. Luis enstr. 19. B. F383

mit od. ohne Elnrickt^
r . a0e »I Rheinstr. 33.

Laven
Taunuöstr. 32 auf 1. April zu verm.

Räh. Taunu Sstraße 34. Koud. 123
PW- Laven - WM

zu vermiete« Wellritzsttaße 27. 2672
Hof u. Lagerraum

worin seit 50 Jahren ein Kohlen,
geschäft mit Erfolg betrieb, wurde,
mit Z-Zim.-Wobn.» ev. Stallung,
ist auf sofort od. später zu verm.
Näheres Adlerstrabe 17, Friseurl.

Bille« und Häuser.
Landbaus. m. gentralh.. u. Nerotal.

p. s. od. sp. . 1700 Mk. zu v. od.
,u verk. N. Gneisenaustr. 2. 1 lk».

Auswärtige Wohnungen.

4-Zimmer- Wohnung,
Bad, Sveisek. ec.» Gas, Elektr., erste

Et. Näh. ArchitektK- Htz, Wartr-
„ stra ße 75. Bie rstadter Hö he.  _
Eigenheim Aorststr. i3

1. Stock, 3—4 Z., K.» Badez.. Gas.
groß, ged. Balk.» m. Zub., ab l ._ 4.

Svnneuberg, Kaiser-Wilhelm-Str . 3
«Billa "Regina"), Hochvart., 4 Z..
u. im Untergeschoß1 Z. u. Küche
per 1. April 1917 zu vermieten.
Besichtigung vorm, von 11—12 u.
nachm, von 2—4 Uhr. Auskunft:
Kaiser-Wilhelm-Straße 2» Part.

Möblierte Wohnungen.

KlhSa möblierte Mahnung
3—4 Zim., Bad, elektr. Licht, billig

z« vermieteu Stiftstraße 28. Ecke
Wilhelminenstraße._

Möblierte Zimmer, Mansarden rr.
Arndtstr. 8, Part., eleg. m. Wohn- n.

Schlafzim. mit eig. Abschluß zu v.
Drudenstraße 4 2 möbl. Parterrez.
Goldgaffe 2 gut möblierte Zimmer,
„auch a» Dauermieter,,zu verm._
Marktstraße20, 3, schön möbl. Zim.

mit Mittaastisch zu verm ieteu._Gl. möbL WM-N.SWW.
zu v. RüdeSh eimer Str . 18., P .je.

Billa am Kurhaus gibt 1 od. 2 Zim-,
mit od. ohne Möbel au Daue-miet.
ab. Auf Wunsch Berpsleg. im H.
Off. «. G. 425 au de» Tagbl̂ -Berl.

m . lüM. Ml -n. 6JÄI
in Villa im Kurvierte! zu verm.,»
event. 2 Betteu. Näheres zu eftr.W
im Taabl.-Verlag. iAo»

Junge Beamtenfrau. d. Mann für«
die Dauer des Krieges außerhalb|
beschäftigt ist. nimmt, um urcht»
allein zu sein, I

bessere Dame,
auch berufstätige, sofort unter I
günstig. Beding, in ibrem reizend. I
Heim auf; ev. m. voller BeTpsleg. »
Näh. im Taaül.-Berlag. BrWI« schönster Lage Biebrichs. §

Billa in der Rheingaustraße t,
zwei elegant eingerichtete Zim^
großes Wohnzim. mit Balkon und
Schlafzim.» evt. Dieustborenztm.»
u. Gartenbenutz.» sof. od. ffvätek
zu verm. Auzuseh. bis 3 Uhr,

Leere Zimmer, Mansarden rc.

Gneisenauftraße 15. 3. Stock. 1 &.
event. mit Frontspitzz. sof. zu ».
Auzusehen bei Architekt Rock das^
nachmittags 1—4 llbr. F27Q

I 8Deti(t.5.U 's;A
Rheinstr. 101, 1 u leeres gr. Z. s»f. .

!f lielseMe 1
Jung. Ehepaar sucht auf 1. Märzsch. 2-Zimmer-Wohn.

event. mit Bad. Offerte« u. E. 423
cm den Tagbl.-Berlag.

Aelteres Ehepaar ohne Kinder
sucht zum 1. April d. I . unmöblierte
moderne ' ,

3-4-| iMtr-P «inM8
mit Balkon oder Veranda, voller
Verpflegung und Bedienung. An¬
gebote mit Preisangabe «. A. 862
an den Tagbl.-Berlag.

Einzelne Dame sucht zum April
in guter Kurlage moderne4-Zimmer-Wohnnnq.
Off. u. H. 420 cm den Taabl.-Verl.W. Herr over Dame
w. mit einer Dame ihre 4-Z.-Woh«.
fmöbl. oder uumöbl.). Nähe Luisen-
platz. teile»«? Offerten u. W. 425
an den Tagbl.-Berlag.
Grtmöbl. Zimmer

mit sep. Eingang, ungestört, ohne
Berpslegung. in beff. Hanse für
dauernd gesucht. Off. mit Preis ».
D. 425 an den Tagbl.-Berlag.

Suche - er sofort
aut möbl. heizbares separ. Zimmer.
Oft. u. M 425 au d. Taabl.-Berlag.
Schöne leere Mansarde
ges., Nähe Schwalbacheru. Bleichste.
Off. u. P . 425 an den Taabl^Berl.

HelleW-rkflStte
mit elektr. Hausanschlutz, zirka 40
bis 50 Qmtr. groß, fofort zu miete«
gesucht. Offert, mit Preisangabe «.
Z. 426 an den Tagbl.-Berlag.

ST gceiM/ine 51
Pension Ossent KE &Ä

Hochparterre und 1. Stock frei.
Kleine feine Fremdenvension

im Kurviertel gibt 1—2 Zimmer aa
Dauermieter ab. Offerte» m H. 425
an de» Tagbl- Berlag.

Fremdenheim, Südlage,
mit Fahrstuhl, Zeutracheiz. elektr.
Licht, s. ältere auch pslegebedürst»
Herrschaften freundliche Aufaahi
OE u. E. 427 an de« Tagbl- Ll
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Privat . SerWufe.

fr . iunat hochtrLchtige Kuh
E, « nntandehaDer bmtfl zu verk. Nah.

Gastw irt Höhn, Dotzherm._ _ _
Zucht- n. Einlegschweine

M vk. Hebgen u. Eckhardt, Wolfram
k i>. Escke nbach-Siraße . _ __

Drei Läufer -Schweine
zu verk. Adolf Hepp, Landwirt,

- Bier stadt, Talstrasse 3. _
3jähr . Sahnenziege zu verk.

f Oranienstcatze 35, 2 r._ ,_
; Erstklassige Ziege zu verk.

Räh.  im Tagbl,-Verlag Rn
! Mehrere gute Milchziegen,
>■sowie ^ erfel u. Läuferschweiue zu

WMek. NIÄter Strohe 86. _

Helles Eichen-Schlafzimmer
billig zu verkaufen. Neumann,
Nero strasse 5.  _

Gut erb. einschläf. Bettstelle ,
mit Patentrahm ., sow. einige Kinder-

ungen zu verk.
th. 3. Stock links.

2 belg. Riefenzuchthase» (Rammler ),
2 Holland. Häsinnen geg. Schlachthas.
zu vsrt . o. z. vk. Lelenenstr . 24, M. 3.

SLegzuash. stubeur. Rehpinscher,
sehr wachs., bill. nur i. g. Hände zu
verk. Näh. Taabl.-Verlaa . _ Mt
. . . Bisampelzrock
mit Lvitzenbiberkragen, gut erh., zu
verk. Walkmühlstrabe 48, Part , r .,
vrn_10—1N4 w 8—6 Uhr. Hdl. Verb.
S » . Astrachan-Jackett. Blus^ Röcke
(42/44) zuvk . Kirckgcrsse 7, H. Ir.

Schw. D.-Cape, K.-Schlitten,
Konfirmanden -Hut (W. 54) zu verk.
Kleis tstrabe > 2 links

Schönes Tuch-Cave zu deck.
Bertranrstraße 21,1  links ._
Cover-coat-Paletot (42), Fr .-Mantel,
schwarz, bill, zu verk. Kirchgasse 27, 8.

Neuer weißer Sweater
zu verk. Rheinstraße 99, 1 links,_

Zwei gute Herren -Anzüge
u. warmer lleberzieher bill. zu verk.
Adresse im Tagbl .-Berlag - _ Bv

Gute Herrenkleider (mittl . Fig .),
u. seiner neuer Frack u. Weste preis¬
wert an Private verkäufl. Orcmien-
ttrasse 27, 3.  Stock rechts._

Schöner Ulster u. Ueberzieher
billig zu verkaufen. Zu erfragen rm
Tagbl.-Verlag . Ms
Gestr. Milit .-Jacke, Must. v. Stoffs

bill. Rauenthaler Str . 17, 1 S t. _r.
Zu verk. Gummischuhe, f. n. (36),

dkl. Herren -Ueberz.. m. Fig ., Herren¬
kragen (41—42) Göbenstratze 29, 1 r.

Eleg. Schlittschuhe (38—39).
Alaska-Fucksmuff bill. Kleine Burg-
strabe 4. Du tzgeschäst._ _
Gebr. gut erh. Teppich, Portiere »,

wie_neu, zu verk̂ Bertramstr . 25, 1_ll
1 erstklaff. Piano mit Spielschule,

Preis 659 Mk., abreisebalber sofort
abzugeben Bleichstraße 28, Part.
Mevers Konvers.-Lerikon in 16 Bd.,
schweb., franz ., engl., ital . Bücher,
Bronzebild Dantes u. and. billig zu
verk. Biebricher Strasse - 19, 2. St .,
19—11)4, u.  3 )4—5 Uhr._
Fast neue Iteil . Matratze mit Keil
sehr bill. Drudenstraße 7, Part.

kleider für 2;ähr
Seevobenstraße 7,_ _
Bettstelle mit Sprungrahm . 25 Mk^

Nachttisch 19 Mk.. Itür . Kleiderschr.
18 m.  Hellmmldstrahe 39, 8,  _

Sofa «. 6 Sessel.
Roßhaarpolsterung , « myrna -Tepvrch.
Marrnor -Relief. elektr. Kronleuchter,
Oelgemälde, 6 Polsterstühle, eichen,
zu verk. Dambacht al 41, Part.
' 3
Se
üe:

reich geschnitzt,
Lei '
L.

2tiir . eich. Kleiderschrank, Kommode.
Tische, Stühle , eich. Bauerntisch , ernst
Schreibtisch, Sofa , Kleidergestell,
Küchenschrank- Aufsatz, Nachffchrank,
Bilder u. Firmenschild zu verkaufen
Sedanplatz ^ . 2_r
2tür . Kleiderschr., Chaisel. m. Decke
u. Wandschoner, Gviegel zu verk.
Water loostrasse 1, P art , links.
1 poliert . Krankeutisch, verschiebbar,

bill.  abzu -g. Taunusstrasse 34, Laden.
Ein Majolika -Palmenstäuder,

2tür . Nwßb.-Kleiderschr., 2 Gasarme,
Gashänqeliobt-Pendel , kl. Herd Adel-
hei dstr. 58. P . l.. 2X schellen, 2—4.
Borzüql . Nähmaschine preisw . zu vk.
Mlv ktstrasse 19, Duchgeschcfft. _
Fast neuer eis. zweisitz. Schlitten

drei sw. Werderstrahe 7, St b. 1._
Kinderlausstuhl billig zu verk.

Weissenburastrasse 19, Hth. 1 St.
G. e. Gummiwanne m. gr. Unter!.,
W.-Mantel , Fr .-Cave zu verk. Bleich-
strasse 26, 2 r. Anzus. v. 19—12.

Gr . Füllofen zu verkaufen
bei Holl, Gneisenaustraße 33, Hpt. r.

Berschiedene Oefen zu verk.
Näh eres im Ta abl.-Verlag._Jm

Fast neuer i-isch. Ofen unter Preis
u. ein Jünal .°Ueberzieher zu verk.
Mosbacher Strasse 26, vormitta gs.
Schöner 3arm . Gaslüster zu verk.

GabelSbergerstr . 4,  2 _l.. nachmittags.
3 mod. el. Lüster, 3«, 49 u. 50 Mk.,
zu verk. Näh. Tagbl .-Verlag . Mr
Eis. Mistb7-Fensterr ., 126X159, abz.

Sonnenberg . Kaiser- Wilhelm-Str . 8.
Händler. Verkäufe.

2 fast neue Winter -Ueberzieher,
dunk., sehr bill. Neugasse 19, 2.
Gitarre , Mandoline , Zither , Bivline
m. Etui zu verk. Jahnstr asse 34, 1 r.

Große Anzahl
Betten von 35 Mark „ an, Kleider-,
Bücher- u. Spisgelschränke, Diwans,
Sofa - Garnituren , große Anzahl
Waschkommoden und vieles mehr
billig zu verkaufen. Möbel - Bauer,
Wellritzstrasse 51.  _

Chaiselongue, Diwan , Bertiko
bill. Minor , Friedrichstratze 37.

Eßzimmer i» dunkel Eichen.
sehr schon. Wohnzimmer in Schwarz,
Hesjeh. aus Sofa . 2 Stühlen , Tisch,
Vertiko. Schreibtisch, Trumeauspiegel.
2 Ziertischen, 2 Säulen ; fernerein
Damen -Salon in gelber Seide , best',
aus Sofa , 2 Sessel, 4 Stühlen , Tisch,
Ziertisch u. Säule , einz. Sofas mit
u. ohne Umbau, Sessel. Liegestuhl,
Viereck, u. ovale Tische, Stühle , kleine
Ziertische, Herren - u . Dam .-Schreib-
tische, 1 Divl .-Schreibtisch m. Sessel,
1- u. 2tür . Kleiderschränke, ferner ein
reich geschnitztes Büfett in dunkel
Eicken sehr billig zu verkaufen
Hellmundstrasse 42, 1 St.  _
Bett , Deckbettu. Kiffen, Tr .-Spiegel,
Itür . Kleiderschrank, Kam.. Nacht¬
tisch, Dam .-Schreibtisch, Eck-Etagere,
Bettvorl ., Staffelei » Spiegel , Nacht¬
stu«  usw .__HMmund-straße__l 7.

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. Ra rnbour. Hermannstrabe 6, 1.

Gute Roßhaare zu verk.
Minor.  Friedrichstraße 57.

Vorzügl. Nähmaschine
billig zu verk. Jahnstrasse 34, 1 r.

Emaill . Herdschiffe billig zu verk.
Lothringer Strasse 28.

Kehrichtbiitteu, Gartenfäffer bill.
Oranienstvaße 27, Küferei.

floBfetjndtt^
Anker - Uhr

zu kaufen gesucht. Offerten unter
O. 425 an den Tagbl.-Berlag . _
Zu kauf, gesucht3 Kostüme, Blusen,
Röcke, Gummimantel , gestrickte Jacke,
% Paletot , alles Größe 42—44,
modern u . gut erhalten . Frl . Wäsch,
Kavellenstrasse 1, 2.

Feldgr . Ofsiz.-Mantel (1Z6).
Uniform (Frieden -Ware) zu -kaufen
gesucht. F.  Scknaedter , Wellritzstr. 7.

Landstu rurmann
s. etwas warme Leibwäsche
Ost , u. H. 223 an den Ta,

U kauf.
Verlag.

Bettücher,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
unter G. 426 an den Tagbl .-Berlag.

Gebr . gut erh. Treppenläufer
z. k. ges. Off . m. Ang. d. Pr . u. d.
Länge u. F . 426 a. d. Taabl .-Verlag.

Pianin»
für Verein zu kaufen
unter E. 466 an den 5

resucht. Off.
__ _ agbl.-Verlag.

Schwarzes Klavier
billig zu kaufen gesucht. Off . mit
Angabe von Preis u. Marke unter
U. 425 an den T agbst-Verlag._

Feldkamera zu kaufen gesucht.
Offerten unter E. 223 an die Tagst!.»
Zweigstellê Bismarckring 19. / _
Gut erh. Trilling ob. Sch' otflinte,

hahnenlos , zu kaufen gesucht. Off.
unter M. 426  cm den Tagbl .-Verlag.

Bertiko. Tisch, Stühle , S -f-
u . Kommode zu kaufen gesucht. Off.
unter G. 414 ander , Tagbl. -Verlag .

Kaufe Möbel aller Art.
A. Ramstour, Hermannstratze 8, 1.

Alte runde Tische
u . ganze alt« Bilderrabmen zu kau,.
gesucht. Henze, Adolfftva ße 7.
Kaufe Möbel all. Art u . Federbette" .

Kannen berg, Hellinundstratze 17. _
Suche Möbel für 4 Zimmer , Bette»,

Deckbetterr. Kleiderschränke, Bertiko,
Waschkom., Tische. Stühle . Küchen-
schr.  O ff. M.  222 Tagbl .-Zweigs telle.

Polierter 2tür . Kleiderschränk,
Tisch, Sofa u. Stühle , gut erh. Vor¬
hänge zu kaufen gesucht. Off . unter
E.,426 an f)en Tagbl .-Verlag ._
Itür . Kleiderschr. u. Kam. z. k. ges.

Off , u. F.  427 an den Tagbl.-Ver lag.
Kvnserven-Schrank

u. Nähtisch, Eick,., gesucht. Off. unter
W. 426 au  de n T agbl.-Verlag ._

Küchenwage mit Gewichten
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis
unt er I . 426. an den Tagbl .-Verlag.

Kapok-Matratzenwolle, Roßhaare,
Gurten , Kordel zu kaufen gesucht
gegen Mte Preise . Offerten unter
®- 425 cm  den Tagbl .-Verlag._

Svitz-Kummete,
1 auch 2, nicht zu schwere, zu kaufen
gesucht von Georg Schäfer, Biebrich,
Wiesba dener Stra sse 99. _

Gasherd zu kaufen gesucht
Wellr itzstra sse 57, S chuh laden._

Mist zu taufen gesucht.
Näh . Seerobenstraße 11, P . l.

1
Ein G mudstück

zu pachten gesucht. Offerten unter
Ä. 417 an den Ta gbl.-Verlag._

F 1
Für Untertertianer

des Kgl. Realghmnasiums Nachhilfe
ges. Off , u. U. 426 Tagbl.-Verlag.

Welcher Sekundaner
würde meinem 10jäbr. Jungen Nach¬
hilfe in Franz , u. Deutsch erteilen?
Off . mit Preisangabe baldigst unter
Z . 424  an den_Tagb!l.-Veriag.

Staat !, gepr. Lehrerin
erteilt g. Unterr . u. Nachh. in all. F.
Adresse  im Tagbl .-Verlag ._ Me

Bivlin -Unterricht
für kl. Schülerin gesucht. Angebote
unter F . 223 an_den Tagbl.-Verlag.

Gründl . Unterricht in Klavier
u . Mandoline ert . konf. geb. Lehrerin
(Lekt. 56 Pf .). Bleichsrraße 32, 1.

I P«l»ren-8rsMi>e»A
18. Ja «, braunes Schreib-Etui

mit Inh . verl. Gegen Belohn, abzug.
Fundb üro.  Friedrichstraße ._
Sonntag schwz. Fischreiher-Fantasie

verloren . Kirchgasse brs Riehlstr. Abz.
gegen  Belohn . Riehlstratze 22, P . r.

Schwerz-seid. Regenschirm
verloren . Gegen gute Belohn, abzug.
Ouerfeldstraße 7, 1 r.

Wer lange graue Gamasche«
Dienstag , 6—7 abends, .vom Wald
bis Lahnstr. gefunden, wird gebeten,
dieselben Fundbüro abzugeben.

Fräul . sucht schriftl. Heimbeschäft.
Angob. u. H. 426 a. d. Tagbl .-Vcrlag.
Repar . an Grammovh -, Rähmafch.,

Fahrrädern w. fachgem. u. bill. aus¬
geführt, Ersatzteile a. Lag. Traugott
Klauh, Mechan., Bleichstr. 15. T . 4866
Rähmafch repar . bill-, jed. Fabrikat,
Regul. im Öaus . N.-L. Grammovh .,
alle Muftkwerke. Ad. _ Rumpi,
Mecha ni kermeister , Webe rn affe 48, H-
Alle Tapezirrerarb ., AufP- v. Betten
u. Möbeln, Anbringen von Gardinen
usw. w. gut und billig ausgefuhrt.
Wilh. Egenolf jr .. Friedrichsirage 2t,
Ofensetzer Beinlich, Sedan strafte 8.
emvi. sich den Herrschaften rm Herd-
u. Ofenputzen  u . Aus mauern.

Masseur.
in allen Krankl,erte» erfahren , sucht
noch Patienten . Näheres bei Wilb.
Mnor , Friedrichstraße 57, im Lade»
zu  erfragen ._ ___

Herrenschneider I . Fleischmann
c-mpst sich zur Rep.. Aend.. Reimg . u.
Airfbüg-, nene Arbeit reell u . blllrg.
Bitte P ostkarte. Moridstrasse 26.

Tücht. Uniformschneider
kann noch etwas mitmachen. Off.
u. D. 223 an den Tagbl .-Verlag . _
Schneiderin empf. sich im Ansert.

v. Röck.. Blns.. Konfrrin .-Kl.. Kostüm--
änd.. Tag 2.50. Nikolasstr . 26, Frist"

Eleganteste Jackenkleider,
tadellos sitzend, u. Gesell, ckaftsklecher
fertigt sehr geübte Schnerderrn fetz!
im Haufe in 2—3 Tagen , ä 3 M)
WefL Offerten unter B. 425 an den
Tagbl.-Verlag . _ _

Erfahrene Schneiderin
empfiehlt sich in .u. antz. dem Hause.
Neuaaffe 19, 3 links. _—
Näherin e. sich im Ansert . v. Wäsche,
Kinderkl. u . Ausbeff.^ i.«,ag 1 Mst).
Hellmundstrasse 56, -senenb . Pa rt.
Hüte, eins. u. fein, Pelze n. Müsse
w. billigst umgearb ., alt . Material w.
vrakt. verwend. Gute Empfehl . Frau
E. Frilina , Grabenstraße 9, 2.

Fräul . sucht «och einige Kunden
im Masch-Stopf . u. Ausb . d. Wasche.
Tag 1.56 Mss. Oranienstr . 17, H. 1 r.

LersWemS
Suche sofort Prrv - t

156 Mk. zu leihen. Ruckg. 1. Ockt. od.
mtl. R. bei gut . Verzms . Offerten
unter T.  426 mieden Tag bl.-Verlag .

Pianiuo zu 5 Mk. a
zu vermieten Rhernftraße _52, Part -

2 Abonn.-Plätze, 1. Parkett,
Königl. Theater , für Donnerstag
sucht Lcmggassc 20, 2.

SctMait ^
PrivM. »»rkäuk e.

Pferd zn verkaufen,
chest, ein- u. zweispänn. verwendb.

ah. Hallaarter Strasse 8. Hth. 1 r.

2jähr. Stutenfohlen,
Oldenburger , steht zu verkaufen bei
Georg Pflug , Rüsselsheim am M.,
Wirtschaft „Zum Taunus "._

Ziegen -Berkauf.
Moorcre Sahnen -Ziegeu sind um¬

ständehalber zn verkaufe». Zu he-
stchtige« alte Wasenmeisterei, obere
Frankfurter Straße. __

Mehrere sehr schöne

Oelgemälde
aus  Privatbank preiswert zu verk.
Näh, im Tagbl .-Berlaa. _ Mg

Englische Unterrichts-Briefe.
Cbemie-Schule. Dr . Königs Nat .-
Heilverfahren billig zu verk. Zu
erfrag en im Tagbl.-Berlag . M»

Offiziersmantel,
schön. Pelzfutter u. Pelzkragen, fast
neu, verk., schl. Fig . Anzusehen 11
brs 1 Ubr Göbenstraße 8, 3, R._
Offiziers - Radmantel
(Reitcavc) u. Jnfant .-Uniformrock.
kaum gebraucht, billig zu verkanten
Taunusstraße 72. Gartenü . Pa rt ._

Eine fast noch neue
Schreibmafchine

für 216 Mk. zu verkaufe«. Offerten
u. O. 426 an den Tag bl.-Berlag ._

.MkL"-Mkld»NUe^
preis « , zu verk. Wör th straße 17. 2.

Hochfeines großes Grammophon
mit 56 Platten billig zu verkaufen.
Riealer . Marktftraße 16._

2 fit. alte toUgerniL flinren
zu verkaufen Bertram stra ße 25, 1 I.

Moderne sehr gut erhaltene
ElllfiflUifiSWUet-EMlAMß
wegzugshalber billig zu verkaufen.
Zwischenhändler Verb. Anzus. vorm.

benburgstraße 20, 2.

Die Abteilung IM des Kreis-
komitees vom Roten Kreuz hat eine
große Anzahl leerer §244
Kognak.. Bordeaux -, Wasser,

und Sahneflasche«
zu verkaufen.

Angebote sind zu rwbten Königl.
Schloß. Mittelbau . Telephon 6111.

Händler- Verkäufe.

Prima Haniwvcranischc

stets zu haben bei
Crass,

Schweinc -Haudlnug,
Schierstei », Mittelsr afle IS.
3«I (clfdMfeüe Weil.
sowie sechs hochtragende, verkauft

August Ritzel,
latter Straße  130 . Tel. 1793.

Prachtvolle Pelze!
solange Vorrat , setzt bedeutend

herabgesetzt!
Kein Laden, daher billigste Preise!

MMtzUMWLL
Pianiuo,

schwarz, im Auftrag zu verkaufe«
Auktirnslo kal, Friedrichstraße 10.

Möbel aller Art,
Trpviche. Dekorativ», Bilder usw..
täglich zu verkaufen Auktionslokal
Friedrichstraße 16.

K Kachesachej
jun ger dreifarbigerLerrrer-Rüde

zu kaufe» gesucht. Angebote unter
E. 425 an den Taabl. -Verlaa.

Reelle Preise
für Dlöbel. komvl. Zimmer -Eiurich-
tungeu , Bilder usw. zahlt. Off. «nt.
B. 426 an de» Tagbl.-Berlag ._

Ein gebrauchter Bratsch rank
für Bäckerei zu taufe « gesucht. Off.
u. Z. 425 an den Togbl.-Berlag

Alte Gemälde,
Kuvferstiche. Porzellane , Möbel und
Tevpichc bei hohe» Preisen zu kaufe»
gesucht. Offe te» unter B. 41z an
de» Taabl .-Ber lag._

Gebrauchte Schreibmaschine,
„Adler " od. „ ^deal"
u kaufen gesucht. Offerten unter

425 an den Tagbl .-Verla g.

Schreibmaschine
kauft. Preis und Art n. A. 861 au
den Tagbl.-Berlag.

Lause gete.rchilhe^
auch defekt, zahle höchsten Preis.
Wilh. Kru mm, Wellritz str. 57, Lad.

SMWmr Aid Rlde
sofort zu kaufen gesucht. Offerlen «.
K 219 an den Tagbl .-Berlag.

SeWWrVeMW
kaufe einzelne Möbelstücke, Polster¬
ware«. kompl. Zimmer - u. Wohu.-
Einrichtungen . ganze Nachlässe,
modern oder unmodern. Offerten u.
I . 219 an de» Tagbl .-Vcrla g.

Gebrauchtes
wasserdichtes Zelt,

Bauart gleichgiltig, für 3 bis vier
liegende Personen berechnet, zu
kaufen gesucht. Off . an Ä. Stark,
Wie sbaden. Tonnusstraße 56, 1.

Gut erhaltene
Konferven-Kisten

kanff 94
KonservenfaßriK Laaff,
_ N ainz.

Hobelbank
mit kompl. Schreinerwerkzeug, ge¬
braucht. zu k. ges. Preisangeb . an
Verwalter Günther , Naurod i. T.

Gebrauchter ein- oder zweisitziger
Holländer

zu kaufen gesucht.
_ Ganz . Kaffer-Fr iedrich-Ring 57.

Gebrauchte saubere
Weinflaschen

19 Bf. per Stück, und Strohhülfe «.
2 Pf . per Stück, kauft ied. Quantum

Walballa -Restaurant.

Sefflorfeit
und Weinkorken, Flasche«, Säcke.
Roßhaare , Schuhe, Kleider, Hasen¬

felle zahle allerhöchste Preise.
S ch. Still . Blü cherstr. 6. Tel. 3164.

Gutes Heu
zu kaufen ges. Weiß, Saalgasse 36.

kelöRrllehr H
Kavitalken- Angebote.

Größere Kapitalien zu vergebe«
an erster Stelle auf Grundbesitze.
Angebote unter F. E. K. 899 an
Rudolf Mosse , Franksurt a. M.

Immobilien»Verkäufe.

3
Billa,

7 Zim ., Zubehör u. Garten , modern,
vrelswert zu verkaufen.

W. Reitmeier.
Herrngartenstra ße 16._ Fspr. 6478.

r

Äilleusttz, in feinst. Billenlage
Av . Darmstadt . 8 Z., Diele.
>L Bad u. reich!. Nebenr., 2466
/V  C.mtr . Ztxt ., sehr viel fein.f Obst,Spargelb.->c.,1massiv.Hühnerh . mit Kleinviehstall.,

1 Gartenh . usw. für den bill.
Preis v. 45 666 Mk. zu verk.

£  od. gegen kl. Billa o. Renten-
Ahaus hier zu vert. a. k. n. g.
S Hhp. v. 5666 M. 5%  zug . w.
" O. Engel , Faulbrunnenst r . 1.

ln  einem trete.MfTileii
ist ein hübsches Haus und zirka 7
Morgen Ländereieu , ferner das leb.
und tote Juveata : , zum Preise von
46666 Mark verkäuflich. Gesl. Off.
n. A. 853 an den Tagbl.-Berlag . '

K Setfortn•8esM»
Verloren Sonntagabend im Kur¬

haus schwarzes Portemonnaie . In¬
halt : Schlüssel, Ohrringe . Jnhil .-
Dreimarkstück n. bares Geld. Abzug,
gegen Belohnung Fundbüro.

Gelderlreber verlor
gestern Montagmittag zwischen 1 u.

Uhr vor dem Hause Saalg . 22
bis 24' gelbe Brieftasche, mit Inhalt.
Da derselbe ersatzpflichtig ist» wrrd
ehrlicher Finder um Rückgabe gegen
Belohnung gebeten an die Kaffe der
Städt . Lichtwerke. Friedrichstr . 13.
oder Polizeidirektion , Fun dbüro . _

Verloren
am 19. Jan . ein silbernes Dmnen-
Uhr - Arnwand . Gegen Belohnung
abzugeben Wilhelminenstraße 5, P.

Verloren
am 20. eine längl . Perlnadel aus
schw. Sammetschleifchen. Abz. gegen
hohe Belohnung Taunusstraße 2, 1.

Verloren Pelzkragen,
braun , von Rheinstrahe , Luisenplatz.
Kirchgasse, Friedrichstratze. Gegen
Belohnung abzugeben Fundbüro od.
Bismarckring 42, 2 r._

Schwarzer Dackel
entlaufen , auf den Namen Seppei
börend. Gegen Belohnung abzugeben
Mainzer Straße 3.

UnltrrW1
A fmüftn onO torfifmen
Ansäiiger-Kursen

können sich noch Einige beteiligen.

MHM
Rheinstraße 32. Telephon 3664.

6MM8N8 Handelsschule
IO « öramniafcik

Sprachen S| t°ê ä ;.JIS?STsj
von 6 Mk. an * Sobönechr. ™

monatlich . Masohinensolir'
15 Jahre Ausland. Generalbeeid.

Dolmetscher d. Regier. üteuxaeaeS»

I

Energische Nachhilfe
gesucht für Quintaner (Zietenfchnle),
bes. Französisch u. Rechnen. Off.
mit Preisangabe unter L. 426 au
de» Tasbtz-Berlag.
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Bahnhofstr . 2, E«ke Kheinsti '.
Unterricht

in sämtl . handeis wissen,
schaftlichen Fächern.

Tag - u. Abendkurse.
Lehrplan gern zu Diensten.
Heinrich Leicher.

Fernsprecher : 3766.

Malen.
Wer erteilt Porträt -Malstunden,

nachmittags , wöchentlich zweimal?
Aeußerste Preisangabe ». P . 426
an den Tagbl .-Berlag. 2

Guter Mittagstil ch 1 Mk.. sowie
Zimmer mit voller Pension zu Hab.
Näh, im Tagbl .-Berl ag._ Mf

emps. sich im Ans. sämtl. Herren -,
D.-, K.- u. Bettwäsche, sowie gründl.
Ausbeffe rn . Kleine Weberqaffe 7. 2.Mage—Stiimtmftlf.

Frieda Michel, ärztlich geprüft,
Taunusstraße IS, 2,

schräg gegenüber vom Kochbrunnen.

Trudy Steffens,
Masiagc «. Handpfleg ', örztl. geprüft,
Oranienstr. 18,1 r., Nähe Adelheidstr.
Sprechst. täglich IO—12 u. 3—8 Uhr.

Hand- u. Fußpflege
H. Rudorf , ärztlich gepr. Masseuse,
Mittelstraße 4. 1. an der Langgasse.

Thnre -Brand -Heilmassage
v Schül. v. Dr . Thure -Brand -Berlin
Frau Käthe Rusect. ärztlich geprüft,
Seerobenstraße 4. Sprechst. 3—6.

Eleg . Naqelpflege,
Massage!

Maria Bomersheim, ärztlich gepr.,
DoHtinn sttiitr. 1.

Nähe Residenz -Theater.

Schwer». Heilmassage
Lbure Brandt . Staatlich geprüft.
Mitzi Smoli . Sckwalbach. Str . lfl, t.

-0U- Massage », - S *I
ärztl . geprüft , Sophie Fetzhl, Ellen¬
bogengaffe 9. 1 Tr.y 1

Schreibmaschine
wird für einige Wochen zu mieten
gesucht. Anfragen unter I . 425 an
den T agbl.-Berlag . _
Welch * uter Friseur
iFärber ) färbt Dame bei sich mit
Primal ? Offert , mit Preisang . u.
L. 425 LN den Tagbl .-Berlag._Jfrrto-fntX-Ucitf. §r. m,
Hebamme. Schwalb Str 61. Tel. 2122

Bess. Kriegerssran
mit erw. Jungen , die lange Jahre
grüß. Betrieb gel. hat, sucht die
Verwalt . e. Billa oder vorn. Hauses1
zu über«, geg. fr . W., mit Heiz.
Off , u. O. 423 an den Tagb l.-Berl

Aeltere Dame,
in gedrückter Lage, bittet edle
Menfchenherzen um eine kl. Unter¬
stützung. Bin gerne bereit , durch
etwas Näharbeit dankbar zu sein.
Zuschr. u. P . 423 an den T agbl.M.

Nettes Früttleiu
aus bess. Fam ., 20 Jahre , häuslich
erzog., vorn. Ebarakt ., tadell . Ruf,,
wünscht Bekanntschaft eines helleren
kathol. Herrn in sich. Lebensstellung,
wenn auch Kriegsinvalide , zwecks
Heirat . Nur ernstgemeinte Offerten
mit . näheren Angaben erbeten unser
K. 426 aß  den Tagbl .-Berlag.

In der schweren Zeit der Gegenwart , wo der Todesengel
überall anklopft, wo es fast kein Haus mehr gibt, das von der
Gewalt der Schicksalsstunde verschont geblieben ist, legen wir
Menschen uns des öfteren und unvermittelt die Frage vor

TV ittirö otts unteren loten?
Ml es ein Biederfeien?

Wo finden wir die ersehnte Antwort ? — Auf Grund um¬
fassender jahrelanger Studien zur Ergründung dieses
Problems , bin ich zu ganz bestimmten Resultaten gekommen
unk habe ich in dem Buche:

„Gibt cs ein

Zortleben
»ach dem

Tode ?"
an Hand von zahllosen Begebenheiten aus der Vergangenheit
und Gegenwart den Nachweis erbracht, daß unsere Toten
weiterleben und wir überzeugt sein dürfen , sie einst wieder¬
zusehen. Fl 77

Ans dem Inhalt:
Vorwort : Den Trauernden zum Trost ! — Die Ent¬

stehung der Erde und das Rätsel der Menschwerdung. - Wer
schuf die Menschen? — War es Gott ? — Wie müssen wir
uns Gott vorstellen? — Welchen Sinn hat unser Leben? —
Ter Weltkrieg. — Dpr Heldentod. — Schicksal oder Fügung?
— Wie läßt sich unsere Unsterblichkeitbeweisen? — Tie Ent¬
deckung der menschlichen Seele . — Die Trennbarkeit der
Seele vom Körper im Experiment . — Der organische und
der geistige Leib. — Sonderbare Vorkommnisse. — Ein merk¬
würdiges Erlebnis Goethes. — Mystische Erscheinungen.
Das zweite Gesicht. — Gedanken sind Seelenkräfte . — Rätsel¬
hafte Erscheinungen bei Sterbenden . — Was ein Seher der
jenseitigen Welt über den Vorgang des Todes sagt. — Gibt
es Geistererscheinungen? — Der Spiritismus . — Justinus
Kerner und die Seherin von Prevorst . — Können Ver¬
storbene vom Jenseits zurückkehren? —-Ist ein Verkehr mit
ihnen möglich? — Die Gefahren des Spiritismus . — Wirt¬
schaftliche und gesundheitliche Schädigungen . — Wo sind die
Toten ? — Himmel oder Hölle! — Es gibt ein Wiedersehen!

Das Werk ist zu beziehen zum Preise von M. 2.— porto¬
frei , bei Nachnahme 30 Pf . mehr durch den

Zentral-Verlag, Stattgart 23.
F177

yreoliMrostsehntz
zum̂ uteennJKauernbei^ ost

F118

Ha Free , Dresden-N. 6
Draht : Preolit. Fernruf 17297.

r Elektrische Lieht imd KraftInstallationen
(Umänderungen , Ergänzungen , Reparaturen)

durch das initallat 'onsberechtigte
Elektrizitäts * Anlagen * Geschäft Oebr . Kretaer

Telefon 633. Büro : Gneisenaustratte 3. Telefon 633.

werden
stets sofort

tadellos
und billigst
ausgeführt.

Ck  Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als SpezialitätA. Letsctort,

Faulbrunnenstr.
IO . 1227

_Reparaturen ._Öftrer.- Mit Men-Wst
sowie Paletots u. Ulster, Bozeuer
Mäntel , Capes, Joppen , Hosen,
Schulhosen kaufen Sie gut u. billig

Neuaasse 22,1. 68

Ledersohlenschoner,
nur gute Qualität , verkauft

Krämer . Helenenstraße 15. Bdh. P.
_ iKein Laden.!_

Pelze
leb. Art werden umgearbeitet , repa-
rrert und gefüttert . Kürschnerei
Stern Wwe., Michelsberg 28.

Unsere gutschäumende, feste weiße
Seife Pfund 1 Mk.

so lng.̂ Vorr^ Philippsbergstr . 33, P . l.

ms. 1ff. finiDfdiiiiltcn, ulte
Mettwurll-

u verk. Bitte um Preisangebote an
rau Götze, Einbeck, Ti dexerstr. 40.

Herren und Damen
können m freier Zeit abschreiben,
vervielfältig ., Adreffenarb. Verlag
„Globus ", Lichtenrade-Berlin.

Pelze jeder Art
werden modern umgearbeit . u. rep.,
auch Pelzmäntel gefüttert , billig.
Oft u. Z. 421 an den Tagbl .-Verl.

Miea-AaMm
Bachmayerstraße11.NM«« An Selm

Walkmühlstraße 21a,
Telephon 6036,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u.
Größe, Biirftenwaren . als:
Besen, Schrubber, Abseifebürsten.
Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürstenk. re., ferner Anh-
matte », Klopfer re., Strick»
und Häkelarbeiten.

Klavierstimmen.
werden schnell

und billig neu geflochten. Korb¬
reparaturen gleich und gut aus¬
geführt. F 206

Auf Wunsch werden die Sacken
abgeholt und wieder zurückgebrachl

Blusen.
und Unterblusen ohne Bezugsschein,

nur hochelegante Sachen (meist Beisemuster)
noch sehr billig gi»pitzenhaus Goldberg,

Kirchgasse 54 , viti-ä- is Hormass.

Mobiliar -Nachlatz- j
Versteigerung.

Morgen Mittwoch, 24. Jan .»
vormittags 9%. und nachmittags 2!4 Uhr beginnend, versteigere ich im Auf¬
träge sehr guterhaltene Mobilien in meinem Versteigerungslokale

22  weüritzjtrahe 22.
Zum Ausgebot kommen:

Rußb.-Schlaszimmcr -Einrtchtung , bestehend aus 2 Betten mit
Roßhaamnatratzen , Waschtoilettc mit Marmor - u. Spiegelaussatz,
2,Nachttische mit Marmor , 2tür . Kleider- und Wäscheschrank, Eich.-
Büseit , Eichen-Auszugtisch, Nußb.-Schreibsekrctär , Nußb.-Schreib¬
kammode, Nußb.-Vertiko, nußb. u. lack, l - u. 2tür . Kleider- uni
Wäscheschränke, weißlack. Kleiderschrank, Waschkommodenu. Nacht,
tische mit Marmor , runde, ovale, viereckige. Nipp-, Näh- und
Bauerntische, Rohr- und andere Stühle , Kleiderständer, 2 egale
nußb. hochhäuptigc Betten mit 3teil. Roßhaarmatratzen , diverse
andere Betten . Metall -Kinderbett , Federbetten und Kissen, Plüsch¬
garnitur , Sofa und 2 Seffel, Sofas , einzelne Polstersessel,
Spiegel , Oelgemälde und andere Bilder , Pendüle -Uhr, Regulat .,
antiker Schrank, Flurtoilette , Teppiche, Aufstellsachen, vier alt¬
deutsche Fenster mi tBleiverglasung , Handnähmaschine, Massicr-
Apparat , Kochkiste, Eisschrank, Gartentisch, Gaslüster , Flur¬
ampel, Küchenschrank, Anrichte u. sonst. Haushaltungsgegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Geor $ Jäger,
Telephon 2448.

Auktionator und Taxator.
22 Wellritzstraßr 22. Gegründet 1897.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine liebe gute
Frau, unsere rreusorgende Mutter,

Johanna Greulmg.
geb. Käfter.

heute nach kurzem, schwerem Leiden in ein besseres Jenseits
abzurufen.

Im Namen der tieftrauernden Angehörigen:
Adolf Grenling,

Ober-Postsekretär.
Wiesbaden , den 21. Januar 1917.

Hellmundstraße 12

Beerdigung Mittwoch. 24. Januar, 3 '/r1lhr nachm., von
der Leichenhalle des Südfricdhofes aus.

heute abend 9 Uhr entschlief nach
langem schwerem Leiden meine innigst-
geliebte Schwester,

Frau Anna Blind,
geb. Nathan.

Bertha Nathan.

Die Einäscherurg findet Mittwoch nachmittag
31/3  Uhr in Mainz statt.
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